
SFL: Eine Saison im Griff der Pandemie    

     JSG: A-Jugend Oberligameister 2019/20

Schiedsrichter in der Saison 2021/22 im Fokus
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Teamgeist
ist einfach.

ssk-versmold.de

Wir wünschen den
Sportfreunden Loxten eine
erfolgreiche Saison
2020/2021.



Es nicht immer einfach, die passenden Worte für ein 
Vorwort zu finden. Besonders in diesem Jahr ist alles  
irgendwie anders. 

Wer hätte vor Monaten gedacht, dass uns die Corona-Krise der-
art erfasst und unsere Leben so enorm einschränkt und beein-
trächtigt. Die aktuelle Situation in Bezug auf das Coronavirus 
erfordert auch von uns als Verein ein verantwortungsbewusstes 
Handeln. Wir kommen, nach Maßgabe der Coronaschutzverord-
nung (CoronaSchVO) des Landes Nordrhein-Westfalen, unserer 
Verantwortung nach und respektieren und unterstützen alle 
geforderten Maßnahmen, seitens der Politik und des Deutschen 
Handballbundes (DHB)

Der Lockdown verlangte von uns, sämtliche Sportangebote ein-
zustellen. In unserem Verein ruhte somit der komplette Sport-, 
Spiel-, Trainings- und Wettkampfbetrieb. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei euch allen zu 
bedanken. Für eure Geduld und eure Unterstützung. Es macht 
mich stolz und freut mich sehr, dass ihr in solch einer Ausnahme-
situation, wie wir alle sie noch nie erlebt haben, unserem Verein 
die Treue haltet.

 Ich bin fest davon überzeugt, dass sich die gemeinsame Freude 
am Handballsport, an Spiel und Bewegung auch von „Corona“ 
nicht aufhalten lässt. Auch wenn wir jetzt lange kein Sportange-
bot zur Verfügung stellen konnten, so werden wir als solidarische 
Gemeinschaft diese Phase gut überstehen. 

Gemeinsam gestärkt aus der Krise hervorgehen, dass sollte unser 
Ziel sein. 

So langsam versuchen wir in kleinen Schritten wieder in Rich-
tung Normalität zu gehen. Der Sport-, Spiel-, Trainings- und Wett-
kampfbetrieb nimmt wieder Fahrt auf. Wir müssen zwar immer 
noch mit Einschränkungen leben, aber dass sollten wir gemein-
sam bewältigen.

Wir Sportfreunde dürfen dennoch und trotz allem auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken, auch wenn es für den ganz großen 
Wurf, den „Aufstieg in die 3. Handball Liga“ nicht ganz gereicht 
hat. 

Unserer Jugendspielgemeinschaft Hesselteich-Loxten, unserer 
Handball Senioren Bereich,  aber auchunsere Freizeitgruppen 
außerhalb des Handballsports tragen erheblich zu einem erfolg-

reichen Vereinsleben bei.

Als Vorsitzender der „Frösche“ macht es mich stolz zu sehen, wie 
sich unser Verein in den letzten Jahren immer weiterentwickelt 
hat. Dank der Klaus-Peter Reinert Stiftung aber auch dank unse-
rer zahlreichen großzügigen Sponsoren gehen wir unseren Weg 
beständig weiter. 

Wie ihr sicherlich in den letzten Wochen und Monaten mitbe-
kommen habt, hat sich auch personell einiges bei den Fröschen 
getan. Mit Michael Boy haben die Sportfreunde Loxten ihren ers-
ten festangestellten Mitarbeiter im Verein. Michael Boy ist nicht 
nur als Trainer der 1. Handball Herren Mannschaft angestellt, 
sondern auch für die kaufmännische und sportliche Koordination 
des gesamten Vereines zuständig. 

Ein weiterer Schritt in der Entwicklung unseres Vereins, leistungs-
bezogenen und höherklassigen Handball hier bei uns zu etablie-
ren.

Ein deutliches Zeichnen in Richtung leistungsbezogenen und zu-
kunftsweisenden Handballsport in Loxten und im Handballkreis 
Gütersloh konnten wir durch unsere diesjährigen Neuzugänge 
setzen. Nach den Abgängen von Max Schäper, Malte Weigel und 
Jasper Steinlechner, haben wir unsere Mannschaft nochmals ver-
stärken können. 

Besonders freuen dürfen wir uns in der kommenden Saison auf 
Johnny Dähne, Jonas Zwacka und Luca Werner, allesamt von un-
serem Ligakonkurrenten Altenhagen-Heepen aus Bielefeld. Au-
ßerdem auf Aaron von Ameln (Spvg Hesselteich und eigene JSG), 
einen jungen, wurfgewaltigen, talentierten und sympathischen 
Spielertyp, der unsere taktischen Möglichkeiten enorm erweitern  

Liebe Handballfreunde, Fans  

und Partner der Sportfreunde 

Loxten!
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wird. Auch Constantin Kraak, einem Eigengewächs aus Loxten, 
zuletzt bei der Spvg Versmold, trauen wir den Sprung von der 
Kreisliga in die Oberliga zu. 

Pascal Welge hat unseren Verein nicht verlassen, tritt diese Sai-
son nur etwas kürzer, steht uns aber im Fall der Fälle sofort zur 
Verfügung. Einen herzlichen Dank dafür!

Wir dürfen gespannt sein, was uns diese Saison bringt. 

Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern der SFL-Familie und 
ihrem unermüdlichen Einsatz für unsere gemeinsame Sache. 

Und hier gilt es nicht nachzulassen. Wir benötigen weiterhin jede 
ehrenamtliche Hilfe, jeden Handball-Fan, jeden Unterstützer und 
Förderer und jedes Sponsoring-Engagement, um die künftigen 
Herausforderungen mit Weitsicht und Nachhaltigkeit angehen zu 
können. 

Ich wünsche UNS tolle, spannungsreiche und begeis-
ternde Handball-Spiele. 

Andy Evers
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Andy Evers Britta Hagenbäumer   
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende 

Melanie Engler Frederik Brune Christine Seeberg Dennis Possehl
Kassiererin stellv. Kassierer Schriftführerin stellv. Schriftführer

Sportfreunde Loxten e.V.

Ansprechpartner

Sportliche Leitung 

1. Mannschaft Herren Andy Evers / Thomas Lay / 

 Ingo Walwei

Sportliche Leitung  

2./3./4. Mannschaft Herren Dennis Possehl

Sportliche Leitung  

Damenmannschaft   Michael Kleine-Tebbe

Jugendwart Sven Egger

Jugendwartin Elke Kleine-Tebbe

Schiedsrichterwart  Andreas Popke

Freizeitwart Uwe Steinberg

Sozialwartin Kirsten Fernandez Carrera

Fahnenwart Frank Schwerter

Beisitzer  Marlies Possehl

Kontakt

Sportfreunde Loxten e. V., 

1. Vorsitzender Andy Evers 

Fröbelstr. 8, 33775 Versmold

www.sportfreunde-loxten.de

Bankverbindungen: 

Stadtsparkasse Versmold DE12 4785 3355 0002 0005 45  

Commerzbank DE 07 4784 0065 0580 5890 00

Mitgliedschaftsbeiträge SFL e.V.

Eingezogen wird halbjährlich im Januar und Juli.

 pro 1/2 Jahr pro Jahr  pro Monat

Erwachsene 33,00 Euro  66,00 Euro 5,50 Euro

Jugendliche 22,50 Euro  45,00 Euro 3,75 Euro

Kinder 15,00 Euro  30,00 Euro 2,50 Euro

Familienbeiträge 49,50 Euro  99,00 Euro 8,25 Euro

Auch schon Sportfreund? 

       Mach´mit - jetzt anmelden!

Michael Boy
Kaufmännischer &  

sportlichen Koordinator

Der Vorstand
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Bitte wenden! –> –> –>

Anmeldung!

Nur vom Verein Auszufüllen!

Name:                Vorname:               Geb.:

Straße:        Ort: 

Telefon:       E-Mail:

Ich beantrage die Aufnahme bei den Sportfreunden Loxten e. V., Fröbelstr. 8,  33775 Versmold als

0 Einzelperson 

0 Familie -  folgende Personen sind mit aufzunehmen:  

Name:                Vorname:                Geb.:

Name:                Vorname:                Geb.:

Name:                Vorname:                Geb.:

  
Datum, Ort und Unterschrift                                    bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der Eltern  

Ich/Wir sind mit der Ehrhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner/unserer  oben angegebenen personenbezogenen Daten durch 
den Verein zur Mitgliederverwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden. Mir/uns ist bekannt, dass dem 
Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann. 
Außerdem erlaube(n) ich/wir die Weitergabe meiner/unserer personenbezogenen Daten im Rahmen des Spielbetriebes an den 
Kreissportbund und anderer für den Spielbetrieb notwendigen Institutionen. Ebenfalls bin ich/sind wir damit einverstanden, dass 
der Verein im Zusammenhang mit dem Vereinszweck sowie satzungsgemäßen Veranstaltungen personenbezogene Daten und 
Fotos von mir/uns in der Vereinszeitung und auf der Homepage des Vereins veröffentlicht und diese ggf. an Print und andere 
Medien übermittelt. Dieses Einverständnis betrifft insbesondere folgende Veröffentlichungen: Ergebnislisten, Mannschaftslisten, 
Kontaktdaten von Vereinsfunktionären, Berichte über Ehrungen und Geburtstage.
Veröffentlicht werden ggf. Fotos, der Name, die Vereins- und Abteilungszugehörigkeit, die Funktion im Verein, ggf. die Einteilung 
in Wettkampf- oder andere Klassen inklusive Alter und Geburtsjahrgang. Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir jederzeit gegenüber 
dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und persönlichen Daten widersprechen kann/können. In diesem Fall wird die 
Übermittlung/Veröffentlichung unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Etwa bereits auf der Homepage des Vereins veröffentlichte 
Fotos und Daten werden dann unverzüglich entfernt. 

Datum, Ort und Unterschrift                                    bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der Eltern  

Sportfreunde Loxten e.V.  Fröbelstr. 8 | 33775 Versmold

Vereinsregister: 11038 Amtsgericht Halle (Westf.) | Gläubiger-ID DE 56 SFL 00000548854

Mandatsreferenz/Mitgliedsnummer:      
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SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Sportfreunden Loxten e.V. von meinen Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von den Sportfreunde Loxten e. V. auf mein Konto gezogenen Last- 
schriften einzulösen: zum 15.01. und 15.07. eines jeden Jahres. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des  
belasteten Betrags verlangen.
 
Es gelten die bei meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name:                 Vorname:            

Straße:                  Ort: 

Kreditinstitut (Name):

IBAN: DE  _ _   _ _ _ _  _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _  _ _            BIC: 

Datum, Ort und Unterschrift

Nur vom Verein Auszufüllen!

           Eintrittsdatum                                       Mitgl.-Nr.                                                        Unterschrift

Anmeldung!

www.sportfreunde-loxten.de



Möbetechnik und mehr!Möbetechnik und mehr!www.so-tech.de

SO-TECH – der Onlinehändler für Möbel- und Küchentechnik.  

Ihr kompetenter Anbieter für Möbelgriffe, Möbelfüße, Möbelrol-

len, Scharniere, Torbeschläge, Topfbänder, LED-Beleuchtungen, 

Werkzeug und vieles mehr. 

Inzwischen ist die S&O Handelsgesellschaft nicht nur ein reiner 

Händler, sondern auch Hersteller von Qualitäts-Möbelbeschlä-

gen und Küchenzubehör und setzt konsequent auf Eigenmar-

ken. Junker, SO-TECH, Orgabox, Blankett sind nur einige von 

vielen erfolgreichen Marken aus unserem Haus.

S&O Handelsgesellschaft mbH | Speckstraße 3 | 33775 Versmold

24-h-Lieferung

Top-Preise

Beste Qualität

HOCHWERTIGE MÖBEL- UND KÜCHENTECHNIK

FÜR HEIMWERKER & PROFIS – www.so-tech.de 

PARTNER
DES SPORTS

WIR WÜNSCHENSF LOXTEN EINEN ERFOLGREICHEN START IN DIE NEUE SAISON



Klaus-Peter Reinert Stiftung

Bericht im Haller Kreisblatt vom 5. Februar 2018
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¥ Vesmold-Loxten (HK). Die

Frauenhilfen Loxten/Knetter-

hausen treffen sich am Mitt-

woch, 7. Februar, im örtli-

chen Gemeindehaus. Beginn

ist um 15 Uhr. Das Thema lau-

tet: »Eine ungewöhnliche Le-

bensgeschichte« mit Christia-

ne Becker.

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-

gruppe ist zu erreichen unter

` (05423) 931243 (evtl. AB)

9 Uhr: Nordic Walking, DRK-

Seniorentagesstätte

9 bis 12 Uhr: Sprechstunde

der Bundesagentur für Arbeit

»Integration Point«, Haus der

Familie
10 bis 12 Uhr: Herzsport-

gruppen, DRK-Seniorentages-

stätte
13.30 bis 14.15 Uhr: Schüler-

café, Jugendzentrum Westside

14 bis 15 Uhr: Offene Sprech-

stunde der Diakonie »Fami-

lien- und Erziehungsbera-

tung-, Ehe- und Lebensbera-

tung, Schwangerschaftskon-

fliktberatung«, Haus der Fa-

milie
14.30 Uhr: »Die Unverwüstli-

chen«, Turnhalle Bockhorst

14.30 bis 16.30 Uhr: Offener

Seniorentreff, Haus der Fami-

lie
15 bis 17 Uhr:Offener Trauer-

treff der Hospizgruppe, DRK-

Seniorentagesstätte

15.30 bis 19 Uhr:Offener Treff

fürKinder von sechsbis 14 Jah-

ren, Jugendzentrum Westside

17 Uhr: Wirbelsäulengymnas-

tik, DRK-Seniorentagesstätte

17.30 bis 20.30 Uhr: Offener

Treff für Jugendliche ab15 Jah-

ren, Jugendzentrum Westside

18 Uhr: Infoveranstaltung für

Immobilieneigentümer zum

Thema Zuschüsse für Sanie-

rung, Rathaus
18 bis 21 Uhr: »Ten Sing« ab

13 Jahren, Gemeindezentrum

18.30 Uhr: Friedensandacht,

Petri-Kirche
19 bis 21 Uhr: Treffen der Ab-

stinenzgemeinschaft »Kuik

rinn«, im Haus der Familie

oder ` (05423) 5662

6 bis 8 Uhr: Parkbad hat ge-

öffnet
7.30 bis 17 Uhr: Bürgerbüro

8 bis 12.30 Uhr: Rathaus

10 bis 12 Uhr: Annahme Kin-

derkleiderkammer, an der Pe-

tri-Kirche
10 bis 12 Uhr: Hospizbüro,

Münsterstraße 14

12 bis 20 Uhr: Parkbad

14 bis 16 Uhr: DRK-Kleider-

kammer, Ravensberger Straße

41
15 bis 20 Uhr: Stadtbiblio-

thek
16 bis 17 Uhr: Bürozeit des

AWO-Ortsvereins, Haus der

Familie

Um die Zukunft der Sportfreun
de Loxten zu sichern, ist vor kur

zem die Klaus-Peter-Reinert-Sti
ftung gegründet worden.

Sie verfügt über ein siebenstellig
es Kapital. Loxtens Mäzen will

dem Verein nachhaltige Erträge
sichern

Von Marc Uthmann

¥ Loxten. Die Zeit der Schecks

bei den Sportfreunden Loxten

ist vorbei. Jetzt bricht die Zeit

der Stiftung an. Der großeGön-

ner Klaus-Peter Reinert hatte

nach seiner vierten Spende und

insgesamt 102000 Euro für den

Verein verkündet, dass dies die

letzte direkte Zuwendung sei.

Nun stellt er mit dem SFL-Vor-

sitzenden Andy Evers ein aufse-

henerregendes Projekt vor: Die

Klaus-Peter-Reinert-Stiftung

soll ein nachhaltiges finanzielles

Rückgrat für den Verein bilden.

Dafür bürgen das ansehnliche

Stiftungskapital von einer Mil-

lion Euro – und der Geschäfts-

sinndes Stifters.

Klaus-Peter Reinert scheut

sich nicht, über Finanzielles zu

reden: „Als ich mit 13 von der

Schule kam, habe ich – damals

in bescheidenem Umfang – be-

gonnen, mich mit Geld zu be-

fassen.“Mehr als 60 Jahre später

ist der Loxtener ein multimil-

lionenschwerer Privatier, der

seine Anteile am Unternehmen

Reinert mittlerweile verkauft

hat. Ein Mann, der seit Jahr-

zehnten damit vertraut ist, Ver-

mögen zu verwalten, große

Geldbeträge zu investieren, Ri-

siken abzuschätzen.Und so klar

fällt auch seineAnalyse aus: „Ich

bin fast 76 Jahre alt. Und wenn

ich tot bin, brauchen die Sport-

freunde Loxten immer noch fi-

nanzielle Unterstützung.

200000 Euro im Jahr kostet es,

das Vereinsleben zu finanzie-

ren. Immerhin haben wir jetzt

880Mitglieder.“

Darum machte sich Klaus-

Peter Reinert nach dem letzten

Scheck vor einem halben Jahr

daran,mit AndyEvers über eine

dauerhafte Lösung nachzuden-

ken. Schnell war die Idee einer

Stiftung geboren, doch die Aus-

arbeitung der Satzung, die Ge-

spräche mit der Bezirksregie-

rung Detmold und der Oberfi-

nanzdirektion Münster waren

aufwendig.
Schließlich galt es, das Kons-

trukt so auszugestalten, dass die

Sportfreunde auch wirklich

profitieren können. „Es geht

nicht nur um fest verzinsliche

Anlagen in Rentenpapieren.

Wir dürfen das Geld breit ge-

streut anlegen. So ist es in der

Satzung verankert und mit den

Behörden abgestimmt“, erklärt

Klaus-Peter Reinert. Anders sei

es angesichts der aktuellenZins-

situation gar nicht möglich,

nennenswerteErträgezuerwirt-

schaften. Pläne dafür gibt es

schon. „500000 Euro werden

wir etwa in ein Immobilienpro-

jekt mit Studentenwohnungen

in Berlin investieren“, sagt der

clevereGeschäftsmann.

Von diesem Projekt ver-

spricht er sich eine Rendite von

neun Prozent. Damit wäre klar,

dass Klaus-Peter Reinert höhere

Erträge anstrebt als die 25000

Euro,dieerdenSFLoxten inden

vergangenen Jahren jährlich zu-

kommen ließ. Wobei er betont,

dass 20 bis 30 Prozent der jährli-

chen Erträge in die Rücklagen

eingestelltwerdenmüssen.

Wichtig ist es dem Gönner,

dass er mit seiner Million keine

sportlichen Höhenflüge unter-

stützen, sondern eine gemein-

nützige Vereinsfamilie zu-

kunftsfähig machen will. „Das

geht vom Babyturnen bis zur

erstenMannschaft.“

Seit Jahren gibt Klaus-Peter

Reinert äußerst großzügig:

177000Eurohat er inVersmold

bislang gespendet, neben den

Sportfreunden profitierten der

Heimatverein, der Kunstkreis,

eine Familie mit krankem Kind

in Bockhorst, die Schützen und

das DRK. Seine Motive? Zu-

nächst einmal kann er es sich

leisten. Seine drei Kinder, eine

Steuerberaterin aus Bonn sowie

ein Solarunternehmer und ein

Vermögensverwalter aus Gü-

tersloh, sind „großzügig ver-

sorgt“, wie der Loxtener betont.

„IchReinert möchte etwas für 

seine Heimat tun, möchte 

sehen, wo das Geld landet. 

„Natürlich möchte man mal 

vom einen oder anderen eine 

Rückmeldung.“ Der 

Geschäftsmann wünscht sich, 

dass mehr von ihm bleibt als 

Geld: „Von einer Stiftung 

reden die Menschen vielleicht 

noch in 50 bis 100 Jah-ren, wenn 

ich schon lange nicht mehr da 

bin.“
Andy Evers hört dem Gön-

ner seines Vereins zu und lä-

chelt. „Uns gibt dieses Projekt 

ein beruhigendes Gefühl“, sagt 

Evers. Auch wenn er betont:

„Das ist keine Kuh, die gemol-

ken werden soll.“ Mit den 

Schecks sei ja jetzt Schluss, ver-

sichert derweil Klaus-Peter Rei-

nert. „Wenn, dann mache ich 

höchstens eine Zustiftung.“

¦ Lokalsport
Die Anerken-

nung. FOTO: MARC UTHMANN

Die Stiftung
´ Am13.Novemberwurde

dieKlaus-Peter-Reinert-

Stiftungoffiziell vonderBe-

zirksregierung anerkannt.

´ Sie verfolgt gemeinnützi-

geZweckeund sollMittel

für die Sportförderungbei

den SFLoxtenbeschaffen.

´ Als alleinvertretungsbe-

rechtigterVorstandsvorsit-

zender fungiertKlaus-Peter

Reinert, der aufgrund seiner

Erfahrungund seinesNetz-

werks dieAnlagestrategie

verantwortet.

´ WeitereVorstandsmit-

glieder sindder SFL-Vorsit-

zendeAndyEvers undLutz

Scholz, Fachanwalt für

Steuerrecht vonderKanzlei

Becker, Patzelt, Pollmann

(BPP) ausBielefeld. Er berät

auchdie Sportfreunde.

´ Auf bis zu fünf Personen

könnte derVorstandver-

größertwerden.Ziel ist, dass

der Familienstammvon

Klaus-PeterReinert vertre-

tenbleibt. EinenBeirat hat

die Stiftungbislangnicht.

KlausPeterReinert (links)möchte
demOrtsteil Loxtendurch seine vo

r demOberligaspiel gegen Jöllenbe
ck präsentierte Stiftung etwas zurü

ckgeben. FOTO: CHRISTIAN HELMIG

Auf der Jahreshauptversammlu
ng des Schützenvereins wurde d

ie Vorstandsrunde kräftig durch
gewirbelt.

Marnie Mennewisch löst Edith
Taake als Zweite Vorsitzende ab

. Für Diskussionen sorgte der g
eplante Hochstand

¥ Versmold (spk). Die Teil-

nehmer der Versammlung er-

lebten auf der Jahreshauptver-

sammlung des 535 Mitglieder

zählenden Schützenvereins

eine faustdicke Überraschung.

Unerwartet stellte Edith Taa-

ke ihren Posten als Vizevor-

sitzende vorzeitig zur Verfü-

gung. „Es hat nichts mit dem

Verein zu tun, es läuft alles sehr

harmonisch. Aber ich kann die

Aufgabe aus beruflichenGrün-

den nichtmehr so erfüllen, wie

es das Amt verlangt“, begrün-

det sie ihren Entschluss. Vor

36 Jahren trat sie in den SV

ein. Davon engagierte sie sich

rund 25 Jahre intensiv für die

Belange des SV. Unter ande-

ren amtierte sie zehn Jahre als

Jugendwartin. Den Posten als

Schießwartin behält sie. Zu-

dembleibt sie imBezirksschüt-

zenverband Ostwestfalen-Lip-

pe stellvertretende Vorsitzen-

de und Damenbeauftragte so-

wie nationale Wettkampfrich-

terin.
Zu ihrer letzten Amtshand-

lung gehörte die Durchfüh-

rung der Generalversamm-

lung, da der Erste Vorsitzende

in seiner Funktion als König

Jörg »der Rechtsschaffende«

Bechtel auftrat. Zudem rief sie

einenOrden fürPrinz-Gemah-

linnen ins Leben, den als Ers-

te Martina Stein und Monika-

Antonia Bechtel angeheftet be-

kamen. Unverhofft mussten

die Schützen nun über eine

neue Vizechefin abstimmen.

Marnie Mennewisch, die nur

wenige Minuten zuvor nach

fünf Jahren ihren Posten als

Schriftführerin zur Verfügung

gestellt hatte, wurde als Nach-

folgerin vorgeschlagenundmit

65 Jastimmen, zwölf Enthal-

tungen und vier Gegenstim-

men gewählt.
Aber das Vorstandskarus-

sell drehte sichnochweiter.Für

das Amt der Schriftführerin

wurde einstimmig Dr. Walter

Tschorn als Nachfolger ge-

wählt. Er kündigte bereits an,

dass er der SV-Internetseite

einen neuen Anstrich ver-

passt.
Nach nur einem Jahr wirft

Jugendwart Eliseo Ruis Valdes

bereits das Handtuch. „Es gibt

keine feste Gruppe mehr und

keinen festen Trainingstag.

Wer Lust hat, meldet sich bei

mir und dann schießen wir.

Das Interesses am Kinder-und

Jugendkönigsschießen sei da-

gegen groß gewesen, teilte Ru-

is Valdes mit. Wenige Minu-

ten später wurde er als neuer

und einstimmig gewählter

Zweiter Schießwart gefeiert.

Sein Vorgänger, Dieter Lech-

tenfeld, stellte sich nach zehn-

jähriger Amtszeit nicht mehr

zurWahl.DieAufgabendes Ju-

gendschießwarts übernimmt

der einstimmig gewählte Ingo

Hermann. Wieder im Amt als

Rechtswart istVereinschef Jörg

Bechtel. Der Erste Kassenwart

Peter Berger stellte eine ein-

wandfrei geführteKasse vor. Er

fügte an, dass das große Schüt-

zenfest mit einem finanziellen

Minus abgeschlossen wurde.

Eine hitzige Diskussion ent-

brannte unter den Mitglie-

dern, als derVorstanddenPlan

für die Installation eines »Vo-

gelhochstands« verkündete.

Darauf soll beim kleinen

Schützenfest angelegt werden.

Hauptsächlich ältere Schützen

wetterten dagegen. „Die Insi-

gnien kommen niemals

runter“, meinte ein Kritiker.

Befürworter halten ihn für Zu-

schauer attraktiv. „Das Publi-

kum kann das Schießen aus

nächster Nähe miterleben“,

sagteBredow.Erversprach,das

Projekt zusammen mit dem

Vorstand nochmals zu über-

denken. Zudembefasst sich ein

Teammit der Frage, ob ein rie-

siges Festzelt für das große

Schützenfest noch attraktiv ist.

Jubilare
´ Seit 65 Jahren im

Verein: Fritz Brink, Ru-

dolf Brüggemann und

Lothar Hogreve

´ 60 Jahre: Dr. Wil-

fried Krumkühler,

Friedrich-Wilhelm

Eickmeyer, Wolf Schul-

ze
´ 50 Jahre: Inge Man-

gels, Reinhard Strang-

mann und Dieter Koch

´ 40 Jahre: Hella Har-

der, Hans-Jürgen Volk-

mann und Hans-Peter

Kleine
´ 25 Jahre: Margret

Bröker, Friedrich-Wil-

helm Wischkämper,

Robert Orth, Marco

Unverfehrt, Sascha Kie-

nast, Karsten Geisler

und Michael KochPeter Berger (von links), Marco
Beckmeier, Jörg Bechtel, Eliseo R

uis Valdes,

Hans-Jürgen Stein, Michael Bred
ow, Marnie Mennewisch, Ingo H

ermann und Dr. Walter Tschorn
len-

ken die Geschicke des 535 Mitgli
eder zählenden Vereins.

FOTO: RITA SPRICK

¥ Versmold (HK). Der

Abendkreis Versmold trifft

sich morgen, Dienstag, um

19.30 Uhr im Gemeindezen-

trum an der Rothenfelder Stra-

ße 2. Dort möchten die Mit-

glieder einen Rückblick auf das

Lutherjahr2017halten.Eswer-

den Bilder von den besuchten

Lutherstätten gezeigt.
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Gegründet am 17.12.2017

Öffentlich vorgestellt, 3. Februar 2018 um 17.45 in der 
Sparkassen-Arena, Versmold.

Klaus-Peter Reinert sagte dazu: „Aufgrund meines Alters 
möchte ich den Sportfreunden Loxten gern etwas dauerhaftes 
zukommen lassen. Von Geburt an fühle ich mich als Loxtener mit 
den Bürgern in diesem Ortsteil von Versmold sehr verbunden. 
Meinen Mitbürgern habe ich auch sehr viel zu Verdanken.

Die Idee: Das eingezahlte Stiftungskapital gehört der 
Stiftung und muß gesetzlich dauerhaft in voller Höhe 
erhalten bleiben. Die Stiftung erwirtschaftet damit 
Erträge, die dem Verein zufließen und zur Sportförderung 
einesetzt werden sollen.

Den Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Vorstandsvorsitzender: Herr Klaus-Peter Reinert

stellvertretende Vorsitzende: Herr Andy Evers und  
Herr Lutz Scholz (Fachanwalt für Steuerrecht)

Durch den Fachanwalt, Herrn Lutz Scholz, wurde bei der 
Bezirksregierung rechtlich abgesichert, dass die Stiftung auch in 
Aktien und Immobilien invertieren darf. Eine jährliche Rendite 

von 5-6 Prozent ist realistisch, verrät der stellv. Vorsitzende der 
Stiftung vor 550 Zuschauern in der Sparkassen Arena. 

Andy Evers betont, es ist wichtig für uns, dass der gesamte sog. 
„Breitensport der Sportfreunde Loxten“ vom Babyturnen auch 
über alle anderen Abteilungen/Mannschaften dauerhaft davon 
profitiert. Unsere Philosophie auf junge Spieler der Region 
zu setzen, möchten wir nicht ändern. Die wichtige gesamte 
Sportförderung erfordert einen hohen finanziellen Einsatz, und 
wir sind nach wie vor auf jede noch so kleine/große Spende 
angewiesen.

Nachdem Klaus-Peter Reinert die Sportfreunde Loxten in den 
vergangenen Jahren schon großzügig mit mehr als 100.000 
Euro unterstützt hat, wird sein Name zukünftig immer mit den 
Sportfreunden Loxten verbunden sein.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung Herr Klaus-Peter 
Reinert!

Klaus-Peter Reinert Stiftung
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Die Geschichte der Klaus-Peter Reinert Stiftung

17.12.2017  Gründung 
 Stiftungskapital  1.000.000 Euro

28.11.2018  Zustiftung i. H.  800.000 Euro 
 Thorsten Reinert

15.03.2019  Zustiftung i. H.  200.000 Euro 
 Klaus-Peter Reinert

30.10.2019  Zustiftung i. H.  200.000 Euro 
 Klaus-Peter Reinert

 
Ertragsentwicklung der Klaus-Peter Reinert Stiftung

 
Stiftungskapital  Jahr  Ertrag  Ausschüttung 80% Rücklage 20%

1.800.000 Euro 2018 81.856,76 Euro 65.485,41 Euro 16.371,35 Euro

2.200.000 Euro 2019 147.725,13 Euro 118.180,10 Euro 29.545,03 Euro

Klaus-Peter Reinert Stiftung
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- Anzeige-

Neues aus der Geschäftswelt
Ein Traditionsgeschäft lebt weiter

Wolfgang und Karin Uthmann gehen in den Ruhestand. Sie übergeben dieFirma Altmann nun offiziell an den neuen Pächter Jonas Ziervogel.
¥ Versmold-Oesterweg
(HK). Der neue Pächter lässt
Wolfgang und Karin Uth-
mann mit einem weinenden
und einem lachenden Auge
gehen. „Die beiden haben uns
bei der Übernahme mit gan-
zem Herzen unterstützt und
uns in die Geheimnisse von
Altmann eingeweiht. Was
Wolfgang und Karin Uth-
manninden20Jahrenalleser-
lebt haben, kann vermutlich
ein ganzes Buch füllen.“
Jonas Ziervogel freut sich,

dass es für ihn nun endlich
ab Oktober losgeht. Den An-
fang machen notwendige Re-
novierungs- und Umgestal-
tungsarbeiten. „Eswird indie-
ser Zeit sicherlich etwas ru-
ckelig im Geschäftsablauf,
aber so, wie ich die Kunden
von Altmann bisher kennen-
gelernt habe, werden sie das
mit typisch ostwestfälischer
Ruhe ertragen“, vermutet er.
Die letzte Aufgabe des Ehe-

paars Uthmann besteht aus
der Abschlussinventur. Da-
her ist Altmann vom 1. Ok-
tober bis einschließlich 6. Ok-
tober geschlossen. Ab dem 7.
Oktober übernimmt Jonas
Ziervogel mit seinem Team –

vorübergehend allerdings mit
geänderten Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag ge-
schlossen,MittwochbisSams-
tag zu den gewohnten Öff-
nungszeiten.
Alle Kunden, die Wolf-

gangundKarinUthmannjetzt
schon vermissen, können die
beiden beruhigen: „Wir wan-
deln den Ruhestand in einen

Unruhestand um und wer-
den Jonas Ziervogel bei Be-
darf weiterhin unterstützen,“
versichert Wolfgang Uth-
mann. „Wir danken all unse-
ren Kunden, die uns so lange
dieTreuegehaltenhaben.Die-
se Menschen haben es mög-
lich gemacht, dass die Tradi-
tionsfirma Altmann auch
heute noch besteht.“

20 Jahre waren Karin und Wolfgang Uthmann (von links) Päch-ter des Eisenwaren- und Gartenmöbelgeschäftes Altmann. Sie freu-ensich,mitChristineZiervogelundihremSohnJonasZiervogelkom-petente Nachfolger gefunden zu haben. FOTO: RITA SPRICK

DerWald lässt ein neues Bewusstsein wachsenAuf dem Hof Blümel am Frankfurter Weg ist klassische Landwirtschaft längst Geschichte. Die Familie hat sich vor gut zehn Jahren
gegen Ackerbau entschieden – und für mehr Natur. Entstanden ist ein echtes Refugium in Wald und Wiesen. Das hat einiges zu bieten.
Tasja Klusmeyer

¥ Versmold. Kaum von der
Leine gelassen, flitzen Efia und
Arangoauchschonlos.Diebei-
den Rhodesian Ridgebacks tol-
len durchs Gras und sausen
durchs Dickicht. Über Leinen-
pflicht müssen sich ihre Besit-
zer keine Gedanken machen,
befinden sie sich doch auf dem
eingezäunten, eigenen Grund-
stück – und gleichzeitig mit-
tendrin in der Natur. Umge-
ben von Wald und Wiesen.
Petra Blümel-Fischer wuchs

auf dem Hof in Siedinghau-
sen auf. Ihre Großeltern be-
trieben dort Landwirtschaft im
Nebenerwerb. Zuletzt hielt die
Familie nur noch Pferde – bis
2009. „Da kam die Frage auf,
was wir mit dem Grundstück
machen“, schildert Ehemann
Bernd Fischer. Zwei Hektar
Land umfasst die Hofstelle ins-
gesamt. Die Flächen an einen
Landwirt zu verpachten, das
wollte die Familie nicht. „Wir
haben gesehen, wie Gift auf die
Felder drumherum gespritzt
wird“, sagt Bernd Fischer.
Er und seine Frau, beide er-

folgreich im Berufsleben ste-
hend, beschäftigen sich zu die-
semZeitpunkt zunehmendmit
dem Thema Umweltbewusst-
sein, machen sich mehr Ge-
danken um Hintergründe und
Zusammenhänge. „Als wir an-
fingen, diesen Weg zu gehen,
wurden wir vom Halbblinden
zum Sehenden“, erklärt Petra

Blümel-Fischer diesen Pro-
zess.
Sie selbst wohnt mit ihrem

Ehemann nicht auf dem Hof,
trifft zusammen mit ihrer Fa-

milie aber die Entscheidung,
einenGroßteilderFlächekünf-
tig als Streuobstwiese und
Waldstück nutzen zu wollen.
Das Ehepaar macht sich an die

Arbeit. Große Erfahrungen in
Pflanzenkunde hat es nicht
„Wir waren total naiv“, sagt
Bernd Fischer rückblickend.
Im vorderen Teil setzen sie et-

wa40Obstbäume–das,wasge-
fällt und was sie für passend
halten. „In den ersten Jahren
hatten wir viele Blüten, aber
keine Früchte.“ Erst als sie
Wildbienen aussetzen und
Wildblumenflächen säen, kön-
nen sie reichlich ernten. Beim
Rundgang geht der Blick plötz-
lich Richtung Walnussbaum.
Die ersten Früchte überhaupt
hängen an den Zweigen.
Nebenan sind vereinzelt Quit-
ten und Maronen zu sehen,
auch Weintrauben zum Na-
schen gibt es noch. Ansonsten
ist die Erntezeit so gut wie vor-
bei. Sonnenblumen, Klatsch-
mohn und Kornblumen wer-
den langsam welk.
Von der Obstwiese geht es

weiter in den Park, dem zwei-
ten Abschnitt. Neben Erlen,
Linden oder Kiefern sind hier

zum Beispiel Chinesische Bir-
ke, Chilenische Tanne und ein
Mammutbaumzu finden. Eine
Bank lädt zum Verweilen ein.
Damit die Bäume nicht einge-
hen, haben die Versmolder
einen Brunnen gebohrt und
eine Bewässerungsanlage ge-
baut. Die führt auch in jenen
Teil, der immer dichter be-
wachsen ist: den Wald.

Ein Wald ist eben
kein Garten

Etwa 5.000 Bäume sind dort
mit Genehmigung und in Be-
gleitung des Forstamtes ge-
wachsen, das die Maßnahme
auf sein Ausgleichskonto ver-
buchte. In den Anfangsjahren
hätten sie versucht, den jun-
gen Wald wie einen Garten zu
pflegen – ein hoffnungsloses
Unterfangen angesichts der
Fläche. Heute halten die Blü-
mel-Fischers nur zwischen-
drin die Wege frei. Zum Bei-
spiel für den Spaziergang mit
den Hunden. „Wir wollen der
Natur die Chance geben, sich
zu entwickeln“, sagt Bernd Fi-
scher. Fasane und Rebhühner
habendort schon gebrütet, Eu-
le und Eichhörnchen gehören
ebenso zu den Bewohnern.
Zwei Tage im Monat

braucht es schätzungsweise für
diePflegedesAreals.Dengröß-
ten Teil seiner Zeit kann das
Ehepaar Obstwiese, Park und
Wald genießen. „Ich fahre hier
gerne in meiner Mittagspause
hin“, sagt Petra Blümel-Fi-
scher. 2018 hatte sie ihre Fest-
anstellung im Vertrieb gekün-
digt und den Bioladen Korn-
blumeübernommen. „Daswar
die logische Konsequenz“, sagt
das Ehepaar zum Prozess des
Umdenkens.
An ihren Erfahrungen

möchten die Blümel-Fischers
andere Naturinteressierte teil-
haben lassen. Zusammen mit
dem UmWelt-Café laden sie
auf ihren Hof ein (siehe Info).
„Ich bin mir sicher, wir ma-
chen vieles falsch, aber wirma-
chen es so, wie wir es für rich-
tig halten.“

UmWelt-Café lädt ein
´ Das UmWelt-Café
Versmold, eine Arbeits-
gruppe des Heimatvereins
Bockhorst, ist am Samstag,
3. Oktober, Gast auf dem
Hof Blümel, Frankfurter
Weg 15. Von 11 bis 13
Uhr geht es um das Thema
„Bäume pflanzen“. Bernd
Fischer und Petra Blümel-
Fischer berichten über ihre
Erfahrungen und stehen
für Fragen zur Verfügung.
´ Bei schlechtem Wetter
gibt es die Möglichkeit,

sich unterzustellen. Für
Getränke und einen klei-
nen Imbiss wird gesorgt,
allerdings wird wegen der
Hygieneregeln darum ge-
beten, einen eigenen Tel-
ler, Becher und ein Messer
mitzubringen. Die Teil-
nehmer sollten zudem an
Mund-Nasen-Bedeckung
denken. Anmeldungen
sind bis zum 1. Oktober
per Mail an umweltcafe@
bockhorst-versmold.de
möglich.

Petra Blümel-Fischer und Bernd Fischer mit ihren Rhodesian Ridgebacks Efia und Arango im Waldstück. Dort genießen sie die Ruhe und
die Vielfalt der Natur.

FOTOS: TASJA KLUSMEYER

Eine der letzten Sonnenblumen des Jahres leuchtet auf einer der Blüh-flächen, die sich verteilt auf dem Areal befinden.

TERMINE

Büchereien
Stadtbibliothek, 9.00 bis 13.00,
Ravensberger Straße 19.

Bäder
Parkbad, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 12.00, 14.00 bis 19.00, Cal-
denhofer Weg 26.

Gesundheit
DRK-Tagesstätte, 17.30 Fas-
zien-Training, Ravensberger
Str. 39.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum Westside, Of-
fener Treff, 15.00 bis 18.00,
Schulstr. 12a.
Offenes Angebot für Teenies,
17.30 bis 19.00, Jugendkeller
Bockhorst, Bockhorst 17.

Speziell für Kinder
Offenes Angebot für Kinder,
15.00 bis 17.00, Jugendkeller
Bockhorst, Bockhorst 17.
Kindercafé, 16.00 bis 18.00,
JuZ Westside, Schulstr. 12a.

Sport
Sportabzeichentraining, 18.30
bis 20.00, Parkstadion, Cal-
denhofer Weg 26.

Sonstiges
Fundsachenversteigerung,
16.30, Rathaus, Vorplatz,
Münsterstr. 16.

Bürgerservice
Rathaus, nurmit Termin unter
Tel. (0 54 23) 954 – 0.
Einkaufshilfe, 14.00 bis 18.00,
Tel. (05423) 3562.
Wertstoffhof, 14.00 bis 18.00,
Plaggenwiese.

Sonstige Notdienste
Ärztlicher Notdienst,
Tel. 116 117.

SfL-Gönner sponsert auch SVK
Die Klaus-Peter-Reinert-Stiftung unterstützt den SchießvereinKnetterhausen. Weitere Projekte sind in Planung. Das Stiftungskapital steigt.¥ Versmold-Loxten (spk). Bei

Sportwettbewerben und ande-
ren Veranstaltungen wird der
Schießverein Knetterhausen ab
sofort im einheitlichen Dress
auftreten. Ermöglicht wurde
die Anschaffung von 40 Sport-
jacken durch eine Spende aus
der Klaus-Peter-Reinert-Stif-
tung. Der Stiftungsgründer
überreichte den symbolischen
Scheck in Höhe von 1.500 Euro
zusammen mit dem Vorsitzen-
den der Sportfreunde Loxten,
Andy Evers, an den SVK-Chef
Detlef Dettmers. Dieser be-
dankte sich für die Finanz-
spritze.
„Die Stiftung fördert den

Sport und alles, was für die Ge-
sundheitgut ist“, sagtKlaus-Pe-
ter Reinert. Er spricht von einer
Steigerung des Stiftungskapi-
tals. Das habe 2018 1,8 Millio-

nen Euro betragen. Derzeit ste-
he es bei 2,2 Millionen Euro.
Der Stiftungsvorsitzende stellt
weitere Unterstützungen von
Projekten in Aussicht. „Es lie-
gen mehrere Anträge vor. Vo-
raussichtlichimDezemberwird
es eine weitere Ausschüttung
geben“, soAndyEvers, einerder
Ideengeber der Stiftung.
„Ichfindeesgut,dassdieStif-

tung neben den Sportfreun-
den auch andere Vereine im
Blick hat“, so Detlef Dettmers.
Als sichtbares Zeichen hat der
SVK auf die Sportjacken den
Stiftungsnamen aufdrucken
lassen. „Damit treten wir ein-
heitlich auf und werben gleich-
zeitig für die Stiftung.“
Der Vorsitzende hatte

eigentlich zum Auftakt der
Kreisrundenwettkämpfe, an
dem vom SVK 17 Mannschaf-

ten teilnahmen, einen Ausflug
geplant. Aber der fiel wegen der
Corona-Krise aus. Als Entschä-
digung organisierte der SVK
eine kleine Olympiade mit ver-
schiedenen Spielstationen.
Eingeschlossen war die Ur-

kunden- und Pokalvergabe an
den erfolgreichen Nachwuchs
der Kreisrundenwettkämpfe:
Luftgewehr Freihand weibli-
che Jugend, 1. Anna Lena Far-
thmann (1.643 Ringe); Luftge-
wehr Freihand Schüler: 1. Mi-
chail Kovalenko (730 Ringe);
Luftgewehr Auflage Schüler: 1.
Michail Kovalenko (964 Rin-
ge), 2. Tim Bußmann (962);
Luftgewehr Freihand Schüle-
rinnen: 1. Annika Schönberg
(951); Luftgewehr Auflage
Schülerinnen:3.AnnikaSchön-
berg (710); Scatt-Gewehr Auf-
lage: 3. Jan-Luca Czech (721).

Eingerahmt von Vereinsmitgliedern im neuen Dress überreicht Stifter Klaus-Peter Reinert (von links)den Scheck an SVK-Chef Detlef Dettmers. Auch Andy Evers, SfL-Vorsitzender ist dabei. FOTO: RITA SPRICK

Chefwechsel im
Ordnungsamt

¥ Versmold (tas). Die Wahl
von Thomas Tappe (CDU)
zum Haller Bürgermeister hat
Folgen auf dieVersmolderVer-
waltung. Der Fachbereich Bür-
gerdienst braucht zum 1. No-
vember einen neuen Leiter. Die
Ausschreibung der Stelle wird
zeitnah erfolgen, wie Bürger-
meister Michael Meyer-Her-
mann sagt. „Es kam ja nicht
ganz unvorbereitet.“ Er gratu-
liere seinem Parteikollegen
zumWahlsieg. „Und ganz per-
sönlich freue ich mich, dass
Halle einen guten Bürgermeis-
ter bekommt.“ Etwa 30 Jahre
lang arbeitete der Hörster für
die Stadt Versmold, seit Som-
mer 2018 als Chef im Ord-
nungsamt. „Mir ist es wichtig,
diese Schlüsselposition vor al-
lem in der aktuellen Situation
möglichst schnell wieder zu be-
setzen“, betont Meyer-Her-
mann mit Blick auf die He-
rausforderungen der Corona-
Pandemie. Die Ausschreibung
erfolgt zunächst intern, sollte
sich kein geeigneter Nachfol-
ger finden,wird auch extern ge-
sucht. Kommissarisch über-
nimmt bis zur Entscheidung
der stellvertretende Fachbe-
reichsleiter Sven Rabaschus.

Lokales Versmold
DIENSTAG

29. SEPTEMBER 2020

Klaus-Peter Reinert Stiftung

Haller Kreisblatt vom 29.09.2020
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Ein Raum für neue Rezepte
Versmolds erste Dorfk

üche ist fertig. Das Ko
chen könnte beginnen

, doch Corona bremst

die Initiatoren aus. W
ährenddessen reifen K

onzepte – mit erfahre
ner Unterstützung.

Rita Sprick

¥ Versmold-Hesselteich. Der

Duft nach frischem Gebäck

liegt in der Luft. Er ko
mmt aus

der nagelneuen Dorfk
üche auf

dem Biohof Hoffmeie
r in Hes-

selteich. Gerade holt
die ange-

hende Hauswirtschaf
tsmeiste-

rin Anja Lipper wieder
ein

Blech mit Weihnacht
sleckerei-

en aus dem Backofen. Zur

Freude der Hofinha
ber Mat-

thias Hoffmeier un
d seiner

Frau Pirjo Susanne Sc
hack.

Die haben in die bere
its von

Fachleuten abgenommene

Gastro-Küche aus Edelstahl

zum Probieren auch
ihren Be-

rater Dirk Backhaus vom

Gourmet-Service eingeladen.

Das meiste Gebäck
wird je-

doch eingetütet undm
it einem

Gruß aus der Dorfk
üche an

Mitglieder des Hes
selteicher

Dorfvereins verschen
kt.

Im Juni berichtete das H
K

erstmals über das Pro
jekt Hes-

selteicher Dorfküche. Fünf

Monate später ist d
ie Küche

eingebaut und startk
lar. Eine

Einweihung war schon ge-

plant. Sie wird aber w
egen der

aktuellenCoronasitua
tion ver-

schoben. Die Kosten
der Kü-

che belaufen sich auf rund

20.000 Euro. Mit 12.
300 Euro

bezuschusst die „Lo
kale Ak-

tionsgruppe GT“, ein
Zusam-

menschluss von acht
Kommu-

nen im Kreis, das Inn
ovations-

projekt.
So bald wie möglich

soll es

inderDorfküche lebe
ndigwer-

den. Die Hofinhaber
und An-

jaLippertüftelnzusam
menmit

DirkBackhausbereits
aneinem

Konzept. „Wir wollen den

Standort Hesselteich
attrakti-

ver machen. Jeder ka
nn dazu

einen Beitrag leisten.
Dirk hilft

uns bei Einkaufsfra
gen und

beim Küchenkonzept. Er
ist

unser freundschaftlicher

Unterstützer“, sagt H
offmeier

über die Aufgaben d
es Fach-

manns vomVersmold
erGour-

met-Service.

In derKüche führtAn
ja Lip-

per aus Steinhagen R
egie. Die

52-Jährige freut sich
, dass sie

auf dem Biohof das zu ihrer

Ausbildung gehörende Pro-

jekt-Thema umsetzen kann.

Das trägt den etwas
sperrigen

Namen „Konzipieren
und eta-

blieren eines Mittagstisches

unter Verwendung biologi-

scher Hofprodukte z
ur Stär-

kung der Dorfgemeinschaft

und Verbesserung de
r Versor-

gungssituation“, bed
eutet im

Kern aber genau das,
was man

in Hesselteich versuch
t zu eta-

blieren. „Da ist uns e
in Engel

zugelaufen. Mit ihrer
Einstel-

lung und ihrem Fachwissen

passt sie zu uns und z
um Bio-

hof“, sagt die Profes
sorin für

Ökotrophologie, Dr.
Schack.

Gegen Wegwerf-

mentalität, für mehr

Miteinander

Auch Matthias Hoffmeier

freut sich über die U
nterstüt-

zung des Mitglieds d
er Land-

frauen. Besonders ge
fällt ihm,

dass Anja Lipper Leb
ensmittel

wertschätzt, Ideen für
dieDorf-

küche entwickelt und seine

Sichtweise zu Lebensmitteln

und ihre Verwertung teilt.

„Eine krumme Möhre
oder ein

Kohlrabi mit einem R
iss ist im-

mer noch wertvoll u
nd kann

zu leckeren Gericht v
erarbeitet

werden. Man muss si
ch wohl-

fühlen mit Lebensm
itteln. Es

soll nichts weggewor
fen wer-

den. Wir brauchen n
eue Kon-

zepte, damit wir den
Klima-

wandel schaffen“, sag
t der Bio-

bauer,dessenErzeugn
isse inder

Dorfküche verarbeitet
werden.

Daraus könnten Suppen

entstehen, die dann
beispiels-

weise samstags bei ein
em Mit-

tagstisch für jederma
nn ange-

boten werden. „Wir
möchten

den Alltag der Mensc
hen ent-

lasten, an einem langen Tisch

sitzen, ins Gespräch
kommen

und beim Essen neue Ideen

schmieden“, schlägt
Pirjo Su-

sanne Schack vor.

Die Küche bietet auch
Mög-

lichkeiten für Veranstaltun-

gen wie Teatime mit
Gerich-

ten nach englischen
Rezepten

oder ein Yoga-Wochenende

mit ayurvedischen Speisen.

Anja Lipper schlägt v
or: „Die

Großeltern backen Kuchen

und die Enkel erklär
en ihnen

das Smartphone.“

Die Hofinhaber hoff
en zu-

sammen mit dem Küchen-

Team, dass sich die
Corona-

Krise imkommenden
Jahr ent-

spannt. Damit Herd u
nd Ofen

bald öfter laufen können –

nicht nur zum Plätzchenba-

cken in kleiner Rund
e.

Die Dorfküche steht. D
arin backen und probi

eren Pirjo Susanne Sch
ack (von links), Dirk B

ackhaus, Matthias Ho
ffmeier und Anja Lipp

er

kurz vorm Nikolaustag
die ersten Plätzchen. S

obald es möglich ist, so
ll das Projekt mit mehr

Leben gefüllt werden.
FOTO: RITA SPRICK

Gottesdienste

Ev.-Luth.-Kirche:

Versmold. Petri-Kirche: Sonn-

tag, 10 Uhr Gd. m
it Abm.,

Pfr. Schwulst.

Landeskirchliche Gem
einschaft,

GHPeckeloh:Mittwoc
h,18Uhr

Bibelgesprächskreis.

Hesselteich.Sonntag,9.30Uhr

Gd., Pfrin. Absolon.

Oesterweg. Sonntag, 10.45

Uhr Gd., Pfrin. Absol
on.

Peckeloh. Sonntag kein Gd.

Loxten. Sonntag, 10 Uhr Gd
.,

Pfrin. Becker.

Bockhorst. Dorfkirche: Sonn-

tag, 10 Uhr Kanzelta
usch mit

Pfarrer Eckey.

Katholische Kirche:

Versmold. St. Michael: Sonn-

tag, 11.15 Uhr hl. M
esse, Pfr.

Krischer.

Neuapostolische Kirche:

Dissen.Mühlenstraße 9: Sonn
-

tag, 10 Uhr Gd.

Handydiebstahl
frei erfunden

Ein Versmolder Ehep
aar versucht sich im

Versicherungsbetrug.
Eine teure Angelegenh

eit.

¥ Versmold/Halle (asr). Das

Ehepaar zeigte am
22. Sep-

tember 2019 bei der
Polizei-

wache in Versmold d
en Dieb-

stahl eines Handys an
. Es han-

delte sich um ein iPh
one neu-

eren Modells im Wert von

1.000Euro.DieFrau s
agte,dass

sie zu Gast auf einer
Jungge-

sellenabschiedsparty
gewesen

sei. Dort sei ihr da
s Smart-

phone aus der Handt
asche ge-

stohlen worden.

In Wirklichkeit verkau
fte

das Pärchen das Ge
rät aller-

dings für 400 Euro an
eine Be-

kannte. Der Ehemann
gab der

Käuferin auf, das Han
dy nicht

vor Weihnachten ein
zuschal-

ten. Die Polizei erm
ittelte in

der Angelegenheit un
d konn-

te das Smartphone ta
tsächlich

orten. Die Käuferin
hatte das

Gerät entgegen der Anwei-

sung doch in Betrieb
genom-

men.
Die Richterin wollte b

ei der

Verhandlung wissen
, warum

das Ehepaar auf die
Idee ge-

kommen war, die Versiche-

rung zu prellen. Sie v
ermutete

finanzielle Probleme
bei den

beiden Versmoldern.
Der Ehe-

mann sagte jedoch, d
ass die fi-

nanzielle Situation n
icht das

Problem gewesen sei. „Ich

wollte einfach, dassm
eine Frau

ein neues Handy be
kommt“,

sagte der Angeklagte.

Die beiden gaben zu
, sich

nach der Anzeigene
rstattung

sehr unwohl gefühlt z
u haben.

„Ichhabemichdanna
bernicht

mehr getraut, die Wa
hrheit zu

sagen.“ Das Haller
Amtsge-

richt verurteilte den
Mann zu

900 Euro Geldstrafe
und die

Frauzu450Euro.„Da
swareine

ziemlich blöde Idee“,
stellte die

Richterin fest – und d
ie Ange-

klagten stimmten ihr
zu.

TERMINE
Kirchen

Digitaler Adventskalender,

www.evangelisch-in-v
ers

mold.de.

Märkte

Wochenmarkt, Sa 8.00 bis

13.00.

Bürgerservice

Wertstoffhof,Sa9.00bis13.00,

An der Plaggenwiese.

Laubabgabe, Sa 10.00 bis

13.00, Bauhof, Indust
riegelän-

de 70.

Sonstige Notdienste

Ärztlicher Notdienst, Sa, So,

Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst, Sa,

So, Tel. (0 18 05) 98 6
7 00.

Apotheken-Notdienst, Sa, So,

Tel. (08 00) 0 02 28
33 oder

www.akwl.de.

Beratung

Hospizgruppe, Sa, So, Sterbe-

und Trauerbegleitung, Be
ra-

tung zur Patientenve
rfügung,

Tel. (05423) 93 12 43
.

Einbruch in
Vereinsraum

¥ Versmold (HK). Einbre-

cher haben irgendw
ann zwi-

schen Mittwoch, 14 U
hr, und

Donnerstag, 14 Uhr,
die Räu-

me eines Vereins an d
er Speck-

straße heimgesucht. D
ie Täter

hebelten nach Angaben der

Polizei eine Tür auf, u
m in das

Gebäude zu gelangen
. Ersten

Erkenntnissen zufolg
e haben

sie nichts entwendet.
Die Poli-

zei Gütersloh sucht
Zeugen.

Wer hat verdächtige B
eobach-

tungen gemacht? Hinweise

nehmen die Beamten
unter `

(05241) 869-0 entge
gen.

Falsche Nummer

¥ Versmold (HK). In der ge-

rade erschienenen Ausgabe

von „Versmold Akt
uell“ hat

sich der Fehlerteufel ein
ge-

schlichen. Die Telefonnum-

mer des neuen Frise
ursalons

„Handwerkskunst,
Friseur-

meisterei und Barbier“ war

versehentlich nicht g
anz kor-

rekt angegeben. Ric
htig ist:

` (0 54 23) 9 32 28 81.

Klaus-Peter Reinert stellt Weihnachtsscheck aus

Dem Schützenverein
sind coronabedingt w

ichtige Einnahmen we
ggebrochen. Gleichzei

tig sind

Investitionen erforder
lich. Die Stiftung des

Unternehmers hilft –
und es gibt noch eine

Überraschung.

¥ Versmold (tas). Klaus-Pe-

ter Reinert hat schon
so man-

chen Scheck an Versmolder

Vereine feierlich überreicht.

Auf einen offiziellen
Fototer-

min verzichtet der
Loxtener

diesesMal. Grund sin
d die Co-

rona-Einschränkunge
n. Viel

wichtiger als die sym
bolische

Scheckübergabe dürft
e für den

Schützenverein Versm
old oh-

nehin sein, dass die K
laus-Pe-

ter-Reinert-Stiftung
die echte

Überweisung bereits ausge-

stellt hat.
3.500 Euro fließen au

s den

Erlösen des Stiftungskapitals

an die Grünröcke. K
laus-Pe-

ter Reinert, selbst Mi
tglied im

Verein, legt eins oben
drauf. Im

GesprächmitdemHa
llerKreis-

blatt kündigt der Lox
tener an,

privat noch einmal 5.
000 Euro

zu überweisen – quas
i als klei-

nes Weihnachtsgesc
henk an

die Schützen.

Der Vorstand um den
Vor-

sitzenden Jörg Bechtel wird

diese Überraschung sicher

freuen. Er hatte sich i
m Okto-

bermit einem Schreib
en an die

Stiftung gewandt und um

Unterstützung gebete
n. Darin

schildert der Vorsitze
nde eine

„schwierige wirtschaf
tliche La-

ge“. Der Verein sei d
urch die

Corona-Krise arg gebeutelt.

Der Ausfall des Schüt
zenfestes

sowie fehlende Einnahmen

durch die Vermietung der

Schützenhalle hätten
Folgen

auf die Finanzen.

Weniger Geld auf der
einen

Seite. Auf der andere
n stehen

erforderliche Renovierungs-

arbeiten an. Weite T
eile des

Hallenbodens und T
eile der

Heizungsanlage
stammen

noch aus den 1950e
r-Jahren,

als die Schützenhalle
im Stadt-

park errichtet wurd
e. Schon

vor Ausbruch der P
andemie

hatte sich der Schütz
enverein

um Mittel aus dem Landes-

programm „Moderne Sport-

stätten“ beworben. Inzwi-

schen liegt der Bew
illigungs-

bescheid vor. Aus D
üsseldorf

fließen 65.100 Euro an den

Schützenverein. Der
Eigenan-

teil liegt bei gut 7.000E
uro,was

angesichts der schwie
rigen Fi-

nanzlage kein Pappen
stiel ist.

Dazu kommt, dass d
ie ge-

samte Maßnahme teu
rer wird,

als bei der Antragsste
llung ge-

dacht. So reicht es
beispiels-

weise beim Kleinkaliber- und

Luftgewehrschießstan
d nicht,

die Ölheizung auszut
auschen,

sondern es ist eine Umrüs-

tung auf Gas erforde
rlich. Al-

lein diese Maßnahm
e schlägt

mit 3.500 Euro extr
a zu Bu-

che.
Mit einem Betrag in dieser

Höhe hilft die Kla
us-Peter-

Reinert-Stiftung dem
Verein.

Der Loxtener sieht da
mit einen

wichtigenBeitrag fürd
ieNach-

wuchsförderung. De
nn nur

mit einer vernünftige
n Sport-

stätte kann die Jugen
d ihrem

Hobby nachgehen.

Klaus-Peter Reinert
unter-

stützt seitvielenJahren
dieVer-

eine in seiner Heim
at. Er ist

vor allem bekannt als Gönner

der Sportfreunde Lox
ten. An-

fang 2018 gründete d
er Unter-

nehmer die Stiftung, d
erenKa-

pital mittlerweile bei
2,2 Mil-

lionen Euro liegt. „Ic
h möch-

te vor Ort spenden
und se-

hen, was daraus wird“
, sagt der

Loxtener.

Klaus-Peter Reinert
zeigt sich

wieder großzügig.

Anmeldungen für
CVJM-Freizeiten

Drei Fahrten sind im
Sommer geplant.

¥ Versmold (HK). In Zeiten

verschärfter Einschrä
nkungen

ist ans Verreisen nich
t zu den-

ken.DerCVJMVersm
oldhofft

wie so viele andere a
uch, dass

im Sommer Urlaube mö
glich

sein werden – und
hat seine

Freizeiten geplant. M
it einem

sicheren Hygienekon
zept ver-

steht sich. Das Anm
eldever-

fahren wurde der m
omenta-

nen Corona-Situation ange-

passt.
Ab kommenden Mit

twoch,

16. Dezember, könne
n sich al-

le Interessierten die
Freizeit-

flyer auf der Website

www.cvjm-versmold.
de he-

runterladen und die
se ausge-

füllt zum CVJM (Gemeinde-

haus an der Petri-Kirc
he) brin-

gen. Dort sind die Fly
er eben-

so erhältlich.

Drei Sommerfreizeite
n sind

vorgesehen. Das Ang
ebot für

Kinder (acht bis zwö
lf Jahre)

führt nach Ostfriesla
nd, und

zwar zu Ferienbeginn
vom 2.

bis 15. Juli. An der
Jugend-

freizeit in Dänemark (
2. bis 14.

Juli) können 13- bis
17-Jähri-

ge teilnehmen. Ziel
der jun-

gen Erwachsenen ab
18 Jah-

ren sind vom 28. August bis

zum 4. September die
Nieder-

lande.
Fragen werden im CVJM-

Büro beantwortet: `
(05423)

41588) oder unter inf
o@cvjm-

versmold.de.

Gemeindepädagoge Ste
ffen de Vries und das

Team vom CVJM ha-

ben die Freizeittermine
festgelegt. ARCHIVFOTO: MAR

ION BULLA

Stadtwerke schließen

¥ Versmold (HK). In derWo-

che vor Weihnachten
machen

die Versmolder Stadtwerke

aufgrund der Corona-Situa-

tionBetriebsferien.Da
mit folgt

das Energieversorgun
gsunter-

nehmen von der Nord
feldstra-

ßedenEmpfehlungen
derBun-

desregierung, die sozialen

Kontakte weiter einz
uschrän-

ken. Die Mitarbeiten
den be-

kommen somit die
Gelegen-

heit, die vorsorgliche
Vermei-

dung sozialer Konta
kte auch

im beruflichen Umfeld ein-

halten zu können. D
ie Bera-

tenden der Stadtwerk
e sind in

der Zeit vom 21. bis 24. De-

zember ausnahmswe
ise nicht

erreichbar. Im Falle e
iner Stö-

rung steht der Ents
törungs-

dienst weiterhin jeder
zeit rund

um die Uhr unter ` (0800)

2247855 bereit.

Gutschein über 75 Euro

¥ Versmold (HK). Die Inte-

ressengemeinschaft E
inkaufs-

stadt Versmold hat
Wochen-

gewinner Nummer zw
ei gezo-

gen. Tobias Krack
darf sich

über einen Einkaufsg
utschein

im Wert von 75 Euro fr
euen.

Das Weihnachtsgewinnsp
iel

„Schwein gehabt“ lä
uft noch

bis zum 24. Dezembe
r bei vie-

len IGEV-Mitgliedern
. Haupt-

ziehung ist am 28. Dezember.

Dann landen noch
mal alle

Stempelkarten in der L
ostrom-

mel und es winken s
atte Gut-

scheine.

Lokales Versmold
SAMSTAG/SONNTAG
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Verkehrsdisplay
am Zebrastreifen

¥ Versmold (tas). Die Stadt
Versmold möchte die Sicher-
heit beim Überqueren der Ra-
vensberger Straße in Höhe des
Gymnasiumserhöhen.Wiebe-
richtet, hatten Anwohner
Maßnahmen am Zebrastrei-
fen gefordert, da ihren Schil-
derungen zufolge die vorge-
schriebenen 30 Stundenkilo-
meter oftmals überschritten
würden. Die CDU schlug des-
halb vor, über die Anschaf-
fung eines fest installierten
Verkehrsdisplays nachzuden-
ken, das die Fahrer für die Ge-
schwindigkeitsreduzierungvor
der Schule sensibilisieren soll.
5.500 Euro kostet eine solche
solarstrombetriebene Anlage.
Zuvor musste die Stadt al-

lerdings noch die Erlaubnis
vom Landesbetrieb Straßen-
bau NRW einholen, in dessen
Zuständigkeit die Bundesstra-
ße fällt. Bürgermeister Mi-
chael Meyer-Hermann teilte
der Politik jetzt mit, dass ihm
diemündlicheZusagefüreinen
Gestattungsvertrag erteilt wor-
den sei. Die Stadt werde des-
halb die Anschaffung des Dis-
plays nun in Auftrag geben.

Handfester Streit
um Schulden

Es ging um 60 Euro. Die Verfahrenseinstellung
kommt einem 34-Jährigen teurer zu stehen.

¥ Versmold/Halle (hego).
„Zwei Fingerwischer als Ab-
wehrhaltung“, so der Anwalt,
für 60 Euro offene Schulden
wurden am Dienstag vor dem
Haller Amtsgericht als Kör-
perverletzung verhandelt. In
einer Versmolder Asylbewer-
berunterkunft war es zwi-
schen zwei einst befreundete
Iranern zu Handgreiflichkei-
ten gekommen, weil ein 34-
Jähriger Schul-
den einforder-
te, diese aber
nicht zurück-
bezahlt bekam.
Den

Wunsch des Haller Anwalts
Jost Heidrich, den Mandanten
freizusprechen, schlug der
Staatsanwalt aus: „Ich möchte
da ein Zeichen setzen. Proble-
me dieser Art kann man nicht
mitderFaust lösen.“NachDar-
stellung des Anwaltes lieh der
34-Jährige seinem gleichaltri-
gen Bekannten die 60 Euro für
die Strafzahlung einer

Schwarzfahrt. Nach mehrfa-
chen Ermahnungen sei es dann
zwischen den beiden Män-
nern im Waschraum zunächst
zu verbalen Differenzen, dann
zum Körperkontakt gekom-
men, trug der Anwalt vor.
Den Staatsanwalt beein-

druckte die Darstellung nicht
sonderlich.„DasProblemmuss
man zivilrechtlich lösen oder
es bei der Größenordnung von

60 Euro als Le-
benserfahrung
abbuchen,wenn
man keinen Be-
leg über die Lei-
he hat“, stellte

der Vertreter der Anklage fest.
Letztlich kam es zu einem

von allen Seiten getragenen
Kompromiss. Das Verfahren
wird nach Zahlung von 250
Euro zugunsten der Hospiz-
gruppe Versmold eingestellt.
Die geliehenen 60 Euro blei-
ben auf dem Konto Lebens-
erfahrung wohl ein offener Be-
trag.

Pflege-Alltag zehrt an Kräften
Patrice Chaillan leidet an ALS. Er ist rund um die Uhr auf Betreuung angewiesen. Dasbringt seine Familie an ihre Grenze. Sie wendet sich mit einem Hilferuf ans HK.Tasja Klusmeyer

¥ Versmold. „Papa möchte
nicht in ein Heim. Wir wollen
ihmhelfen, dass er so lange wie
möglich zuhause bleiben
kann“, sagt Valérie Chaillan.
Ihr Vater hat, wie berichtet,
ALS (Amyotrophe Lateralskle-
rose), eine schwere Erkran-
kung des Nervensystems, de-
ren Verlauf tödlich ist. Für die
Familie bedeutet der Pflege-
alltag einen enormen Kraft-
akt. Zwar ist eine 24-Stun-
den-VersorgungvonderKran-
kenkasse genehmigt, doch fehlt
es an ausreichend Fachkräf-
ten, die diese sicherstellen.
Aktuell kann der Pflege-

dienst nur 1,5 Planstellen leis-
ten.SosindEhefrauUrsulaund
Tochter Valérie, die selbst
einen kleinen Sohn hat und re-
gelmäßig zwischen Bielefeld
und Versmold pendelt, stark
in den Pflegealltag eingebun-
den: nachts, tagsüber, an Wo-
chenenden. „So langsam fehlt
uns die Kraft, eine Versor-
gung zuhause zu wuppen“,
schreibt Valérie Chaillan dem
Haller Kreisblatt. Sie bittet um
Hilfe und hofft auf diesem
Weg, das Pflege-Team verstär-
ken zu können.

„Ich liebe Witze und
lache wirklich gerne“

„Vielleicht hast du Lust, mir
ein selbstbestimmtes Leben so
gut es geht zu ermöglichen“,
wendet sich Patrice Chaillan
auch in den sozialen Netzwer-
ken an qualifizierte Fachkräf-
te, die in der Intensivpflege tä-
tig seinmöchten.VielleichtBe-
rufsrückkehrer, denen das fa-
miliäre Umfeld liegt, oder je-
mand, der eine neue Heraus-
forderung sucht. Die Chail-
lans haben das Wohnzimmer
ihres Einfamilienhauses zum
Pflegezimmer umfunktioniert
und ein behindertengerechtes
Bad im Erdgeschoss geschaf-
fen. Im Schichtsystemwird der
64-Jährige dort rund um die
Uhr betreut.
Der vierfache Großvater

geht mit persönlichen Worten

an die Öffentlichkeit. „Ich bin
sehr gerne draußen, gucke lie-
bend gerne Filme, liebe Witze
und habe auch einige auf La-
ger – ich lache wirklich ger-
ne“, beschreibt er sich. Seinen
Humor hat sich der Peckelo-
her durch ALS nicht nehmen
lassen, das konnte das HK bei
einem Besuch Anfang des Jah-
res erfahren. Seine Erkran-
kung aber nimmt ihm nach
und nach seine körperlichen
Fähigkeiten.SchonlängereZeit
ist Patrice Chaillan auf den
Rollstuhl angewiesen, seine

Arme und Hände gehorchen
ihm nicht mehr. Ihm fällt es
schwer, zu sprechen. „Ich kann
jedoch mit Hilfe eines Sprach-
computers, den ich mit mei-
nen Augen steuere, kommu-
nizieren.“
Zu denHilfsmitteln, die den

Pflegealltag erleichtern, gehö-
renHebe-undAufstehlifter so-
wie ein elektrisches Pflegebett.
NacheinemSpendenaufrufdes
Vereins „Chance zum Leben –
ALS“imHKkonntendieChail-
lans zudem ein behinderten-
gerechtes Auto anschaffen.

„Damit fahren wir gerne zum
See, um spazieren zu gehen.“
Bisher waren die Bemühun-

gen, weitere Intensivpflege-
kräftenzufinden,erfolglos.Die
Corona-Situationhat das nicht
einfacher gemacht. „Wir sind
dankbar für jeden, der sich In-
formationen einholt“, sagt Va-
lérie Chaillan. Voraussetzung
ist eine abgeschlossene Pflege-
ausbildung. Kontakt kann ent-
weder zu ihr über Facebook
oder an den Pflegedienst
Info@Homecare-Intensivpfle
ge.de aufgenommen werden.

Valérie Chaillan ist stark in die Pflege ihres Vaters Patrice eingebunden. Beide hoffen auf mehr fachlicheUnterstützung. Damit sie wieder mehr Zeit entspannt miteinander verbringen können. FOTO: PRIVAT

Versmold bekommt Friedenspark
450.000 Euro stehen für die Aufwertung der innerstädtischen Anlage samtAabach-Grünzug zur Verfügung. Damit verfolgt die Stadt mehrere Ziele.¥ Versmold (tas). Die Öffent-

lichkeitsbeteiligung lief in un-
gewohnter Form ab. Statt die
Bürger in den Sitzungssaal ein-
zuladen, traf man sich Ende
Mai andemOrt, über denPoli-
tik zu entscheiden hat: im klei-
nen Park hinter dem Rathaus,
der künftig den Namen Frie-
denspark tragen wird. Dort
konnten die Interessierten sich
zeigen lassen, was die Stadt ge-
plant hat.
Sie möchte zum einen die

wenigbeachteteGrünanlagean
der Gartenstraße aus ihrem
Dornröschenschlaf holen und
damit gleichzeitig eine dunkle
Ecke der Stadt beseitigen. Zum
anderen soll in einemZuge der
Weg entlang des Aabaches auf-
gewertet werden.
Die Anwohner schilderten

bei dem Termin, dass im klei-
nen Park von einigen Perso-
nen besonders in den Abend-
stunden Drogen und Alkohol
konsumiert würden. Zudem
gebe es ein Müllproblem. Bei-
de Punkte sollen mit der Um-
gestaltung angegangen wer-
den.
Zwei Varianten hat der Pla-

ner erstellt; die Bürger spra-
chen sich für das erste Kon-
zept aus, das „offener und
leichter zugänglich“wirke.Der
kleine Park behalte dadurch
seinen Charakter als Aufent-

haltsfläche im Grünen und
werde gestärkt. Im Kern sol-
len zwei Bereiche geschaffen
werden: vorne „Aktion“, hin-
ten unter dem alten Baumbe-
stand „Ruhe“. Dorthin wird
auch das Ehrenmal versetzt.
Über die Brücke an der An-

ton-Henrich-Delius-Straße
führt der Weg auf die andere
Seite des Aabachs. Sportgeräte
und die Nähe zumWasser sol-
len künftig neue Anreize set-
zen. Zudem ist geplant, eine
weitere Brücke als Zuwegung
zum geplanten Rewe-Standort
an derMünsterstraße zu schaf-
fen.

570.000 Euro hat die Stadt
im Haushalt für die Umset-
zung der Friedenspark-Pläne
und die Umgestaltung des
Aabach-Grünzuges insgesamt
vorgesehen.Sie gehtdavonaus,
im Rahmen des integrierten
städtebaulichenEntwicklungs-
konzeptes Landesmittel in Hö-
he von 60 Prozent der anre-
chenbaren Kosten zu bekom-
men.
Der Planungs- und Stadt-

entwicklungsausschuss sprach
sich jetzt im Nachgang der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung dafür
aus, die Variante eins weiter zu
verfolgen.

Stadtarchivar Dr. Rolf Westheider (rechts) geht auf die Historie derehemaligenBleiche amAabach ein,wo es früher schon einmal einBrü-ckenwerk gegeben haben muss. FOTO: STADT VERSMOLD

City-Baustelle:
Zeitlich am Limit

Die Ravensberger Straße wird 2022 umgestaltet.
Dafür stimmt die Politik. Die SPD ist besorgt.

¥ Versmold (tas). „Ich fühle
mich ein bisschen hilflos“, ge-
stand SPD-Fraktionschefin
Liane Fülling. „Gibt es irgend-
eine Chance, das Verfahren zu
beschleunigen?“, erkundigte
sie sichbei derVerwaltung. Seit
gut einem Jahr wird in der In-
nenstadt gebaut, bis 2022 wird
der Zustand mindestens noch
anhalten. Der SPD ist das zu
lang; sie befürchtet Folgen für
die Geschäftswelt.
Schon im Mai hatte sie im

Ausschuss gefordert, das Maß-
nahmenpaket an der Ravens-
berger Straße zu beschränken.
Da führte sie Kostengründe an.
Jetzt ging es ihr um den zeitli-
chen Aspekt. „Die Ausschrei-
bung war schon eng getaktet,
um das Optimum herauszu-

holen“, sagte Fachbereichslei-
ter Dirk Niggemann. Schnel-
ler ginge es da nicht. Sein Ein-
druck sei aber, dass Geschäfts-
leute im aktuellen Bauab-
schnitt an der Münsterstraße
mit dem Fortschritt zufrieden
seien. Fertigstellung ist für Sep-
tember geplant
2021 geht es an der Berli-

ner Straße weiter, 2022 an der
Ravensberger Straße. Für die-
sen Bereich hat die Politik nun
über die Entwurfsplanung ent-
schieden–dieSPDstimmteda-
gegen. Wesentlicher Punkt,
den es im Zuge der Bürgerbe-
teiligung zu klären galt, war die
Anordnung der Parkplätze vor
der Apotheke. Diese werden
nun nach erneuter Prüfung in
Schrägaufstellung realisiert.

Spielspaß aus derMülltonne
Der Einkauf im Rewe-Markt Rädel macht sich für die Loxtener Schüler undSportler bezahlt. Kurz vor den Sommerferien gibts ein Geschenk.¥ Versmold-Loxten (spk). Es
ist eine außergewöhnliche
Mülltonne, die Mittwochmor-
gen auf dem Loxtener Schul-
hof steht. In dem blauen Be-
hältnis stapeln sich nämlich
keine Abfälle, sondern allerlei
Spiel und Spaß für die Pause.
Für die Anschaffung enga-

gierten sich Mitglieder der
Sportfreunde Loxten und
Grundschuleltern durch zahl-
reicheEinkäufe imRahmender
Rewe-Aktion»Scheine fürVer-
eine«. Grundschüler, Kinder

der Offenen Ganztagsschule
und Sf-Mitglieder können sich
nun über die Gerätschaften
freuen, die sie auf dem Pau-
senhof und in der Turnhalle
benutzen dürfen.
Bundesweit beteiligten sich

mehr als 50.000 Vereine an der
Aktion. Sie wurde von der Le-
bensmittelmarktkette gestar-
tet zur Förderung des Ama-
teur-undBreitensports. Für je-
den Einkauf bekamen Kun-
den Punkte für ihren Verein.
„Wir haben rund 2.000 Prä-

mienpunkte gesammelt“, sagt
SfL-Vorsitzender Andy Evers.
Die Produktwahl war frei

und fiel auf die blaue Tonne.
In der befinden sich Spiele, Sei-
le fürGummitwist,Pylonenso-
wie Stangen für Hürdenläufe,
Staffelstäbe und vieles mehr.
„Die Rewe-Gruppe wollte mit
der Aktion etwas Gutes tun.
Mit ihren Einkäufen haben sie
vielGeldbei uns gelassen“, sag-
te Kevin Rädel vom hiesigen
Rewe-Marktundbedanktesich
bei den Kunden.

Für die Rewe-Aktion „Scheine für Vereine“ kauften Sportvereinsmitglieder und Grundschuleltern fleißigim Supermarkt ein. Dafür gab es Produkt-Prämien, die Christine Seeberg (von links), Kevin Rädel, An-dy Evers, Martin Bauer und Andrea Popke vorstellten.
FOTO: RITA SPRICK

TERMINE
Büchereien

„Bibliothek to go“, 10.00 bis
12.00.
Stadtbibliothek, 14.00 bis
18.00, Ravensberger Straße 19.

Bäder
Parkbad, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 13.00, 15.00 bis 19.00, Cal-
denhofer Weg 26.

Politik
Sprechstunde Grüne,15.00bis
18.00, Münsterstr.

Bürgerservice
Rathaus, Termine unter Tel.
(0 54 23) 954-0.
Einkaufshilfe, 9.00 bis 16.00,
Tel. (05423) 930208 oder
wer-hilft-wem@drk-vers
mold.de.
Wertstoffhof, 14.00 bis 18.00,
An der Plaggenwiese.

Sonstige Notdienste
Ärzte, Tel. 116 117.
Zahnärzte, (01805) 986700.
Apotheken, (0800) 0022833.

Beratung
Haus der Familie, Termine
unter Tel. (0 54 23) 93 02 08.
Hospizgruppe, Tel. (05423)
93 12 43.
Hospizbüro, 15.00 bis 17.00,
Münsterstr. 14.

Baumhaus wird
früher gebaut

¥ Versmold (HK). Der Ver-
ein Starke Kids hat versehent-
lich einen falschen Termin für
das Baumhaus-Ferienprojekt
am Campingplatz Heidecamp
weitergegeben. Richtig ist vom
6. bis 11. Juli. Weitere Infor-
mationen bei Olaf Hülck vom
JuZ Westside, ` (05423)
49911, oder Angelika Galen,
` (0173) 2569756.
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Ein Raum für neue Rezepte
Versmolds erste Dorfk

üche ist fertig. Das Ko
chen könnte beginnen

, doch Corona bremst

die Initiatoren aus. W
ährenddessen reifen K

onzepte – mit erfahre
ner Unterstützung.

Rita Sprick

¥ Versmold-Hesselteich. Der

Duft nach frischem Gebäck

liegt in der Luft. Er ko
mmt aus

der nagelneuen Dorfk
üche auf

dem Biohof Hoffmeie
r in Hes-

selteich. Gerade holt
die ange-

hende Hauswirtschaf
tsmeiste-

rin Anja Lipper wieder
ein

Blech mit Weihnacht
sleckerei-

en aus dem Backofen. Zur

Freude der Hofinha
ber Mat-

thias Hoffmeier un
d seiner

Frau Pirjo Susanne Sc
hack.

Die haben in die bere
its von

Fachleuten abgenommene

Gastro-Küche aus Edelstahl

zum Probieren auch
ihren Be-

rater Dirk Backhaus vom

Gourmet-Service eingeladen.

Das meiste Gebäck
wird je-

doch eingetütet undm
it einem

Gruß aus der Dorfk
üche an

Mitglieder des Hes
selteicher

Dorfvereins verschen
kt.

Im Juni berichtete das H
K

erstmals über das Pro
jekt Hes-

selteicher Dorfküche. Fünf

Monate später ist d
ie Küche

eingebaut und startk
lar. Eine

Einweihung war schon ge-

plant. Sie wird aber w
egen der

aktuellenCoronasitua
tion ver-

schoben. Die Kosten
der Kü-

che belaufen sich auf rund

20.000 Euro. Mit 12.
300 Euro

bezuschusst die „Lo
kale Ak-

tionsgruppe GT“, ein
Zusam-

menschluss von acht
Kommu-

nen im Kreis, das Inn
ovations-

projekt.
So bald wie möglich

soll es

inderDorfküche lebe
ndigwer-

den. Die Hofinhaber
und An-

jaLippertüftelnzusam
menmit

DirkBackhausbereits
aneinem

Konzept. „Wir wollen den

Standort Hesselteich
attrakti-

ver machen. Jeder ka
nn dazu

einen Beitrag leisten.
Dirk hilft

uns bei Einkaufsfra
gen und

beim Küchenkonzept. Er
ist

unser freundschaftlicher

Unterstützer“, sagt H
offmeier

über die Aufgaben d
es Fach-

manns vomVersmold
erGour-

met-Service.

In derKüche führtAn
ja Lip-

per aus Steinhagen R
egie. Die

52-Jährige freut sich
, dass sie

auf dem Biohof das zu ihrer

Ausbildung gehörende Pro-

jekt-Thema umsetzen kann.

Das trägt den etwas
sperrigen

Namen „Konzipieren
und eta-

blieren eines Mittagstisches

unter Verwendung biologi-

scher Hofprodukte z
ur Stär-

kung der Dorfgemeinschaft

und Verbesserung de
r Versor-

gungssituation“, bed
eutet im

Kern aber genau das,
was man

in Hesselteich versuch
t zu eta-

blieren. „Da ist uns e
in Engel

zugelaufen. Mit ihrer
Einstel-

lung und ihrem Fachwissen

passt sie zu uns und z
um Bio-

hof“, sagt die Profes
sorin für

Ökotrophologie, Dr.
Schack.

Gegen Wegwerf-

mentalität, für mehr

Miteinander

Auch Matthias Hoffmeier

freut sich über die U
nterstüt-

zung des Mitglieds d
er Land-

frauen. Besonders ge
fällt ihm,

dass Anja Lipper Leb
ensmittel

wertschätzt, Ideen für
dieDorf-

küche entwickelt und seine

Sichtweise zu Lebensmitteln

und ihre Verwertung teilt.

„Eine krumme Möhre
oder ein

Kohlrabi mit einem R
iss ist im-

mer noch wertvoll u
nd kann

zu leckeren Gericht v
erarbeitet

werden. Man muss si
ch wohl-

fühlen mit Lebensm
itteln. Es

soll nichts weggewor
fen wer-

den. Wir brauchen n
eue Kon-

zepte, damit wir den
Klima-

wandel schaffen“, sag
t der Bio-

bauer,dessenErzeugn
isse inder

Dorfküche verarbeitet
werden.

Daraus könnten Suppen

entstehen, die dann
beispiels-

weise samstags bei ein
em Mit-

tagstisch für jederma
nn ange-

boten werden. „Wir
möchten

den Alltag der Mensc
hen ent-

lasten, an einem langen Tisch

sitzen, ins Gespräch
kommen

und beim Essen neue Ideen

schmieden“, schlägt
Pirjo Su-

sanne Schack vor.

Die Küche bietet auch
Mög-

lichkeiten für Veranstaltun-

gen wie Teatime mit
Gerich-

ten nach englischen
Rezepten

oder ein Yoga-Wochenende

mit ayurvedischen Speisen.

Anja Lipper schlägt v
or: „Die

Großeltern backen Kuchen

und die Enkel erklär
en ihnen

das Smartphone.“

Die Hofinhaber hoff
en zu-

sammen mit dem Küchen-

Team, dass sich die
Corona-

Krise imkommenden
Jahr ent-

spannt. Damit Herd u
nd Ofen

bald öfter laufen können –

nicht nur zum Plätzchenba-

cken in kleiner Rund
e.

Die Dorfküche steht. D
arin backen und probi

eren Pirjo Susanne Sch
ack (von links), Dirk B

ackhaus, Matthias Ho
ffmeier und Anja Lipp

er

kurz vorm Nikolaustag
die ersten Plätzchen. S

obald es möglich ist, so
ll das Projekt mit mehr

Leben gefüllt werden.
FOTO: RITA SPRICK

Gottesdienste

Ev.-Luth.-Kirche:

Versmold. Petri-Kirche: Sonn-

tag, 10 Uhr Gd. m
it Abm.,

Pfr. Schwulst.

Landeskirchliche Gem
einschaft,

GHPeckeloh:Mittwoc
h,18Uhr

Bibelgesprächskreis.

Hesselteich.Sonntag,9.30Uhr

Gd., Pfrin. Absolon.

Oesterweg. Sonntag, 10.45

Uhr Gd., Pfrin. Absol
on.

Peckeloh. Sonntag kein Gd.

Loxten. Sonntag, 10 Uhr Gd
.,

Pfrin. Becker.

Bockhorst. Dorfkirche: Sonn-

tag, 10 Uhr Kanzelta
usch mit

Pfarrer Eckey.

Katholische Kirche:

Versmold. St. Michael: Sonn-

tag, 11.15 Uhr hl. M
esse, Pfr.

Krischer.

Neuapostolische Kirche:

Dissen.Mühlenstraße 9: Sonn
-

tag, 10 Uhr Gd.

Handydiebstahl
frei erfunden

Ein Versmolder Ehep
aar versucht sich im

Versicherungsbetrug.
Eine teure Angelegenh

eit.

¥ Versmold/Halle (asr). Das

Ehepaar zeigte am
22. Sep-

tember 2019 bei der
Polizei-

wache in Versmold d
en Dieb-

stahl eines Handys an
. Es han-

delte sich um ein iPh
one neu-

eren Modells im Wert von

1.000Euro.DieFrau s
agte,dass

sie zu Gast auf einer
Jungge-

sellenabschiedsparty
gewesen

sei. Dort sei ihr da
s Smart-

phone aus der Handt
asche ge-

stohlen worden.

In Wirklichkeit verkau
fte

das Pärchen das Ge
rät aller-

dings für 400 Euro an
eine Be-

kannte. Der Ehemann
gab der

Käuferin auf, das Han
dy nicht

vor Weihnachten ein
zuschal-

ten. Die Polizei erm
ittelte in

der Angelegenheit un
d konn-

te das Smartphone ta
tsächlich

orten. Die Käuferin
hatte das

Gerät entgegen der Anwei-

sung doch in Betrieb
genom-

men.
Die Richterin wollte b

ei der

Verhandlung wissen
, warum

das Ehepaar auf die
Idee ge-

kommen war, die Versiche-

rung zu prellen. Sie v
ermutete

finanzielle Probleme
bei den

beiden Versmoldern.
Der Ehe-

mann sagte jedoch, d
ass die fi-

nanzielle Situation n
icht das

Problem gewesen sei. „Ich

wollte einfach, dassm
eine Frau

ein neues Handy be
kommt“,

sagte der Angeklagte.

Die beiden gaben zu
, sich

nach der Anzeigene
rstattung

sehr unwohl gefühlt z
u haben.

„Ichhabemichdanna
bernicht

mehr getraut, die Wa
hrheit zu

sagen.“ Das Haller
Amtsge-

richt verurteilte den
Mann zu

900 Euro Geldstrafe
und die

Frauzu450Euro.„Da
swareine

ziemlich blöde Idee“,
stellte die

Richterin fest – und d
ie Ange-

klagten stimmten ihr
zu.

TERMINE
Kirchen

Digitaler Adventskalender,

www.evangelisch-in-v
ers

mold.de.

Märkte

Wochenmarkt, Sa 8.00 bis

13.00.

Bürgerservice

Wertstoffhof,Sa9.00bis13.00,

An der Plaggenwiese.

Laubabgabe, Sa 10.00 bis

13.00, Bauhof, Indust
riegelän-

de 70.

Sonstige Notdienste

Ärztlicher Notdienst, Sa, So,

Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst, Sa,

So, Tel. (0 18 05) 98 6
7 00.

Apotheken-Notdienst, Sa, So,

Tel. (08 00) 0 02 28
33 oder

www.akwl.de.

Beratung

Hospizgruppe, Sa, So, Sterbe-

und Trauerbegleitung, Be
ra-

tung zur Patientenve
rfügung,

Tel. (05423) 93 12 43
.

Einbruch in
Vereinsraum

¥ Versmold (HK). Einbre-

cher haben irgendw
ann zwi-

schen Mittwoch, 14 U
hr, und

Donnerstag, 14 Uhr,
die Räu-

me eines Vereins an d
er Speck-

straße heimgesucht. D
ie Täter

hebelten nach Angaben der

Polizei eine Tür auf, u
m in das

Gebäude zu gelangen
. Ersten

Erkenntnissen zufolg
e haben

sie nichts entwendet.
Die Poli-

zei Gütersloh sucht
Zeugen.

Wer hat verdächtige B
eobach-

tungen gemacht? Hinweise

nehmen die Beamten
unter `

(05241) 869-0 entge
gen.

Falsche Nummer

¥ Versmold (HK). In der ge-

rade erschienenen Ausgabe

von „Versmold Akt
uell“ hat

sich der Fehlerteufel ein
ge-

schlichen. Die Telefonnum-

mer des neuen Frise
ursalons

„Handwerkskunst,
Friseur-

meisterei und Barbier“ war

versehentlich nicht g
anz kor-

rekt angegeben. Ric
htig ist:

` (0 54 23) 9 32 28 81.

Klaus-Peter Reinert stellt Weihnachtsscheck aus

Dem Schützenverein
sind coronabedingt w

ichtige Einnahmen we
ggebrochen. Gleichzei

tig sind

Investitionen erforder
lich. Die Stiftung des

Unternehmers hilft –
und es gibt noch eine

Überraschung.

¥ Versmold (tas). Klaus-Pe-

ter Reinert hat schon
so man-

chen Scheck an Versmolder

Vereine feierlich überreicht.

Auf einen offiziellen
Fototer-

min verzichtet der
Loxtener

diesesMal. Grund sin
d die Co-

rona-Einschränkunge
n. Viel

wichtiger als die sym
bolische

Scheckübergabe dürft
e für den

Schützenverein Versm
old oh-

nehin sein, dass die K
laus-Pe-

ter-Reinert-Stiftung
die echte

Überweisung bereits ausge-

stellt hat.
3.500 Euro fließen au

s den

Erlösen des Stiftungskapitals

an die Grünröcke. K
laus-Pe-

ter Reinert, selbst Mi
tglied im

Verein, legt eins oben
drauf. Im

GesprächmitdemHa
llerKreis-

blatt kündigt der Lox
tener an,

privat noch einmal 5.
000 Euro

zu überweisen – quas
i als klei-

nes Weihnachtsgesc
henk an

die Schützen.

Der Vorstand um den
Vor-

sitzenden Jörg Bechtel wird

diese Überraschung sicher

freuen. Er hatte sich i
m Okto-

bermit einem Schreib
en an die

Stiftung gewandt und um

Unterstützung gebete
n. Darin

schildert der Vorsitze
nde eine

„schwierige wirtschaf
tliche La-

ge“. Der Verein sei d
urch die

Corona-Krise arg gebeutelt.

Der Ausfall des Schüt
zenfestes

sowie fehlende Einnahmen

durch die Vermietung der

Schützenhalle hätten
Folgen

auf die Finanzen.

Weniger Geld auf der
einen

Seite. Auf der andere
n stehen

erforderliche Renovierungs-

arbeiten an. Weite T
eile des

Hallenbodens und T
eile der

Heizungsanlage
stammen

noch aus den 1950e
r-Jahren,

als die Schützenhalle
im Stadt-

park errichtet wurd
e. Schon

vor Ausbruch der P
andemie

hatte sich der Schütz
enverein

um Mittel aus dem Landes-

programm „Moderne Sport-

stätten“ beworben. Inzwi-

schen liegt der Bew
illigungs-

bescheid vor. Aus D
üsseldorf

fließen 65.100 Euro an den

Schützenverein. Der
Eigenan-

teil liegt bei gut 7.000E
uro,was

angesichts der schwie
rigen Fi-

nanzlage kein Pappen
stiel ist.

Dazu kommt, dass d
ie ge-

samte Maßnahme teu
rer wird,

als bei der Antragsste
llung ge-

dacht. So reicht es
beispiels-

weise beim Kleinkaliber- und

Luftgewehrschießstan
d nicht,

die Ölheizung auszut
auschen,

sondern es ist eine Umrüs-

tung auf Gas erforde
rlich. Al-

lein diese Maßnahm
e schlägt

mit 3.500 Euro extr
a zu Bu-

che.
Mit einem Betrag in dieser

Höhe hilft die Kla
us-Peter-

Reinert-Stiftung dem
Verein.

Der Loxtener sieht da
mit einen

wichtigenBeitrag fürd
ieNach-

wuchsförderung. De
nn nur

mit einer vernünftige
n Sport-

stätte kann die Jugen
d ihrem

Hobby nachgehen.

Klaus-Peter Reinert
unter-

stützt seitvielenJahren
dieVer-

eine in seiner Heim
at. Er ist

vor allem bekannt als Gönner

der Sportfreunde Lox
ten. An-

fang 2018 gründete d
er Unter-

nehmer die Stiftung, d
erenKa-

pital mittlerweile bei
2,2 Mil-

lionen Euro liegt. „Ic
h möch-

te vor Ort spenden
und se-

hen, was daraus wird“
, sagt der

Loxtener.

Klaus-Peter Reinert
zeigt sich

wieder großzügig.

Anmeldungen für
CVJM-Freizeiten

Drei Fahrten sind im
Sommer geplant.

¥ Versmold (HK). In Zeiten

verschärfter Einschrä
nkungen

ist ans Verreisen nich
t zu den-

ken.DerCVJMVersm
oldhofft

wie so viele andere a
uch, dass

im Sommer Urlaube mö
glich

sein werden – und
hat seine

Freizeiten geplant. M
it einem

sicheren Hygienekon
zept ver-

steht sich. Das Anm
eldever-

fahren wurde der m
omenta-

nen Corona-Situation ange-

passt.
Ab kommenden Mit

twoch,

16. Dezember, könne
n sich al-

le Interessierten die
Freizeit-

flyer auf der Website

www.cvjm-versmold.
de he-

runterladen und die
se ausge-

füllt zum CVJM (Gemeinde-

haus an der Petri-Kirc
he) brin-

gen. Dort sind die Fly
er eben-

so erhältlich.

Drei Sommerfreizeite
n sind

vorgesehen. Das Ang
ebot für

Kinder (acht bis zwö
lf Jahre)

führt nach Ostfriesla
nd, und

zwar zu Ferienbeginn
vom 2.

bis 15. Juli. An der
Jugend-

freizeit in Dänemark (
2. bis 14.

Juli) können 13- bis
17-Jähri-

ge teilnehmen. Ziel
der jun-

gen Erwachsenen ab
18 Jah-

ren sind vom 28. August bis

zum 4. September die
Nieder-

lande.
Fragen werden im CVJM-

Büro beantwortet: `
(05423)

41588) oder unter inf
o@cvjm-

versmold.de.

Gemeindepädagoge Ste
ffen de Vries und das

Team vom CVJM ha-

ben die Freizeittermine
festgelegt. ARCHIVFOTO: MAR

ION BULLA

Stadtwerke schließen

¥ Versmold (HK). In derWo-

che vor Weihnachten
machen

die Versmolder Stadtwerke

aufgrund der Corona-Situa-

tionBetriebsferien.Da
mit folgt

das Energieversorgun
gsunter-

nehmen von der Nord
feldstra-

ßedenEmpfehlungen
derBun-

desregierung, die sozialen

Kontakte weiter einz
uschrän-

ken. Die Mitarbeiten
den be-

kommen somit die
Gelegen-

heit, die vorsorgliche
Vermei-

dung sozialer Konta
kte auch

im beruflichen Umfeld ein-

halten zu können. D
ie Bera-

tenden der Stadtwerk
e sind in

der Zeit vom 21. bis 24. De-

zember ausnahmswe
ise nicht

erreichbar. Im Falle e
iner Stö-

rung steht der Ents
törungs-

dienst weiterhin jeder
zeit rund

um die Uhr unter ` (0800)

2247855 bereit.

Gutschein über 75 Euro

¥ Versmold (HK). Die Inte-

ressengemeinschaft E
inkaufs-

stadt Versmold hat
Wochen-

gewinner Nummer zw
ei gezo-

gen. Tobias Krack
darf sich

über einen Einkaufsg
utschein

im Wert von 75 Euro fr
euen.

Das Weihnachtsgewinnsp
iel

„Schwein gehabt“ lä
uft noch

bis zum 24. Dezembe
r bei vie-

len IGEV-Mitgliedern
. Haupt-

ziehung ist am 28. Dezember.

Dann landen noch
mal alle

Stempelkarten in der L
ostrom-

mel und es winken s
atte Gut-

scheine.

Lokales Versmold
SAMSTAG/SONNTAG

12./13. DEZEMBER 2020
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Hallo Sportfreunde!

Wir sind die Mini-Frösche, die jüngs-
ten Handballer und Handballerinnen 
in der  Sportfreunde-Familie.

Nach einer tollen Saison mit ganz viel Freude 

und Spaß und einer großen Anzahl von Kindern 

mussten auch wir im März leider eine lange 

Pause einlegen. Da die Sporthalle in Loxten in 

den Sommerferien geöffnet war, konnten wir 

Anfang Juli endlich wieder mit dem Training 

beginnen.

Wir haben regelmäßig zwischen 10 bis 15 

Kinder am Start und alle freuen sich über 

viele Spiele und Übungen mit dem Ball.  

Kleine Parcours mit Reifen, Bänken, Kästen 

und Rückprallwänden sind ebenfalls sehr 

beliebt bei uns.

Nach der langen Pause haben wir fünf Kinder 

an die F-Jugend abgegeben! Wir wünschen 

euch viel Spaß in der neuen Mannschaft. 

Aber wir konnten auch schon wieder neue 

Kinder bei uns begrüßen und freuen uns, 

wenn wir eine noch größere Gruppe Frösche 

beschäftigen können! 

Unser Training findet immer freitags von 14.45 

bis 16.00 Uhr in der Grundschulturnhalle in 

Loxten statt.

Die Mini-Frösche und Linus, Jule und 

Helene

Mini-Frösche

Sie wünschen einen Termin 
oder haben Fragen? 
Wir sind für Sie da!

Weidengarten 14 · 33775 Versmold · Tel.: (05423) 50 18 · Fax.: (05423) 83 32 · E-Mail: kontakt@zahnarzt-mai.de 
www.zahnarzt-mai.de

Schöne Zähne - 
Ihre beste Visitenkarte!
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F-Jugend

Max

MaxiMichel

Andrea

Ben

Denny

jan

Jette

kevin

Liana

Linus

LuisaLuna

Marlon

Zoey

Tom

Pascal

Nia
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 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

Wir haben was 
gegen Einbrecher :

S i c h e r e  F e n s t e r !

Alle 5 Minuten wird in Deutschland ein 
Einbruch verübt. Hauptangriffspunkte sind 
dabei Fenster und Türen. Grund genug, 
mit uns über das Thema Sicherheit zu 
sprechen. Denn als Fenster-Profi wissen 
wir, dass Sicherheit machbar ist. Wir 
zeigen es Ihnen. 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie 
unsere Ausstellung.

Nordfeldstr. 14    - 33775 Versmold
Tel: 05423/6216   - Fax: 05423/42961
Mail: info@gronau-fenster.de
Web: www.gronau-fenster.de

SFL-Nachwuchs

F-Jugend
Ganz schön lange Pause…!

Leider hat auch uns der blöde Virus aus der 

Bahn geworfen, sodass wir in diesem Jahr an 

keinem Abschlussspielfest teilnehmen konnten 

und auch unsere beliebte Abschlussfeier mit 

dem Einlaufen der Kinder bei einem Heimspiel 

der 1. Herrenmannschaft hätte noch im März 

stattfinden sollen. Hätte, hätte…

Aber auch so hatten wir eine schöne Saison 

mit Spielfesten in Hesselteich, Werther, Verl 

und Borgholzhausen. Zum Glück konnten wir 

im November noch selbst ein Spielfest ausrich-

ten. Durch die Unterstützung der Eltern in der 

Cafeteria und den vielen jungen und erfahre-

nen Schiedsrichtern und weiteren Helfern rund 

um das Turnier, haben wir wieder allen Teil-

nehmern viel Freude und Spaß bereitet!  Herz-

lichen Dank an alle - ohne euch würde es nicht 

funktionieren! 

In der vergangenen Saison hat uns Linus Stie-

ler als FSJ-ler beim Training und auch bei den 

Spielfesten unterstützt. Auch dir, Linus, sagen 

wir alle DANKE für die schöne Zeit! Für die 

kommende Saison hoffen wir, dass Pascal und 

Luisa uns eventuell noch weiter zur Verfügung 

stehen, da beide ein duales Studium beginnen.

In die weibliche und männliche E-Jugend ha-

ben wir in unserer Wechselphase nach Ostern 

nicht so viele Kinder wie im letzten Jahr abge-

geben. Nur Jule, Lejla, Aaron und Jason sind 

jetzt schon zu alt für uns und werden die E-

Jugenden verstärken.

Leider wurden durch die diversen Einschrän-

kungen  die beliebten Rasenturniere in Bock-

horst und Hesselteich abgesagt. Und auch die 

Spiel-, Sport- und Spaßtage der Sportfreunde 

Loxten konnten nicht durchgeführt werden.

Mitte Juni sind wir wieder angefangen, drau-

ßen und auf Abstand zu trainieren. Aber als 

wir dann wieder in die Sporthalle wechseln 

durften, war die Erleichterung auch bei den 

Kindern sehr groß. Es macht doch einfach 

mehr Spaß. Neu dabei waren dann auch fünf 

Kinder von den Mini-Fröschen, die jetzt ihren 

ersten Mannschaftswechsel vollzogen haben 

– super!

Wir werden jetzt erst einmal weiter trainieren 

und hoffen, dass es in der kommenden Saison 

möglich sein wird, Spielfeste oder ähnliche 

Spielformen auszutragen, damit die Kinder 

auch ein wenig Spielpraxis bekommen. Bis 

jetzt steht für uns noch nichts fest, also las-

sen wir uns mal überraschen, wie die Saison 

verläuft.

Im Training machen wir weiterhin Spiele mit 

und ohne Ball, gezielte Handballübungen 

sowie einige motorische Übungen. Viel Ab-

wechslung ist hier immer angesagt, damit 

sich die Kinder möglichst gut weiterentwickeln 

und Spaß am Handballsport haben und viele 

wissen, dass wir gerne für neue Übungen und 

Überraschungen gut sind… 

Außerdem würden wir uns wie immer sehr 

freuen, wenn wir wieder einige Neueinsteiger 

bei uns begrüßen können! Kommt einfach mal 

vorbei und macht bei uns mit…

Unser Training findet immer freitags von 16.00 

– 17.30 Uhr (vorerst in einer Gruppe) in der 

Grundschulturnhalle in Loxten statt.

Die F-Jugend mit Andrea, Pascal, Luisa 

und Linus
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L o h m a n n  L o g i s t i k s e r v i c e  g m b h

H
K

S 
50

  H
K

S 
43

Lohmann  
Logistikservice gmbh 
H.-L. Lohmann
Speckstraße 13
33775 Versmold
Tel. 05423 202-0

Täglich BesTleisTung!
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JSG Hesselteich-Loxten

Durch eine souveräne und disziplinierte 

Einstellung stand für unsere weibliche E1 nach 

19 Spieltagen der absolut verdiente Kreisliga-

Meistertitel mit 42:1 Punkten fest.

Unsere Mädels schafften es immer wieder, sich 

von Spiel zu Spiel zu motivieren, und steigerten 

dadurch kontinuierlich Ihre Leistungen.

Auch bei unserer weibliche E2, die in der 

niedrigeren Kreisklasse antrat, konnten wir im 

Verlauf der Saison eine positive Entwicklung 

beobachten. Viele talentierte E2-Spielerinnen 

wurden deshalb auch des Öfteren bei den 

Spielen der E1 eingesetzt, wo sie Ihr Können 

unter Beweis stellten.

Auch uns hat kurz vor Saison-Ende die Corona-

Krise kalt erwischt, so dass unser letztes Spiel 

leider abgesagt werden musste. Hier sollten 

die Mädels für Ihre erreichten Leistungen als 

Tabellenerster und Kreismeister gebührend 

gewürdigt werden. Als kleine Überraschung 

hätte der sympathische „Mädchenschwarm“, 

Jan Schröder von den 1. Herren von Loxten, 

die Meister-Medaillen jedem Kind persönlich 

übergeben wollen.

Ab dem 20.06.2020 sind wir nun in neuer 

Konstellation gestartet, da wir einige „ältere“ 

Mädels in die D-Jugend verabschieden 

mussten. Wiederum sind aber auch viele 

talentierte Spielerinnen aus der F-Jugend 

zu uns gestoßen. Deshalb blicken wir voller 

Zuversicht auf die neue Saison 2020/2021.

Aktuell trainieren wir mit 15-16 Kindern im  

Alter von 8-10 Jahren. Neuzugänge sind im-

mer herzlich willkommen. 

Wir trainieren immer am Dienstag von 17:00 

Uhr – 18:30 Uhr in der kleinen Hauptschulhal-

le und am Donnerstag von 16:00 Uhr – 17:15 

Uhr in der Sekundarschulhalle.

Auch in der dieser Saison peilen wir mit voller 

Zuversicht den erneuten Kreismeistertitel an. 

Wir freuen uns auf eine schöne Saison, die 

hoffentlich nicht so stark vom Corona-Virus 

beeinträchtigt wird.

Unseren herzlichen Dank gilt allen 

Jugendschiedsrichter, die sich immer für unsere 

Heimspiele Zeit genommen haben.

Zuletzt möchten wir uns noch bei den Eltern 

bedanken, die uns als Zuschauer, Fahrer, Fans, 

Zeitnehmer und bei der Cafeteria unterstützt 

haben.

Anja Rummler

JSG Hesselteich-Loxten

E-Jugend weiblich E1 + E2

vordere Reihe: Jan Mescher, Emilia Cvetkovska, Lena Jäger, Jule Kirchhof, Lena Maier, Luciana Prüssner, Jolina Lückebergfeld, Layana Otto, Paula Brockmann, Lejla 
Abazovic, Nala Rummler, Julie Helling, Leonie Mehtiev, Amelie Possehl, Jost Wilfer hintere Reihe: Ramona Stefanizzi, Anja Rummler 
Es fehlen: Lea Steinbach, Melissa Fercho, Mila Schöning
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D-Jugend weiblich D1 + D2

Unsere erste Mannschaft hat eine überragende 

Saison gespielt und nach dem Gewinn des 

Kreispokals die Saison schon vorzeitig mit dem 

Gewinn des zweiten Titels zum Kreismeister 

beendet (s. Bericht unter „Titelträger“). Auch 

unsere zweite Mannschaft hat sich in der 

Kreisklasse gut verkauft und hat als eine von 

drei Reservemannschaften den 3. Tabellenplatz 

belegt mit nur einem Punkt Abstand zum 

Tabellenzweiten – da darf man schon mal stolz 

sein! 

Neben vielen schönen Spielen und einer 

tollen Entwicklung der Mädels haben 

auch dieses Jahr wieder die „besonderen 

Events“ eine Würdigung verdient: sei es 

das Eisstockschießen zu Weihnachten, 

ein Sondertraining mit anschließender 

Kegeleinheit, die Einheit Jumping-Fitness und 

besonders hervorzuheben: die gemeinsame 

Trainingseinheit mit der 1. Damen, die unseren 

beiden Mannschaften (und auch uns Trainern 

beim Zugucken) total viel Spaß gemacht 

hat! Erschreckenderweise sind von der 

Tribüne betrachtet teilweise kaum körperliche 

Unterschiede aufgefallen. Vielen Dank da 

nochmal an die 1. Damen + Trainer – das war 

großartig! Und wiederholungswürdig!

Leider müssen wir zum Ende der Saison nicht 

nur den Abgang unserer älteren Mädels 

bedauern, wir verlieren auch ein Mitglied aus 

dem Trainer-Team: Doris von Ameln hat sich 

unsere erfolgreichste Saison als Schlusspunkt 

ihrer aktiven Trainer-Karriere ausgesucht 

– gut gewählt! An dieser Stelle ein großes 

Dankeschön für (gefühlt) diverse Jahre Deines 

Lebens, zumindest etliche graue Haare, 

ganz viel Zeit, Engagement, Begeisterung, 

Geduld – es hat ganz viel Spaß gemacht! 

Und den wünschen wir Dir auch bei allem, 

dem Du jetzt Deine Aufmerksamkeit und Zeit 

widmen wirst!   Der üblicherweise im März 

stattfindende Saisonübergang musste dann 

auch corona-bedingt verschoben werden. 

Nach einem kurzen „Intermezzo“ im Juni mit 

kreativen Ideen für kontaktfreies Training im 

Freien, sind wir erst seit den letzten beiden 

Ferienwochen wieder durchgängig am 

Trainieren und das auch erst seit Schulbeginn 

in „voller Besetzung“. Neben unseren zwölf 

„alten Hasen“ und den sieben Spielerinnen 

aus unserer eigenen E-Jugend haben 

wir zwei Neuzugänge und zwei weitere 

Mädels im Probetraining zu verzeichnen. 

Außerdem haben wir mit der weiblichen 

E-Jugend den Deal gemacht, dass drei ihrer 

Leistungsträgerinnen bereits einmal die Woche 

an unserem Training teilnehmen, so dass wir 

uns über mangelnde Trainingsbeteiligung nicht 

beklagen können. Glücklicherweise haben 

wir mit Kerstin Schröder und Tim Erdbrügge 

auch Verstärkung für unser Trainer-Team 

gefunden. Damit sehen wir uns personell gut 

aufgestellt – und das nicht nur zahlenmäßig! 

Die ersten Trainingseindrücke stimmen uns 

sehr optimistisch, die Mädels sind motiviert, 

machen mit und haben Spaß! Wir sind 

gespannt auf die ersten Spiele und freuen uns 

auf eine abwechslungsreiche Saison, die der 

Spielbetrieb in zwei gleichrangigen Staffeln mit 

Gegner von sehr unterschiedlicher Spielstärke 

sicher gewährleisten wird.

HeLo, let´s go!

Dörthe Wilfer

Weibliche D1 + D2
Vordere Reihe von links: Paula Brockmann, Layla Heuer, Janna Springmeier, Emely Schröder, Lorena Drewler, Antonia Rudolph, Annika Lindhorst, Daniela Teijeira Mittlere Reihe 
von links: Julie Helling, Lena Pleitner, Amy Stefanizzi, Amelie Paulsen, Mareen Kittlitz, Lea Greshake, Lotta Obermowwe, Lina Rummler, Nala Rummler Hintere Reihe von links: 
Kerstin Schröder (Trainerin), Tim Erdbrügge (Trainer), Dörthe Wilfer (Trainerin), Joyce Biedenstein, Jana Schlüter (Trainerin), Laura Bartling, Mara Trovato, Laura Wagemann (Trainerin). 
Es fehlen: Aitana Habighorst, Finja Rathke, Katharina Wierzbinski, Lilly Brockmann
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Titelträger – weibliche D 1

Mit einer sauberen Serie von 32:0 Punkten 

und einem Torverhältnis von 412:173 hat 

unsere erste Mannschaft eine überragende 

Saison gespielt und nach dem Gewinn des 

Kreispokals schon vorzeitig den zweiten Titel 

zum Kreismeister eingefahren. Die Vorfreude 

auf das Kräftemessen mit den Kreismeistern 

der anderen Kreise vor heimischem Publikum 

bei der Westfalenteilmeisterschaft war groß. 

Wie oft hat man schon die Gelegenheit, 

um eine Westfalen-(Teil-)Meisterschaft 

mitzuspielen? Diese Veranstaltung wurde 

jedoch wie so viele andere corona-bedingt 

abgesagt. Immerhin ist es uns noch gelungen, 

die Meister-T-Shirts zu überreichen und unser 

„Kreismeisterfoto“ zu machen.

Dörthe Wilfer
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Engagierst Du Dich in einem Verein oder unter-
stützt ehrenamtlich eine Institution?
Dann werde bei uns Projektstarter – was einer 
alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam.

volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

VIELE SCHAFFEN

 Starte Dein Projekt. 

 Sammel Spenden. 
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C-Jugend weiblich C1 + C2

Was für eine fantastische Saison beider Mannschaften und 

Leistungen über die gesamte Saison !!!

Die C1 spielte in der Bezirksliga, da wir leider in der 

Qualifikationsrunde den großen Sprung nicht geschafft haben. Das 

hat uns aber keinen Abbruch getan, im Gegenteil: Wir sind eine 

Mannschaft geworden, in der jeder für jeden eingesprungen ist. Das 

hat man besonders gesehen, nachdem Raja sich im 4. Saisonspiel so 

stark verletzte, dass sie die restliche Saison verletzungsbedingt ausfiel.

Nun zeigte sich das Mannschaftsgefühl und alle sprangen füreinander in 

die Bresche und übernahmen Verantwortung im Spiel mit Engagement 

und Spaß. Wir haben die Bezirksliga mit dem 3.Tabellenplatz beendet. 

Und die tolle Saison mit einer Fahrt zum TBV Lemgo abgeschlossen, was 

für alle ein Riesenspaß war.

Nein, abgeschlossen ist die Saison noch nicht: Ein Grillen mit Spielern, 

Trainern und Eltern steht noch aus, welches uns leider durch Corona bis 

heute versagt ist…..

Aber vorab ein riesiges Dankeschön an die tolle Unterstützung aller 

Eltern, die immer für uns da waren!!! VIELEN LIEBEN DANK

Die C2 spielte in der Kreisliga, leider wurde die Meisterschaft aus 

bekannten Gründen vorzeitig abgebrochen. Die C2 beendete somit die 

Saison mit einem überragenden dritten Saisonplatz!!!Leider konnte 

die C2 ihr „Endspiel“ um den 2.Platz am letzten Spieltag nicht mehr 

durchführen.

Aber allein die gezeigten Leistungen übertrafen alles, was wir vor 

der Saison gedacht und erhofft hatten. Auch von dieser Seite hier ein 

herzliches Dankeschön an die Eltern für die Unterstützung durch die 

ganze Saison hindurch.

In der nun kommenden Saison wollen wir mit viel Spaß, Teamgeist, 

Engagement und guter Laune das Training angehen und werden mit 

der C1  in die Qualifikationsrunde zur Oberliga starten. 

Die C2 wird in der kommenden Saison wieder in der Kreisliga starten. 

Bei den ersten Trainingseinheiten des neuen Trainerteams zeigte sich, 

dass die Spielerinnen sehr motiviert sind und für Anregungen und Kritik 

offen sind.  Auch die Trainingsbeteiligung ist gut und wir hoffen, dass 

dieses so bleibt. 

Die Trainerteams

Michael und Elke (für die C1) 

Marike und Pauline (für die C2)

Weibliche C2
Oben: Trainerin Pauline Ristau, Trainerin Marike Höving Mitte: Carina Kittlitz, Lea Kalmar, 
Emma Schwegmann, Johanna Osewold Unten: Kiara Braimi, Selina Morgenstern, Nele 
Volkart Es fehlen: Alexa Tscherkas, Hanna Kleine-Tebbe, Lucy Eggert, Marie Schlienkamp, 
Maya Rattenholl, Sophie Queisser

Saison 2019/2020

JSG Hesselteich-Loxten

Weibliche C1 
Oben: Trainerin Elke Kleine-Tebbe, Chiara Rink, Selina Morgenstern, Liz Eckstein, Trainer 
Michael Kleine-Tebbe Mitte: Nele Volkart, Sophie Brockmann, Katharina Witte, Marlena 
Piwecki, Andjelina Vesovic Unten: Jule Greshake, Hanna Springer, Melena Redecker, 
Dominique Reusch, Jule Uthmann Es fehlen: Emma Bergen, Joyce Rodefeld
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 weibliche C2 - Saison 19/20 

Leider wurde die Meisterschaft aus 

verständlichen Gründen abgebrochen. 

Die C2 beendet somit die Saison 19/20 

mit einem immer noch überragenden 

dritten Saisonplatz. Leider können 

wir unser Endspiel um den 2. Platz am 

letzten Spieltag gegen Rietberg nicht 

mehr durchführen. Gerne hätten wir 

unsere Serie von 16:0 Punkten in den 

letzten beiden Spielen noch weiter 

ausgebaut. 

Wenn wir uns jetzt am Saisonende noch 

einmal die Zeit nehmen, können wir auf 

eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Die 

Mannschaft setzte sich, bis auf eine Spielerin, 

nur aus Handballerinnen des Jahrgangs 

2006 zusammen. Schon bei den ersten 

beiden Sommer-Turnieren war die physische 

Unterlegenheit gegenüber den anderen 

Mannschaften zu erkennen. Bei den Turnieren 

konnte es mit den einfachen handballerischen 

Fähigkeiten gerade geschafft werden, dass 

nicht der letzte Platz belegt wurde. In der 

weiteren Saisonvorbereitung wurde dann 

noch die beste Turnierspielerin Marlena in 

die C1 hochgezogen (bei dem Ehrgeiz und 

Können vollkommen berechtigt). 

So ging es dann ziemlich unbedarft für 

das Trainerteam und die Mannschaft 

in die Saison. Das Trainerteam musste 

so manche Grundvoraussetzung für ein 

Jugendhandballspiel erlernen: „Wer hat einen 

Hallenschlüssel? Weshalb haben wir keine 

Laibchen? Wieso sollte man eine Ballpumpe 

besitzen? Wie finde ich Zeitnehmer?“ 

usw. und die Mannschaft hatte das 

Handballeinmaleins mit Fangen und Werfen 

gerade erst verinnerlicht. So kam es, wie es 

kommen musste, die Saison startete mit zwei 

krachenden Niederlagen gegen Wiedenbrück 

und Harsewinkel. In den Trainingswochen 

konnten dann aber erste Spielzüge 

angeeignet werden, so dass das Fehlen einer 

überragenden Einzelspielerin ausgeglichen 

werden konnte. Es folgten knappe Siege 

gegen die jeweiligen zweiten Vertretungen 

der Mannschaften aus Steinhagen, Halle und 

Werther/Borgholzhausen, so dass wir am 

Ende der ersten Serie von drei Durchläufen 

auf den Tabellennachbarn Rietberg-Mastholte 

trafen. Bei diesem Spiel wurde erst in letzter 

Minute der Sieg und in letzter Sekunde das 

Unentschieden aus der Hand gegeben, so 

dass wir eine ausgeglichene Hinrunde auf dem 

Papier stehen hatten. Bei der Vorbereitung 

und dem was die Gegner uns körperlich 

entgegenstellten, war das schon mehr, als wir 

zu Saisonbeginn erwarten konnten. 

Es folgten danach wieder die schweren 

Gegner aus Wiedenbrück und Harsewinkel. 

Bei den Spielen mussten wir auf Joyce 

verzichten, unsere Spielerin mit der besten 

Veranlagung für das Handballspiel, fiel für 

den Rest der Saison mit einen Mittelfussbruch 

aus. Beim Spiel gegen Harsewinkel kam noch 

hinzu, dass unsere Torfrau während des Spiels 

ausfiel und wir mit einer Feldspielerin das Spiel 

zu Ende bringen mussten. Es folgten somit 

wieder zwei deutliche Niederlagen, bei denen 

leider auch unser sehr quirliger Neuzugang 

Chiara nur etwas Abmilderung im Angriff 

verschaffen konnte. Somit standen wir Ende 

November 2019 mit 6:10 Punkten knapp 

vor dem Tabellenkeller der Kreisliga. Danach 

ging aber ein Ruck durch die Mannschaft 

und beim Auswärtsspiel in Steinhagen wurde 

der Gastgeber mit 32:10 regelgerecht aus 

der Halle geschossen. Hierbei halfen auch 

die Aushilfen aus der D-Jugend mit, die sich 

teilweise nahtlos ins Spiel einfügten. Dabei 

sollten an dieser Stelle Andjelina im Feld, 

sowie Melena und Lina im Tor erwähnt 

werden, die drei zogen sich nicht nur einmal 

das Trikot der C2 an. Es folgten weitere Erfolge 

bis zum Ende der Hinrunde, so dass sich ein 

Mannschaftskorsett bildete. Hier waren in 

der Angriffsmitte Selina und Dominique zu 

erwähnen, die die Spielzüge von Spiel zu 

Spiel besser verinnerlichten und somit die 

Auslösehandlung für einen erfolgreichen 

Angriff in Gang brachten. Dazu konnte man 

sich auf das Kreisduo Jule G. und Hanna 

verlassen, die im Besonderen in dieser Zeit in 

der Abwehr bärenstark agierten.  

Nach Abschluss der zweiten Spielrunde folgte 

als Gegner wieder der TV Wiedenbrück. Die 

Mannschaft stellte sich als Tabellenführer 

(und späteren Meister) vor, der bis dato 

nur ein einziges Spiel verloren hatte. Der 

Tabellenführer wurde regelgerecht in der 

ersten Halbzeit entzaubert. Die Mannschaft 

zeigte im Angriff ihre Klasse und konnte die 

Spielzüge auf den Punkt zu Ende spielen oder 

mit einem individualen Abschluss glänzen. Hier 

zeigte sich im Besonderen Sophie als Knipserin 
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aus. Nach dem Halbzeitstand von 11:6, wurde 

auch dank einer starken Torwartleistung 

von Svenja das Spiel mit 17:13 nach Hause 

geschaukelt. Mit Schwung ging es dann eine 

Woche später zum damaligen Tabellenzweiten 

nach Harsewinkel. In einem Spiel mit viel Auf 

und Ab`s hatten wir am Ende mit einem Tor 

gewonnen. Der Sieg war zwar knapp, aber 

verdient. Für die Erfolge der letzten Wochen 

war auch Jule U. sehr stark verantwortlich. Sie 

lieferte auf der Halbposition im Angriff und in 

der Abwehr eine vorbildliche Leistung ab.  

Nach einem Rausch kommt aber meistens 

ein Kater. So auch bei der weiblichen C2. Das 

folgende Spiel gegen Steinhagen 2 wurde 

nur äußerst knapp mit einem Tor gewonnen. 

Wer gehofft hatte, die Mannschaft hätte 

dadurch verstanden, dass jeder Erfolg nur mit 

sehr viel Fleiß und Konzentration zustande 

gekommen ist, wurde bitter enttäuscht. Beim 

folgenden Testspiel gegen die D1 fehlte es an 

jeglicher Einstellung (Sünne Peider war auch 

keine Ausrede, da die Spielerinnen antreten 

wollten), so dass es eine grausame Klatsche 

gab. Es folgte ein weiteres Testspiel gegen 

die D2 und wenn das Spiel auch gewonnen 

wurde, eine Besserung war kaum zu sehen. 

Die Mannschaft war fast auf das Niveau der 

Sommerturniere zurückgefallen.  

Als es dann endlich wieder um Punkte ging, 

war Chiara wieder fit und Emma verstärkte 

das erste Mal das Team. Nach einer stark 

umkämpften Halbzeit konnte am Ende 

die zweite Mannschaft von Halle mit 14 

Toren Differenz geschlagen werden. Der 

Trainingseifer bei den Spielerinnen war wieder 

vorhanden, es konnte ein Unterschied in der 

Einstellung zwischen einem Freundschaftsspiel 

und Pflichtspiel wie Tag und Nacht festgestellt 

werde.  

Danach folgte leider der Saisonabbruch durch 

den Verband und nicht nur Lea, Karina und 

Lucy sind um einen erfolgreichen Abschluss 

gebracht worden.  

Fazit  

Die Mannschaft hat eine sehr spannende 

Saison hinter sich, die für die Verhältnisse 

als sehr erfolgreich zu bewerten ist. Es 

konnte jeder Mannschaft in der Liga Punkte 

abgenommen werden und dieses wurde auf 

Grund gemeinschaftlicher Angriffszüge und 

Abwehrarbeit im Verbund als Mannschaft 

erreicht. Es gab sicherlich in der Mannschaft 

ein Leistungsgefälle, aber es zeigte sich am 

Ende, das Erfolge nur als Team erreicht werden 

konnten. Dieses Team war dann erfolgreich, 

wenn alle, incl. Bank, konzentriert ihren 

Anteil einbrachten. Die gute Entwicklung der 

Mannschaft zeigte sich in den Ergebnislisten, 

in dem die besten Ergebnisse gegen den 

jeweiligen Gegner, in der letzten Spielrunde 

(bis auf ein Spiel) erreicht wurden!  

Nicht jede hat vielleicht ihre Wunschposition 

spielen können oder einen so hohen Spielanteil 

bekommen, wie sie sich es gewünscht hätte. 

Diese ist dann leider auch einem Kader mit 

14 Feldspielerinnen zuschulden, der zwar 

teilweise stark ausgedünnt war, aber dann 

auch wieder bei manchen Spielen volle 

Personalstärke zeigte. Das im Gegensatz 

zu anderen Konkurrenten aber eine gute 

Stimmung herrschte, kann man auch daran 

ableiten, dass wir wohl einer der wenigen 

Mannschaften in der C-Jugend waren, dessen 

Kader während der Saison noch größer wurde!  

Die Reise für uns als Trainerteam ist nun zu 

Ende, wir bedanken uns bei allen, die sich 

als Zeitnehmer Zeit genommen haben (Anja, 

Mareike und Andreas). Des Weiteren bei all 

denen, die ihren Kaffeedienst, Waschdienst 

oder Fahrdienst selbständig erfüllt haben.  

Mit Svenja verlässt nur eine Spielerin die 

Mannschaft Richtung B-Jugend, wobei 

wir ihr viel Erfolg wünschen. Alle anderen 

Spielerinnen gehen in ihr zweites C-Jugend 

Jahr. Die einen werden die erste Mannschaft 

unterstützen, andere werden sich hoffentlich 

in der C2 weiterentwickeln. Wir wünschen 

allen Spielerinnen noch viel Spaß an ihrem 

Hobby und hoffen, dass Sie noch lange der 

Sportart treu bleiben.  

Wir sagen nun Tschüss, es war uns ein 

Vergnügen! Wir sehen uns hoffentlich bald 

wieder in der Sporthalle.   

Bleibt Gesund!  

Linus Stieler und Jörg Brockmann

Wir für 

unsere Region                                       

Ihr leistungsstarker Partner vor Ort!

Aral Heizöle
Aral Kraftstoffe 
Aral Schmierstoffe

AdBlue-Service
schrewe & fip-card + tank
(über 900x in Deutschland) 

  Münsterstraße 37 • 33775 Versmold
Telefon: 05423 / 9406 - 0 • www.schrewe-fip.de
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B-Jugend weiblich B1 + B2

In die neue Saison 20/21 starten wir mit einem 

Kader von 21 Mädels. Neu im Kader ist Faral-

da Heinrich aus Harsewinkel, die bei uns ihr 

Zweitspielrecht wahrnimmt. Außerdem kön-

nen wir nach langer Zeit wieder Maren Twel-

meyer bei uns im Verein begrüßen. Sie hat sich 

ebenfalls für das Zweispielrecht entschieden.

Während der Sommerferien standen für ei-

nige Mädchen drei Trainingseinheiten in der  

Woche an. Mittwochs hieß es Vorbereitung auf 

die bevorstehende Kreisqualifikation, freitags 

Hallentraining für die gesamte Mannschaft 

und samstags ging es, soweit es das Wetter 

zu ließ, auf den Sportplatz nach Hesselteich. 

Zum Ende der Ferien veranstalteten wir ein 

Zeltlager auf dem Sportplatz, mit einer klei-

nen Bildersuchfahrt und einem gemeinsamen 

Abendessen. Fazit der Veranstaltung: Schlaf 

wird völlig überbewertet.

Wie die Saison für uns laufen wird, lässt sich 

zum jetzigen Zeitpunkt schwer einschätzen. 

Was jedoch klar ist, dass wir mit der B1 so 

hoch spielen wollen wie nur möglich und mit 

der B2 in der Kreisliga ebenfalls ganz oben 

mitmischen wollen.

Wir haben auf jeden Fall richtig Bock auf die 

Saison!

Liebe Grüße

Freia, Patricia, Laura und Vera

Oben: Alina Lindhorst, Alina Illig, Rebecca Jürgens, Lea Trumpf, Celina Reinker, Leni Müller, Alina Thiele Mitte: Trainer 
Vera von Ameln, Isabelle Drewler, Maria Friesen, Nora Lippold, Janne Wilfer, Trainer Laura Wehmöller Vorne: Julia 
Hoffmann, Miriam Schur, Svenja Meierjohann, Jule Popke, Lena Hamann, Pia Seidel, Anna Lena Farthmann  Es fehlen: 
Trainer: Patricia Temme und Freia Pollmann Spielerinnen: Raja Peters, Faralda Heinrich, Anna-Catharine Große-Knetter, 
Maren Twelmeyer, Alina Jaeger
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A-Jugend weiblich

JSG Hesselteich-Loxten

Rückblickend auf die vergangene Spielzeit als 

B1, kann man diese wohl als durchaus kurios 

bezeichnen. In der Qualifikation schafften wir 

es bereits in Runde 2 etwas überraschend uns 

für die Oberliga Vorrunde zu qualifizieren. 

Dort trafen wir dann auf Mannschaften wie 

Blomberg, Nettelstedt oder Minden Nord. 

Ein ums andere Mal mussten wir hier derbe 

Niederlagen hinnehmen, weil die Gegner 

sowohl zahlen- als auch kräftemäßig meist 

deutlich überlegen waren. In dem ein oder 

anderen Spiel konnten wir jedoch auch die 

großen Gegner zumindest etwas ärgern. Als 

Vorletzter der Vorrunde ging es dann mit 

der Hoffnung die restliche Spielzeit etwas 

erfolgreicher zu gestalten in die Landesliga!

Leider konnten wir selten die Leistungen auf die 

Platte bringen, wie wir es uns selbst vorgestellt 

hatten und konnten so nicht alle Spiele für uns 

entscheiden, ehe die Saison dann ein Spieltag 

vorm Ende beendet wurde. Auch wenn nicht 

die erfolgreichste Saison haben wir durch die 

starken Gegner mit Sicherheit dazugelernt und 

uns weiterentwickelt! 

Die neue weibliche A-Jugend, welche im 

letzten Jahr nicht zu Stande gekommen ist, 

besteht daher fast ausschließlich aus der B1 

aus dem Vorjahr, ergänzt werden wir durch 

Mariele Hack (wieder angefangen) und Nele 

Fiener (B2). 

Leider konnte die bisherigen Trainer Sören 

Twelkemeier und Kevin Stöwe privat bedingt 

die Mannschaft nicht weiter trainieren, 

dafür ist Lars Ziepelmeyer jetzt als Trainer 

eingestiegen.

Die Vorbereitung auf dem Sportplatz und in 

der Halle läuft, den Umständen entsprechend, 

soweit zufriedenstellend. Als ehrgeiziger 

Jung-Jahrgang mit vielen Spielern, die im 

Damenbereich der Stammvereine schon im 

vergangenem Jahr gespielt haben, wollen wir 

auch in dieser Saison eine gute Rolle spielen 

und uns stetig weiterentwickeln. Dafür ist eine 

Bezirksliga, welche auf Grund des geänderten 

Qualifikationsmodus stärker ausfallen wird, 

eine gute Liga für uns.  

Lars Ziepelmeyer

Westheider Weg 39 · 33775 Versmold
Tel. 0 54 23/50 01 · www.marx-leuchten.de

Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Oben: Maja Springer, Sarah Egger, Emily Eckstein, Christina Kattenbaum, Greta Ammermann, Trainer Lars Ziepelmeyer  
Unten: Mariele Hack, Sina Popke, Lea Ivanov, Paulina Knemeyer, Emily Eck Fehlend: Leonie Skodda, Nele Fiener
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E-Jugend männlich E

Bitte einmal neu würfeln! - turbulente 

Zeiten, die uns im März ordentlich auf Trapp 

gehalten haben. Die Coaches Tim Erdbrügge 

und Carsten Nathmann, haben mitgeteilt, 

dass sie die E- Jugend nicht mehr trainieren. 

Ein neuer Coach musste also gefunden 

werden, der zusammen mit Janne Wilfer an 

der Seitenlinie die Jungs auf dem Spielfeld 

anfeuert und das Geschehen von außen 

steuert, damit unsere kleinen Männer wissen 

was zu tun ist.Der neue Coach an der Seite 

von Janne wurde gefunden und es ist Lennart 

Hoffmann. Für die E- Jugend in dieser Zeit 

des Jahres wohl die einzige gute Nachricht, 

denn es folgten Trainingsausfälle und auch 

der Abbruch der Saison durch die Ausbreitung 

von Covid 19. Linus, der letzte Saison auch mit 

im Trainer-Team war, wird Janne und Lennart 

diese Saison so gut es geht neben seinem 

Studium unterstützen - an dieser Stelle vielen 

Dank für deinen Einsatz! 

So vergingen drei Monate, kurz vor den 

Sommerferien haben sich die Trainer und die 

Mannschaft dann das erste Mal persönlich und 

in Aktion auf dem Sportplatz getroffen. Die 

Vorfreude war groß und alle waren aufgeregt! 

- wer ist denn nun dieser neue Trainer Lennart 

an der Seitenlinie neben Janne? Wer sind denn 

die Jungs auf dem Platz? Wer ist denn mein 

neuer Mitspieler, mit dem ich auf dem Feld 

zusammenspiele? Viele offene Fragen und alle 

waren hoch motiviert endlich wieder Handball 

zu spielen. Die Freude hielt leider nur ein paar 

Wochen an. Da standen die Sommerferien 

schon wieder vor der Tür. Wieder fünf Wochen 

kein Handball, seit Ende Juli fliegt der Ball 

wieder und wir trainieren viel um uns in der 

Abwehr wie auch im Angriff zu verbessern. 

Wir wollen uns in der neuen Saison mit den 

Mannschaften aus unserer Liga messen. 

Daher liegt es an uns über eine gute 

Trainingsbeteiligung und ordentlicher Disziplin 

den Grundstein zu legen, um für ordentlich 

Furore zu sorgen. Viele unserer jungen Männer 

haben gutes Potential, wir wollen durch 

die nötige Disziplin und Ernsthaftigkeit das 

Potential bestmöglich aus ihnen herausholen. 

Dennoch wird es schwierig unsere Ziele 

zu erreichen, da einige Leistungsträger in 

die D- Jugend abgewandert sind und aus 

der F- Jugend ein paar Kinder hochgerückt 

sind. Die Jungs müssen an die Mannschaft 

herangeführt werden und gut von den neuen 

Leistungsträgern, die letzte Saison noch in der 

zweiten E- Jugend Mannschaft gespielt haben 

aufgenommen werden. Dann werden wir 

eine richtige Einheit und können zusammen 

an unseren Zielen arbeiten. Legen wir los! :)   

Lennart Hoffmann

Hinten: die Trainer Lennart Hoffmann, Linus Stieler und Janne Wilfer Vorne: Jonas Kalvelage, Moritz Bohnemeier, 
Benjamin Block, Jason Härzer, Fabian Paulsen, Linus Drewler, Felix Lepping, Furkan Tekes, Leon Marx, Julian Demerza  
Es fehlen: Quentin Zielinski, Joshua Missall und Leonel 
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Saison mit vielen Fragezeichen 

Eine neue Saison steht an, die für uns alle 

sicherlich sehr spannend wird. Aufgrund der 

Corona-Pandemie wissen wir überhaupt nicht, 

wo wir stehen. Kein Sommerpokal, alle Rasen-

turniere abgesagt und auch die Suche nach 

Testspielen gestaltet sich als schwierig.

Beim Training sind schon gute Ansätze zu se-

hen. Aber leider können wir aufgrund des klei-

nen Kaders nicht immer so trainieren, wie wir 

gerne würden. Trotzdem glaube ich, dass sehr 

viel Potenzial in der Mannschaft steckt, so dass 

ein Platz im oberen Tabellendrittel möglich ist.

Vielleicht kann es uns auch gelingen, an einem 

guten Tag, einen der Favoriten (Halle-Hörste 

oder Brockhagen) zu schlagen. Das wichtigste 

ist für mich aber, dass alle Jungs Spaß haben, 

genug Spielanteile bekommen und sich hand-

balltechnisch weiterentwickeln.

Außerdem müssen wir alle dafür sorgen, dass 

in Zeiten von Corona alle gesund bleiben, wir 

uns alle an die Schutzmaßnahmen halten, so 

dass wir die Saison auch zu Ende spielen kön-

nen. Was dann am Schluss dabei herauskommt 

werden wir sehen.

In diesem Sinne euch allen eine gute Zeit.

Volkhard Fiener

D-Jugend männlich
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C-Jugend männlich C1 + C2
Dieses Jahr starten wir die etwas “andere” Saison, mit zwei 

C-Mannschaften und neuen Trainer-Duos. Die erste Mannschaft 

übernehmen Marisa Uhlmann und Josefine Knemeyer, die zweite 

Mannschaft wird von dem neuen Trainergespann Yannik Grube 

und Mathis Evers betreut und gefördert.  Aufgrund der besonderen 

Umstände und der kurzen Vorbereitungsphase haben wir uns in dieser 

Saison keine spezifischen Ziele gesetzt. Wir lassen uns überraschen, was 

die Jungs auf die Platte bringen und wo wir dann in der Tabelle landen 

werden.   Die Trainingseinheiten rund um die Sommerferien waren von 

vielen Kraft- und Konditionseinheiten geprägt, was einigen Spielern 

nicht so zusagte ;). Nichtsdestotrotz hatten wir in den Ferien immerhin 

um die zehn Spieler meistens zusammen, die die Athletikeinheiten sehr 

gut durchgezogen haben.  Weiterhin hoffen wir auf die tatkräftige 

Unterstützung der Eltern, ohne die wir das gar nicht gestemmt 

bekommen würden.  Abschließend bleibt zu sagen, dass wir Trainer 

positiv und gut gestimmt auf die kommende Saison blicken und auf 

eine erfolgreiche Saison mit beiden Teams hoffen.

Josefine Knemeyer

Umgestaltung und Planung

Pflaster- und Natursteinarbeiten

Baumfällungen & Gehölzpflege

Zaunbau & Gabionen 

Pflanzenlieferungen

Pflegearbeiten

Tel.-Nr. 05423. 4735-24 
www.galabau-versmold.de

Türns Damm 5 • 33775 Versmold
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B-Jugend männlich B1 + B2

JSG Hesselteich-Loxten

B1 mit neuem Gesicht - Nachdem die 

letzte Saison, sehr erfolgreich, mit dem 

Kreismeistertitel und der Vizemeisterschaft 

beendet werden konnte, folgt nun der große 

Umbruch. Mit Leon, Kilian, Tristan, Marvin, 

Moritz, Timmi, Marius und Samuel geben wir 8 

Spieler aus der B1 in die A-Jugend ab, welche 

über die letzten zwei Jahre konstant starke 

Leistungen gezeigt haben und sowohl im 

Angriff als auch in der Abwehr immer wieder 

viel Verantwortung übernommen haben. Auch 

neben dem Platz hat sich einiges getan: Jonas 

Mittendorf wird Co-Trainer bei Hesselteichs 

1.Damen und Frank Artkämper nimmt sich eine 

wohlverdiente Auszeit vom Trainergeschehen. 

Neu dabei an der Seitenlinie ist dafür Andre 

Hagemeyer.

Zu Kiron, Fabio und Luki aus der letztjährigen 

B1 stoßen, Marcel, Tim und Phil aus der 

ehemaligen B2 sowie Jan, Konrad, Noah und 

Luca aus der C1. Zusätzlich schließen sich 

mit Nicolas Böhm (Warendorf) und Markus 

Linhorst (Steinhagen-Brockhagen) zwei 

Kreisauswahlspieler des Jahrganges 2005 

unserer JSG an. Moritz Ludwig (Bockhorst-

Dissen) erhält außerdem ein Gastspielrecht 

und gibt uns eine weitere Option für den 

Rückraum.

Die Vorbereitungsphase verlief durch die 

durch Corona verursachten Unterbrechungen 

etwas schleppend, jedoch ist schon jetzt 

bei vielen Jungs ein deutlicher Fortschritt 

zu erkennen. Die Jungs sind hochmotiviert 

und die Trainingsbeteiligung ist äußerst 

erfreulich auch wenn einige Jungs durch ihre 

Ausbildungen und dem Nachmittagsunterricht 

viel auf sich nehmen müssen um den aktuellen 

Trainingsaufwand zu stemmen. 

 Wir sind extrem gespannt auf die 

Qualifikationsrunde und die darauffolgende 

Saison und hoffen darauf, dass alle Spieler, 

Trainer, Schiedsrichter und Zeitnehmer der JSG 

diese doch etwas chaotische Saison erfolgreich 

und vor allem gesund überstehen! 

Lucas Steinbrinker

Nachdem wir unsere letzte, etwas 

durchwachsene aber dennoch positive 

Saison zum Glück noch regulär zu Ende 

spielen konnte, stehen wir nun vor neuen 

Herausforderungen. Mit den Abgängen von 

einigen Leistungsträgern aus der letzten 

Saison, die nun für die A-Jugend oder die B1 

auf Torjagd gehen gilt es nun den neuen Kader 

aus bestehenden Spielern und Neuzugängen 

aus der C-Jugend wieder zu einer Mannschaft 

zu formen. Auch unser bisheriger Co-Trainer 

Rüdiger Temme möchte sich nach langem 

Einsatz für unsere JSG etwas mehr Ruhe 

gönnen und zieht sie somit aus dem Aktiven 

geschehen zurück.   

 Trotz der von Corona durcheinander 

gebrachten Vorbereitung, einem knappen 

Kader und der Tatsachen das wir einen 

Feldspieler zum Torwart umschulen müssen, 

lassen wir uns nicht entmutigen und sind 

optimistisch, dass wir diese Chaotische Saison 

erfolgreich über die Bühne bringen werden.

Nach wie vor stehen auch dieses Jahr der 

Spaß am Sport und die Weiterentwicklung 

aller Spieler im Vordergrund, sodass wir voller 

Vorfreude und mit neuem Tatendrang in die 

kommenden Spiele Starten.

Wir wünschen allen Mannschaften, 

Schiedsrichtern und Zeitnehmern der JSG nach 

diesen hektischen Wochen eine erfolgreiche 

und vor allem gesunde Spielzeit.

Jonas Klinsiek

Männliche B1

Männliche B2
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Fernab des Leistungsorientierten Handballs greifen wir als A2 in 

der kommenden Saison auf Kreisebene an den Ball und fokussieren 

uns dabei vorrangig auf den Spaß. Vor allem wegen des guten 

Mannschaftsklimas sollte diesem nichts im Weg stehen.

Die Beendigung der langjährigen Karriere als A2-Trainer von Stefan 

Schrader stellte uns dabei vor eine schwierige Situation um die Frage, 

wie die Trainerposition nun zu besetzen sei. Rasch fanden wir in Jan 

Wessel einen jungen, engagierten Trainer, der sich dieser Position 

gewachsen sah. Unterstützung findet dieser dabei in der Person von 

Mathis Evers, welcher zeitgleich auch als Spieler agieren wird.

Mit der Situation, elf Spieler fest für den Kader einplanen zu können, 

hat sich auch diese Problematik des Vorjahres weitestgehend aufgelöst.

Auch wenn die bisherige Vorbereitung sich durch die Corona-

Pandemie deutlich erschwerte, gelang es uns dennoch mit einer 

soliden Trainingsbeteiligung zwei Neueinsteiger im Team zu etablieren. 

Zusätzlich nehmen einige Spieler die Möglichkeit wahr, durch ein 

Doppelspielrecht Eindrücke im Herrenbereich zu sammeln und auch 

dort die Vorbereitung zu absolvieren. Auf eine erfolgreiche Saison!

Melvin Redeker

Kader: Leonard Althof, Mathis Evers, Robin Friesen, Jan-Sören Hoffman, 

Marius Illig, Marcel Klingenburg, David Popow, Melvin Redeker, Niklas 

Reinker, Jeremy Sickendiek, Tim-Sören Temme.

A-Jugend männlich A2
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A-Jugend männlich A1
AUSBLICK auf die kommende Saison 
von Yannik Ruschhaupt: 

Mit gemischten Gefühlen blicken wir auf die 

vergangene Saison zurück. Mit dem Gewinn 

des Westfalenmeistertitels haben sich die 

Jungs einerseits für eine starke Spielzeit in der 

Oberliga belohnt. Dass dieses Entscheidung 

wegen des Corona-bedingten Saisonabbruchs 

andererseits jedoch nicht auf dem Feld, 

sondern erst nachträglich gefallen ist, hatten 

wir uns natürlich ganz anders vorgestellt. Auch 

die Vorbereitung auf die kommende Spielzeit 

war maßgeblich durch die Pandemie geprägt. 

Immer wieder kam es zu Unterbrechungen, 

die das Team aber eigeninitiativ genutzt 

hat, um sich fit zu halten. Insgesamt ist die 

Vorbereitung deshalb gut verlaufen, weil die 

Mannschaft koordinativ und konditionell 

deutliche Fortschritte gemacht hat. Schon früh 

stand fest, dass wir in der nächsten Saison 

einen Platz in der Oberliga sicher hatten und 

uns deswegen nicht mit den Aufstiegsrunden 

beschäftigen brauchten. Fast zumindest. Denn 

wir haben die Möglichkeit bekommen, an der 

Qualifikation für die Bundesliga teilzunehmen. 

Für alle Spieler war das eine tolle und zugleich 

lehrreiche Erfahrung. Um langfristig im 

Rhythmus zu bleiben und die sehr lange Zeit 

bis zum Saisonstart effektiv zu nutzen, haben 

wir viele Testspiele vereinbart. Dabei hat sich 

das Zusammenspiel des Teams verbessert 

und auch die Umstellung auf offensivere 

Deckungsvarianten funktioniert inzwischen 

immer besser. Das Gesicht der Mannschaft hat 

sich während der sehr langen Corona-Pause 

auf und neben dem Feld verändert. Trainer 

Dirk Brockmann hat sich mit dem Gewinn des 

Westfalenmeistertitels verabschiedet - ihm 

gebührt ein großer Dank für seine Arbeit in 

den vergangenen Jahren. Nach Übernahme 

der Mannschaft durch meine Person, freue 

ich mich sehr mit Luca Werner für kommende 

Saison einen kompetenten Co-Trainer an 

meiner Seite zu haben. Der Rückraumspieler 

greift für die Sportfreunde Loxten in der 

Oberliga zum Ball und möchte sich parallel 

in der Jugendabteilung der JSG engagieren. 

Die Jungs werden sicherlich von seinen 

Erfahrungen als Spieler profitieren können. Im 

Vergleich zur Vorsaison ist der Kader allerdings 

nicht mehr so breit, erschwerend kommt 

hinzu, dass Yannik Klemt wegen den Folgen 

eines Kreuzbandrisses für acht bis zwölf 

Monate ausfallen wird. Erfreulich ist hingegen, 

dass Lukas Wermeling und Lucio Eggert 

ein Zweifachspielrecht erhalten und uns in 

dieser Saison weiter unterstützen werden. Als 

externe Neuzugänge konnten wir für unsere 

Mannschaft Sebastian Lange (Warendorfer 

Sportunion e.V.) und Lucas Schwersmann 

(VFL Bad-Iburg) gewinnen, von welchen 

wir als Mannschaft sicherlich profitieren 

werden. Wir freuen uns darauf, wenn es in der 

Oberliga endlich wieder losgeht, wollen dort 

einen guten Platz erreichen und alle Spieler 

individuell bestmöglich weiterentwickeln.

Dissener Str. 13 | 33775 Versmold | Fon: 05423 932590 | info@schnur-entsorgung.de
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RÜCKBLICK 2019/2020 von Dirk Brockmann: 

Der HV Westfalen hat offiziell bestätigt, dass unsere A-Jugend den Titel Westfalenmeister 2019/2020 errungen hat. Sicherlich auch verdient. Denn 

die Saison wurde 3 Spieltage vor dem Ende abgebrochen und unsere Mannschaft war zu diesem Zeitpunkt mit 30:6 Punkten Tabellenführer. Da 

rechnerisch der Tabellenzweite Hemer mit 29:7 Punkten auch noch die Meisterschaft erreichen konnte, wurde der Titel zusätzlich auch an den HTV 

Hemer vergeben. Eine sportlich faire und gerechte Entscheidung durch den Handballverband! Der Grundstein für den Erfolg wurde bereits vor 

der Saison gelegt. Die Stammvereine Bockhorst/Dissen, Versmold, Hesselteich und Loxten einigten sich auf eine gemeinsame A-Jugend unter der 

Flagge der JSG Hesselteich-Loxten. Zusammen mit der Qualifikation bestritt die Mannschaft 41 offizielle Saisonspiele. Neben zwei Unentschieden 

musste das Team nur ganze 4 Niederlagen hinnehmen. Die restlichen 35 Spiele wurde allesamt gewonnen. Dabei wurde die heimische Sparkassen-

Arena zur uneinnehmbaren Festung. Den hier musste die A-Jugend nicht einen Punkt abgeben. Fast nebenbei holten sich die Jungs im Januar auch 

noch den Pokalsieg. Soweit ich es nachvollziehen kann, ist es die erste A-Jugend aus dem Altkreis Halle die den Titel Westfalenmeister für sich 

beanspruchen konnte. Im Kreis hat die TSG Harsewinkel vor ein paar Jahren bereits das Kunststück fertiggebracht. Den Spieler, Eltern und Trainer 

wird die erfolgreiche Saison lange in positiver Erinnerung bleiben, auch wenn das Ende durch das Coronavirus sehr abrupt war. 

A-Jugend Westfalenmeister 2019/2020: 

David Stanjek Hat sich einige Male in  

einen Rausch gespielt und wurde dadurch zum 

Schreckgespenst mancher Gegner. Gerade im 

1:1 und im Lesen der Würfe aus dem Rück-

raum liegen seine Stärken.

Max Witte Zusammen mit David ein perfek-

tes Torwartgespann.  Beide unterscheiden sich 

nicht nur körperlich, im Gegensatz zum emo-

tionalen David ist Max er der ruhige Torwart-

typ und konnte der Mannschaft manches Mal 

neuen Halt geben. Nebenbei machte er auch 

als Kassenwart eine perfekte Figur 

Lucio Eggert Lucio verletzte sich in der Qua-

lifikation am Kreuzband. Arbeitete sich über 

das Training wieder an die Mannschaft heran 

und konnte in den letzten Spielen bei jedem 

Einsatz auch ein Tor erzielen. 

Yannik Grube Nach Kreisläufer und Rück-

raummitte hat Yannik seine sportliche Heimat 

mittlerweile auf Linksaußen gefunden. Gerade 

beim Einlaufen besticht er mit einem guten 

Timing. Darüber hinaus spornt er gerne mit 

seinen Emotionen die Mitspieler an. 

Lukas Wermeling  Ein wichtiger Baustein 

im Abwehrmittelblock. Er bewahrte hier stets 

die Ruhe und Übersicht. Im Angriff variabel als 

Zweikampfstarker Rückraumspieler oder als 

Zielspieler am Kreis. 

Robin Ehrenbrink  Neben Yannik für die 

Emotionen in der Mannschaft zuständig. Gera-

de bei unserer offensiven Abwehrvariante ein 

unangenehmer Störfaktor für unsere Gegner. 

Als Kreisläufer mit fast blindem Verständnis für 

die Anspiele von Tom.  

Tom Kalter Tom lenkte unser variables An-

griffsspiel. Immer mit einem Auge für die Situ-

ation am Kreis. Wenn es nötig war übernahm 

er Verantwortung und netzte selbst ein. 

Eric Nathmann

Leider konnte Eric in keinem Spiel mitwirken. 

Bereits in der Vorbereitung zur Qualifikation 

musste unser Kreisläufer mit einem Sehnenab-

riss in der Schulter passen. 

Jan Mescher  Immer für einen Spaß zu ha-

ben. Als Linkshänder auf Rechtsaußen gesetzt. 

Jan ist zwar nicht unbedingt ein Trainingswelt-

meister. Doch im Spiel und meistens gerade in 

der spielentscheidenden Phase ein wichtiger 

Faktor. 

Linus Stieler Der Mann mit dem weltbesten 

Müsliriegeln. Linus verfügt über die größte Dy-

namik im Team und wurde neben Rückraum-

mitte auch auf Linksaußen eingesetzt. 

Aaron von Ameln Der Haupttorschütze der 

Mannschaft spielte in der Regel auch neben 

Lukas im Abwehrinnenblock. Verletzte sich in 

Hemer nach vier Spielminuten und fehlte auch 

bei unserem zweiten doppelten Punktverlust 

in Schalksmühle. Mit Aaron ist die Mannschaft 

in der Saison ungeschlagen

Julius Uhlmann Julius ist im Angriff auf Halb-

links Zuhause. Bringt hier die passende Kör-

pergröße mit und benötigt für seinen Wurfarm 

einen Waffenschein.  In unserer defensiven 

Abwehrvariante auf Halbrechts nur schwer zu 

überwinden. 

Fabian Popke Allrounder! Wurde bis auf den 

Halbpositionen überall im Angriff eingesetzt. 

In unserer offensiven Deckungsvariante ein 

wichtiger Spieler. Fabian sorgte zum Beispiel in 

Altenhagen/Heepen für die Wende zum Guten. 

Luke Treichel Luke verfügt von unseren Au-

ßen sicherlich über das größte Wurfrepertoire. 

Verletzte sich an der Wurfschulter und musste 

zum Ende der Saison leider aussetzen. 

Yannik Klemt Yannik hatte starke Konkur-

renz auf der Rückraummitte. Auf Grund seiner 

Dynamik und seinem Spiel-verständnis gibt es 

über seine Möglichkeiten keine Zweifel. 

Maik Popke Maik kümmerte sich um die 

Organisation, als Zeitnehmer und stand der 

Mannschaft auch bei fast allen Trainingsein-

heiten zur Verfügung. Immer über den Kassen-

bestand der Mannschaft im Bilde und mit einer 

Idee für das Einsetzen desselbigen. 

Die Trainer Jonas Ehrenbrink, Yannik 

Ruschhaupt und Dirk Brockmann  

Die Zusammenarbeit war eine Freude. Schon 

erstaunlich, dass wir fast immer einer Meinung 

waren. Jeder hat Ideen in das Projekt einge-

bracht.

A-Jugend männlich A1
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Reinhold Everding, Harsewinkel, everding.lvm.de 
David Korte, Versmold, d-korte.lvm.de 
Sven Alteilges, Versmold, alteilges.lvm.de

Wir kümmern uns um Ihre  Versicherungs- und Finanzfragen!

• Persönliche Beratung
• Individuelle Planung
• Ihre Küche

Laerstraße 31 • 33775 Versmold
Telefon 05423 2328

www.kuechen-kraak.de
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1. + 2. Damen

SFL Senioren Handball Damen

Wir sind wieder gewachsen!
Freudig können wir verkünden, kommende Saison wieder mit 

zwei Mannschaften an den Start zu gehen!

Durch Jana Uthmann-Lembcke, die im letzten Jahr schon ihre 

Trainerkarriere bei uns begann, kam immer mehr frischer Wind, 

Kontinuität und eine starke Gemeinschaft auf, unterstützt durch unseren 

Co-Trainer Angelo Stefanizzi. 

Nach der unerwünschten Trainingspause durch Corona, ging es für uns 

mit Laufeinheiten im Stadtpark und Krafttraining, geleitet durch unsere 

Mitspielerin Julia Lüker, los. Es folgten Testspiele und ein Trainingscamp. 

Auch eine Mannschaftsfeier am Heidesee, wo beim Wasserski versteckte 

Talente unserer Spielerinnen unter Beweis gestellt werden konnten, 

hat stattgefunden. Nun blicken wir freudig auf die kommende Saison, 

freuen uns endlich wieder den Ball in die Hand zu nehmen und voll 

durchzustarten.

Wir möchten uns außerdem recht herzlich bei unseren Zeitnehmern und 

Schiedsrichtern bedanken und wünschen allen eine erfolgreiche und 

verletzungsfreie Saison!

Kira Klabunde & Doreen Würriehausen

SFL Senioren Handball Damen
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Schiedsrichter

… plötzlich ist alles anders.
Eigentlich wäre das der Bericht für 

die Jahreshauptversammlung für  

Mitte März gewesen, aber 4 Tage vorher, 

am Freitag, 13.03.20, änderte sich für 

alle Menschen in ganz Deutschland das  

Leben in allen Bereichen. Nun aber der 

Reihe nach, mein Bericht wäre im März 

so angefangen: 

Ich hätte damals eine gute und zwei schlechte 

Nachrichten zu verkünden gehabt. Die Gute 

ist, wir haben für die Saison 2018/2019  das 

erste Mal keine Strafen gezahlt. Die Schlech-

te wäre gewesen, das wir für die  Saison 

2019/2020 wieder richtig hätten bluten 

müssen. Der Grund dafür  waren mehr Mann-

schaften und verletzte Schiedsrichter, die meh-

rere Monate bzw. die ganze Saison ausgefallen 

sind. Somit konnten wir das gute Ergebnis vom 

Vorjahr nicht wiederholen. Aber es kam alles 

anders! Durch die Corona-Pandemie und den 

Serienabbruch hatten die Schiedsrichter nicht 

die Möglichkeit, ihre 14 Sollspiele zu erreichen, 

da die Saison eigentlich erst Mitte Mai been-

det worden wäre. Daraufhin haben der Hand-

ballverband Westfalen und der Handballkreis  

Gütersloh entschieden, die Sollberechnung auf 

7 Spiele herunterzusetzen, um die Vereine nicht 

noch zusätzlich mit Strafen zu belasten. Durch 

diese Neuregelung haben die Sportfreunde 

das Glück, dass komplette Schiedsrichtersoll 

zu erfüllen und keine Strafen zu erhalten. Aus 

meiner ersten schlechten Nachricht ist noch 

eine Gute geworden. Danke an ALLE, dass wir 

das wieder gemeinsam geschafft haben!

Die zweite schlechte Nachricht bleibt aber 

bestehen! Wir müssen einige unserer Schieds-

richter verabschieden. Von den 16 Schiedsrich-

tern, die wir in der vergangenen Saison auf die 

Platte geschickt haben, werden nächste Serie 

nur noch 11 Unparteiische die Spiele von der 

Jugend bis zur Männer-Kreisliga im Handball-

kreis Gütersloh pfeifen. Den Verein wechseln 

wird Norman Temme, der in Zukunft für unse-

ren JSG-Partner SpVg. Hesselteich spielen und 

pfeifen wird. Ganz aufhören werden Eric Nath-

mann, Pascal Temme und Fabian Popke. Euch 

allen ein großes Dankeschön für euren Einsatz 

bei den Sportfreunden. 

Von einer weiteren Person habe ich einen 

Schiedsrichterausweis vorliegen, der 1984 aus-

gestellt worden ist. RICHTIG! - 1984!  

Nach 36 Jahren hängt Christian Skurk die 

Schiripfeife an den Nagel. 36 Jahre zuverläs-

sig für die Sportfreunde unterwegs. Unzählige 

Meisterschafts-, Test- und Vorbereitungsspiele 

hat Christian auf dem Buckel. Wann immer er 

gefragt wurde, war Christian stets zur Stelle. 

Die vergangenen 10 Jahre war ich gemeinsam 

mit Christian unterwegs. In so ziemlich allen 

Hallen des Kreises sind wir rumgekommen und 

haben 2 Jahre lang ganz Ostwestfalen bereist.

Vielen Dank auch an deine Frau Gaby, für die 

unzähligen Stunden, in denen Sie dich für un-

seren Handballsport entbehren musste.

Christian, im Namen der Sportfreunde Loxten 

ein ganz großes Kompliment und Dankeschön 

für all die vielen Jahre, in denen du den schwie-

rigsten Job unseres Sportes ausgeübt hast.

Zum Abschluss wünsche ich allen, dass wir 

bald wieder zur Normalität zurückkehren und 

unseren Handballsport ausüben dürfen wie 

wir es aus der Vergangenheit gewohnt waren.

Bleibt gesund!

Euer Vereinsschiedsrichterwart 

Andreas Popke

Loxtener Schiedsrichter

Verabschiedung von dem langjährigen Schiedsrichter Christian Skurk durch den Vereinsschieds-

richterwart Andreas Popke und den Vorsitzenden Andy Evers. Foto: Rita Sprick, Haller Kreisblatt
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HUNDERTERCLUB 

Horst Grube Gabi Schober Manfred Schulten Hannes Elsner Jürgen Kleine
Olaf + Christine 

Seeberg
Melanie + Dirk 

Engler
Doreen 

Würriehausen

Marco
Lückebergfeld

Andy Evers Birgit Braeckeler Dr. Rüdiger Mai
Bärbel + Volker 

Kroh
Hartmut Stolte

Familie  
Dr. Nicola  

Buch-Pleitner

Dieter Wessel Sascha Rummler
Stephan  

Potthoff-Wenner
Walter Tiemeyer Peter Dreger Reinhold Kröger

Familie  
Jörg + Bettina 

Brockmann

Artur Kampsmann Jürgen Beining Matthias Hauke
Leander + 
Johannes 

Moch
1. Herren SFL

Raimer + Uschi 
Lüdge

BPP Karl-Heinz Patzelt

D.T. Ralf Temme
Marion + Eckhard 

Hermann
Gerd Holtkötter Michael Gianotti Günther Rolf Klaus Oberschelp

Fam. Dieter 
Mittelberg

Eckhard Rolf
Thorsten + Simone 

Reinert
Klaus Peter Reinert Marie Hilpert

Gesundheitsforum  
Berger-Pollmann

Andreas Knetter G.M.
Anja + Ingo 

Walwei

Ron Cederic
u. Ric Edwin

Reinert

Ron Cederic u.  
Ric Edwin

Reinert
Benne Pagnotta

Marlies Grube
Fam. Rüdiger 
Sandkühler

Lissys  
Weindepot

Uwe Steinberg Fred Brune
Jan + Yvonne 
Fahrenwald

Maik Wilken Jens Wagemann Rainer Eggert
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…und wann bist DU dabei?

Sportfreunde Loxten
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Vorne von links : CO-Trainer Michael Bohnemeier, Jan Patzelt, Max Harnacke, Nils Patzelt, Aaron von Ameln, Jonas Zwaka
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Rückblick Saison 2019/20

SFL Senioren Handball Herren

SFL Senioren Handball Herren

Die beste Saison der Frösche endet… auf Platz 2

In die Saison 2019/20 starten die Frösche um Trainer Dirk Schmidtmeier 

und Co-Trainer René Mittelberg mit einem fast unveränderten Kader, 

denn nur Philipp Harnacke verstärkte die Mannschaft im Rückraum. 

Doch leider verletzte sich unser Neuzugang gleich zu Saisonbeginn so 

schwer, dass er die komplette Spielzeit fehlte.

Doch die Frösche erschütterte diese Situation nicht und die Mannschaft 

startete mit 7 (!) Siegen und 14:0 Punkten in die Saison. Insbesondere 

der knappe Auswärtssieg am 6. Spieltag beim Soester TV mit 24:23 

zeigte die Entwicklung der Frösche auf. In der Saison 18/19 unterlagen 

die Sportfreunde Loxten noch mit 35:28 klar und deutlich zum gleichen 

Zeitpunkt beim Soester TV.

Am Ende dieser Phasen gewannen die Frösche erstmalig in der 

Vereinsgeschichte den Westfalenpokal mit Siegen gegen TuS Möllbergen 

und Soester TV. Dieser Sieg war mit dem erstmaligen Einzug in den 

DHB-Pokal verbunden

In den folgenden Auswärtsspielen traten die Frösche in der Fremde 

bei den Topteams ASV Hamm-Westfalen 2 und TSG AH Bielefeld an. 

Irgendwie fehlte immer ein klein wenig zum Auswärtssieg und beide 

Spiele wurden mit nur einem einzigen Tor Unterschied verloren.

So gingen die Sportfreunde Loxten mit hervorragenden 18:4 Punkten 

in die Winterpause.

Das neue Jahr begann mit dem Kreispokalturnier. Hier starteten die 

Sportfreunde Loxten gleich eindrucksvoll. Das Finale gegen den TV Verl 

wurde mit 17:10 gewannen und die Frösche waren Kreispokalsieger 

verbunden mit der Qualifikation für den Westfalenpokal.

Anschließend starteten die Mannschaft erfolgreich mit zwei Siegen 

gegen Mennighüffen (29:26) in der heimischen Sparkassen-Arena und 

auswärts im Nachholspiel beim VFL Gladbeck (34:31). 

Daraufhin folgte das DHB-Pokal Achtelfinalspiel bei der SG Langenfeld. 

An diesem Abend funktionierte die Mannschaft nicht wie gewohnt und 

die Frösche verloren das Spiel deutlich mit 33:40.

Im folgenden Heimspiel gegen CVJM Rödinghausen schenkten die 

Frösche dann auch noch einen Punkt her und musste sich mit einem 

Remis (24:24) begnügen.

Dazu fielen noch einige Spieler mit Verletzungen aus, sodass eine 

sportliche Ergebniskrise folgen musste. Doch dazu kam es nicht! Mit 

kleinem Kader und einem starken Charakter wurden die Spiele zuhause 

gegen VfL Gladbeck (34:31), auswärts beim TuS Möllbergen (34:30), 

47



zuhause gegen Schalke 04 (37:29) und zuletzt bei HSC Haltern-Sythen 

(30:29) gewonnen!

Doch anstatt mit den nun zurückkehrenden Spielern und breiter Brust 

die folgenden Spiele gegen HC Bergkamen und ASV Hamm-Westfalen 

2 anzugehen und die Tabellenspitze anzugreifen setzte die Saison erst 

aus, ehe sie abgebrochen und gewertet wurde.

Als einer der besseren Zweiten aller Handballoberligen in Deutschland 

konnten die Sportfreunde Loxten aufgrund ihres Quotienten noch auf 

einen Platz in der 3. Liga hoffen, falls sich zwei Teams noch bis Ende 

Mai zurückziehen würden. Dazu kam es nicht mehr.

Die beste Saison der Vereinsgeschichte endet mit 31:5 Punkten 

und 543:465 Toren auf Tabellenplatz zwei mit 15 Siege, 1 Remis 

und 2 (Auswärts-)Niederlagen sowie dem Gewinn des Kreis- und 

Westfalenpokals!!!

Zum Vergleich: die Saison 2018/19 endete mit 37:15 Punkten aus Platz 

vier in der Oberliga Westfalen.

Die dritte Halbzeit sollte dem letzten Heimspiel gegen TSG AH Bielefeld 

folgen. Doch Corona machte den Sportfreunde Loxten einen Strich 

durch diesen Plan.
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Der Froschexpress fährt nicht mehr…

Sie standen für die sinnbildlich für die Veränderungen bei den Sportfreunden Loxten in der Oberliga Westfalen. Jetzt stehen sie 

wieder für eine Veränderung bei den Fröschen…

Pascal Welge, Malte Weigelt, Max Schäper und 

Jasper Steinlechner verändern sich beruflich 

bedingt und stehen den Sportfreunden vorerst 

nicht weiter zur Verfügung.

Die Sportfreunde Loxten danken Pascal 

Welge für seine grandiosen Leistungen in den 

Spielzeiten 18/19 und 19/20. 

Malte Weigelt spielt seit der Saison 17/18 

bei den Sportfreunden Loxten. Lange stand 

Malte im Schatten von Jan Patzelt. In den 

letzten beiden Spielzeiten konnte er sich 

immer mehr Spielanteile erkämpfen, ein 

Zeichen seiner Leistungssteigung. 

Max Schäper spielt seit 17/18 für die 

Sportfreunde Loxten. Lange Zeit bekam er 

kaum Spielanteile, bedingt durch Verletzungen 

und dem großen Rückraumspielerangebot in 

der letzten Saison. In der Saison 19/20 setzte 

Max sich immer mehr in Szene und zeigte 

mit seiner Dynamik und Schnelligkeit seine 

Qualitäten.

Jasper Steinlechner war in den vergangenen 

beiden Spielzeiten ein Sportfreund. Lange 

stand Jasper im Schatten hinter unserem 

Linksaußen Timo Menger. 

Alle vier verbindet, dass sie seit der Saison 

18/19 gemeinsam zum Training in die 

Sparkassen Arena anreisten.

Andreas Knetter

Fotos: NISEI FOTOS

Danke Dirk! Danke René

Die Sportfreunde Loxten bedanken sich an dieser Stelle herzlichst bei 

ihrem Trainer Dirk Schmidtmeier nach zwei erfolgreichen Spielzeiten 

sowie bei Co-Trainer René Mittelberg nach sechs erfolgreichen Jahren 

bei den Fröschen. Wir wünschen euch viel Erfolg mit euren neuen 

Teams ASV Hamm-Westfalen 2 in der 3. Liga und Spvg. Versmold in 

der Bezirksliga. 
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Warm Up:Hallo Michael, seit ein paar Mo-

naten bist du nun für die Sportfreunde Loxten 

aktiv. Beschreibe uns kurz deine vielfältigen 

Tätigkeiten.

Als erstes freue ich mich darüber, dass mein 

erster Eindruck sich bereits nach wenigen Wo-

chen bestätigt hat. Es ist sehr familiär hier in 

Loxten und man arbeitet Hand in Hand. Da 

macht die tägliche Arbeit eine Menge Spaß. 

Mein Tätigkeitsbereich ist tatsächlich sehr viel-

fältig. Es beginnt mit der Verwaltung und Or-

ganisation innerhalb des Vereins, was auch die 

Vereinsentwicklung betrifft, über den Bereich 

Sponsoring & Marketing, Handball AGs in der 

Sekundarschule Versmold oder natürlich der 

tägliche Trainings- und Spielbetrieb der ersten 

Mannschaft. 

Warm Up: Wie ist dein Eindruck von deinem 

neuen Funktionsteam inklusive Co-Trainer Mi-

chael Bohnemeier? 

Michael Boy: Mein Eindruck ist durchweg 

positiv und gut. Ob nun der kurze Draht zum 

1. Vorsitzenden Andy Evers, mit dem ich alle 

Maßnahmen abstimme, oder auch die Trai-

ningsarbeit mit Michael, wir tauschen uns sehr 

viel aus und besprechen viele Dinge im Team.  

Ein neues Trainergespann muss sich verständ-

licherweise erst einmal einspielen, aber die 

Unterstützung im Training, gerade was die in-

dividuelle Arbeit mit den Torhütern angeht, ist 

sehr gut. Eine Mannschaft benötigt immer ein 

starkes Team hinter dem Team. Auch da bin ich 

sehr froh, dass wir mit Sven Egger, Thomas Lay, 

Ingo Walwei und auch Nico Seifert tatkräftige 

Unterstützung haben. 

Warm Up: Neben den zahlreichen Neuver-

pflichtungen Johnny Dähne, Cons-

tantin Kraak Aaron von Ameln, Luca 

Werner und Jonas Zwaka kommt Phil-

ipp Harnacke aus seiner Kreuzbandver-

letzung zurück. Wie schätzt du deinen 

aktuellen Kader insgesamt ein, gerade 

nach eurem Trainingslager in St. Peter-

Ording?

Michael Boy: Ich denke wir sind gut 

aufgestellt. Die Mannschaft ist über 

die Jahre gewachsen und hat eine gute 

Mischung aus Erfahrung und Jugend. 5 

Neuzugänge sind für die Sportfreunde 

schon eine große Anzahl, allerdings den-

ke ich, dass auch gerade das Trainings-

lager großen Anteil daran hatte, dass die 

Jungs enger zusammenrücken, Ziele for-

mulieren und mit Spaß in diese besondere 

Saison starten werden.

Warm Up: Wohin möchtest du die Spie-

ler und die Mannschaft in dieser Saison 

entwickeln?

Michael Boy: Ich möchte den Spielern 

und der Mannschaft Möglichkeiten aufzei-

gen, wie wir leichter zum Erfolg kommen 

und auch immer wieder neue Impulse setzen, 

egal ob in der Abwehr oder auch im Angriff. 

So dass wir auf Veränderungen, die innerhalb 

eines Spiels immer wieder auf uns zukommen 

werden, schneller und erfolgreich reagieren 

können. 

Warm Up: Welche Ziele habt ihr euch nach 

der „prominenten Rolle“ in der vergangenen 

Spielzeit für die aktuelle Saison gesetzt.

Michael Boy: Die Mannschaft hat im Trai-

ningslager die Köpfe zusammengesteckt und 

wir möchten die „Vorrunde“ möglichst posi-

tiv gestalten, um dann in der Endabrechnung 

ein Platz auf dem Treppchen zu erreichen. Ich 

denke das, wenn jeder hinter diesem Ziel steht 

und alles dafür gibt, ist es für uns ein realisti-

sches Ziel. 

Warm Up: Wie schätzt du dieses Jahr die 

Oberliga ein? Welche Teams siehst du neben 

Topfavorit TSG AH Bielefeld an der Tabellen-

spitze?

Sportfreunde Loxten im 7. Jahr  
in der Oberliga Westfalen

Ausblick mit Michael Boy

Im Herbst 2019 verkündeten die Sportfreunde Loxten die Verpflichtung von 

Trainer Michael Boy für Dirk Schmidtmeier zur Saison 2020/21.
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Nutzen Sie das Angebot und laden 
sie sich die App noch heute kostenlos 
auf Ihr Smartphone.

der Sportfreunde Loxten

Tabellen, Torschützen, Spielorte, News, ...

Schnell, einfach und zuverlässig - zu jeder Zeit und
von überall! Ein Muss für jeden Fan!

Weltneuheit!

Nutzen Sie das brandneue Angebot
und laden Sie sich die App noch
heute kostenlos auf Ihr Smartpho-
ne.

iOS (iPhone)
Und so funktioniert's:

Scannen Sie den entsprechenden QR-
Code oder suchen Sie direkt unter dem
Stichwort "Sportfreunde Loxten" im
App Store bzw. Google Play Store.

Android

der Sportfreunde Loxten

Tabellen, Torschützen, Spielorte, News, ...

Schnell, einfach und zuverlässig - zu jeder Zeit und
von überall! Ein Muss für jeden Fan!

Weltneuheit!

Nutzen Sie das brandneue Angebot
und laden Sie sich die App noch
heute kostenlos auf Ihr Smartpho-
ne.

iOS (iPhone)
Und so funktioniert's:

Scannen Sie den entsprechenden QR-
Code oder suchen Sie direkt unter dem
Stichwort "Sportfreunde Loxten" im
App Store bzw. Google Play Store.

Android

Die Handball-App der Sportfreunde Loxten

Michael Boy: Ich denke es wird ein beson-

deres Jahr. Zum einem ist Corona ein Faktor, 

der immer wieder zuschlagen kann, und zum 

anderen spielen wir in einem Modus, den die 

Spieler so noch nicht gespielt haben. Da man 

auch Punkte in die Hauptrunde mitnimmt, 

muss man immer wach sein und kann sich sel-

ten ausruhen. Wir müssen also immer Vollgas 

geben. Der Kampf um die Tabellenspitze wird 

sicherlich, wie schon gesagt, über die TSG A-H 

Bielefeld gehen, aber auch Mannschaft wie 

Soest oder Gladbeck sind nicht zu unterschätz-

ten. Allerdings zähle ich uns auch zum oberen 

Drittel dazu. 

Warm Up: Der Spielplan beschert uns Frö-

schen einen zweigeteilten Spielplan. Wie lau-

tet dein Tipp für das Saisonende?

Michael Boy: Bis dahin kann noch viel 

passieren. Erstmal hoffe ich, dass alle Spieler 

bis zum Saisonende möglichst verletzungsfrei 

bleiben. Schließlich hoffe ich für uns alle, dass 

es ein spannendes Saisonende geben wird. Ich 

denke nicht, dass es eine Mannschaft gibt, die 

die Liga komplett dominiert. Ich möchte mich 

vorab schon einmal bei allen Sponsoren, Gön-

nern, Fans und Zuschauern für die fantastische 

vielfältige Unterstützung in diesen schweren 

Zeiten bedanken!

Warm Up: Ich danke dir für dieses interes-

sante Interview und wünsche deiner Mann-

schaft, deinem Funktionsteam und dir vor 

allem viel Gesundheit, Zusammenhalt und 

Erfolg.
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Neuzugänge SF Loxten 2020/21

Aaron von Ameln

Geburtsdatum: 24.01.2002

Bisherige Vereine: Spvg. Hesselteich und JSG Hesselteich/Loxten

Spielposition: RR

Größte Erfolge: A-Jugendmeister Oberliga Westfalen

Lieblingsverein: FC Bayern München und DSC Arminia Bielefeld

Größe und Gewicht: 185 cm 76 kg

Johnny Dähne

Spitzname: Zwaki

Geburtsdatum: 30.01.1982

Bisherige Vereine:  

TV Werther, TuS 97, TSG AH Bielefeld, TuS Spenge, TSG Harsewinkel

Spielposition: Torwart

Größte Erfolge: Über 100 Zweitligaspiele, Deutscher Hochschulmeister 

(3x), Deutscher Meister im Beachhandball (2016), Neunter Platz EM-

Beachhandball

Lieblingsverein: FC Schalke 04

Größe und Gewicht: 200 cm 96 kg

Constantin Kraak

Spitzname: Conse

Geburtsdatum: 02.07.1992

Bisherige Vereine: SF Loxten, Spvg. Versmold

Spielposition: KL

Größte Erfolge: A-Jugend Oberligaaufstieg, Landesligaaufstieg Spvg. 

Versmold

Lieblingsverein: Borussia Dortmund

Größe und Gewicht: 197 cm 102 kg
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Luca Werner

Geburtsdatum: 15.03.1991

Bisherige Vereine: TBV Lemgo, FOLLO HK (NOR), TSG AH Bielefeld, 

Ahlener SG, TuS Spenge

Spielpositionen: RL, RM, RR

Größter Erfolg: 3. Ligaaufstieg mit den Lemgo youngsters

Lieblingsverein: FC Schalke 04

Größe und Gewicht: 195 cm 100 kg

Jonas Zwaka

Spitzname: Zwaki

Geburtsdatum: 22.06.1998

Bisherige Vereine:  

TuS Spenge, GWD Minden, TSG AH Bielefeld

Spielposition: LA und RM

Größte Erfolge: Westdeutscher A-Jugend-

meister

Lieblingsverein: FC Schalke 04

Größe und Gewicht: 190 cm 84 kg

Feinster Hartkalkstein.



Sportfreunde Loxten online live

Regelmäßig verfolgten bislang 600 bis 750 Zuschauer die Heimspiele der Sportfreunde Loxten in der Sparkassen Arena. In der 

Spitze besuchten sogar 850 Zuschauer das Heimspiel gegen die TSG Harsewinkel. Unsere Fans und Zuschauer sorgen immer für 

eine fantastische einzigartige Heimspielatmosphäre in der Oberliga und sind quasi der 8. Mann!

Aufgrund des Hygienekonzeptes der Sportfreunde Loxten, wegen der 

Corona-Pandemie, dürfen momentan nur 212 Zuschauer die Heimspiele 

live in der Sparkassen Arena verfolgen. Da alle Plätze über Dauerkarten 

vergeben sind haben alle anderen Interessenten keine Möglichkeit die 

Frösche live spielen zu sehen. 

Dafür bieten die Sportfreunde Loxten seit neustem eine Lösung: 

Sportdeutschland.tv

Über die Streamingplattform www.sportdeutschland.tv werden 

alle Heimspiele und die Auswärtsspiele, sofern technisch möglich, live 

im Internet übertragen.

Kommentiert werden die Spiele vom wortgewandten Thilo Stinhans 

und dem langjährigen WB-Frösche-Experten Sören Voss. Bei jedem 

Heimspiel erhalten sie prominente kompetente Unterstützung durch 

einen Co-Kommentator, bspw. die langjährigen Ex-Spieler Pascal 

Welge, Jasper Steinlechner und Chrissi Kalms.

Die Kosten für die Übertragung der Spiele, Kamera und die technische 

Ausrüstung für die Übertragung des Bild- und Tonsignals, tragen 

die Sportfreunde Loxten. Über die Vereinseigene Homepage www.

sportfreunde-loxten.de kommt jeder Besucher zum Link für die 

Übertragung des Spiels.

Alternativ werden die Spiele der Frösche im Versmolder Bierpub „Check 

in“ im Rahmen eines Public Viewing für bis zu 100 Gäste gezeigt.

Die erste Liveübertragung in der Vereinsgeschichte verfolgten 1.003 

Onlineabrufe bzw. ca. 1.500 Zuschauer. Am Samstagabend und 

Sonntag wurde die Übertragung noch einmal 273 mal abgerufen.

Live is live und manchmal auch anders! 

Andreas Knetter
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  Bauen mit

System

konzipieren bauen betreuen      
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Virtuelles Heimspiel 
Außergewöhnliche Umstände erfordern außergewöhnliche Maßnahmen!

Unter dem Motto: ZUSAMMEN durch die Krise! Handball aus Leidenschaft! starteten die Sportfreunde Loxten 

Ende Mai die Aktion, ein virtuelles Heimspiel mit einer Rekordbesucherzahl stattfinden zu lassen.

Über den vereinseigenen Fanshop: shop.sportfreunde-loxten.de 

konnten Eintrittskarten sowie Kaltgetränke und Bratwürstchen für eine 

Spende virtuell erworben werden.

„Wir haben die Idee beim SSV Ulm und Lok Leipzig gesehen und 

gedacht: Das probieren wir auch mal”, erklärte Vereinsvorsitzender 

Andy Evers die Aktion der Sportfreunde Loxten. 

Infolge der Coronakrise und deren Folgen entfielen den Fröschen vier 

lukrative Heimspiele unter anderem gegen Meister und Regionalliga 

Aufsteiger HSV Hamm Westfalen II sowie das letzte prestigeträchtige 

Heimspiel gegen die TSG AH Bielefeld mit anschließender Dritter 

Halbzeit. 

Viele Fans, Unterstützer und Freunde der Sportfreunde Loxten 

nahmen an der Aktion teil. Am Ende wurden sage und schreibe 1.613 

Eintrittskarten verkauft. Die bisherige Bestmarke lag im Oktober 2018 

bei 850 Zuschauern im Heimspiel gegen die TSG Harsewinkel.

Regen Appetit und großen Durst haben unsere Heimspielbesucher 

ebenso eingeplant. Die Frösche versorgten ihre Fans mit 90 

Bratwürstchen und Kaltgetränken im Rahmen des virtuellen Heimspiels 

in der Sparkassen Arena.

In diesem Zusammenhang bedanken sich die Sportfreunde Loxten 

nochmal bei Hans-Peter Kreft und der Firma UNIORG für die schnelle 

Realisierung dieser Aktion.

Andreas Knetter
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Fan-Schal „Die Macht aus dem Altkreis“ 1350 x 170 mm (grün-weiß) 13,00 Euro

Aufkleber „Wappen Loxten“

(Folienplott ca. 50x70 mm) Gold, Grün oder Silber je 1,00 Euro

1965 – 2015 - Die Geschichte der  
Sportfreunde Loxten e.V.

150 Seiten mit zahlreichen Anekdoten und vielen 
wissenswerten Informationen rund um unseren 
Verein. Die Chronik ist bei den Heimspielen der  

1. Mannschaft im Fanshop erhältlich. Zudem wird 
sie in der Buchhandlung Krüger und bei Asphalt- 

und Straßenbau Dieckmann angeboten.  
18,00 Euro

50 JahreSportfreunde Loxten e.V.

Fanshop

Alle Artikel auch online unter: shop.sportfreunde-loxten.de 

Müllerstraße 9 • 48336 Sassenberg • Tel.: 02583 / 80 90 14 • Mobil: 0179 / 485 25 34 • www.ludorf-online.de

Fahrzeugbeschriftung Werbetechnik Großformatdruck Digitalstickerei

Textildruck Beflockung UV-Direktdruck Werbeartikel

Lasergravuren Grafik und vieles mehr...

Unsere Angebote:

Ihr Teamsportpartner

Fanshop
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Trikots joma (Original mit Logos)

Erwachsene (Größen S, M, L, XL, XXL)

Kinder (Größen 98 -104, 116 - 128, 140-152) 

Individuelle Beflockung möglich (Rücken-Nr. & Name) zzgl. 8,00 Euro, 

die Beflockung der Trikots erfolgt bei Ludorf Textilveredelung

Das Trikot mit dem Frosch!
Individuell designed für die Sportfreunde Loxten.

60 Euro
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Abenteuer Landesliga

Nach dem Aufstieg in die Landesliga mussten 

wir uns von verdienten Spielern verabschieden. 

Tim Bissmeier beendete seine Laufbahn, 

Dominik Stöhner und Marlon Schönborn 

legten aus beruflichen Gründen eine Pause 

ein, Alex Hark stand nur noch sporadisch zur 

Verfügung, Janis von Ameln sowie Patrick 

Klack zog es wieder zu ihren Stammvereinen 

zurück und Paul Blankert heuerte beim TuS 

Brockhagen in der Verbandsliga an.

Neu im Team konnten wir Robin Peters 

(zurück von Bockhorst/Dissen), Jan-Philip 

Gädtke (eigene Dritte), Max Podzuweit, Simon 

Nolte (beide Harsewinkel), Jan-Lukas Temme 

(A-Jugend Werther/Borgholzhausen), Simon 

Hülck sowie Norman und Pascal Temme (alle 

eigene A-Jugend) begrüßen.

Mit einer Mischung aus jungen und erfahre-

nen Spielern lud Trainer Christian Bauer seine 

Mannschaft dreimal wöchentlich zum Training 

und zu etlichen Vorbereitungsspielen ein. Mit 

der Euphorie der Aufstiegssaison erzielte man 

in der Vorbereitung gute Ergebnisse, die man 

auch mit in den Serienstart nahm. Nach Sie-

gen gegen Neuenkirchen und Vreden sowie 

dem Remis gegen Telgte fand man sich am 5. 

Spieltag mit ausgeglichenem Punktekonto im 

gesicherten Mittelfeld wieder, was auch der 

Wunsch der Mannschaft am Ende der Saison 

sein sollte. Aber es kam ganz anders. Bis zum 

Hinrundenende konnte man nur noch einen 

Sieg und ein Unentschieden einfahren, sodass 

man sich schließlich im Tabellenkeller befand 

und Abstiegskampf pur angesagt war. 

Zum Rückrundenauftakt traten wir zum 

Kellerduell gegen Neuenkirchen an. In der 

Hinrunde noch klar gewonnen, mussten wir 

jetzt in eine bittere Niederlage einwilligen. 

Daraufhin teilte Trainer Christian Bauer seinen 

Rücktritt mit, damit die Mannschaft für den 

Rest der Saison neue Impulse von jemand 

Anderen erhält, um den Abstieg zu vermeiden. 

Spieler und Vorstand waren von Christians 

Entscheidung dermaßen überrascht, dass 

die Suche nach einem neuen Trainer sich 

kurzfristig schwierig gestaltete. Man entschied 

sich deshalb mit Co-Trainer René Kirchhoff und 

Ex-Trainer Andreas Popke die Saison zu Ende 

zu führen. Der Neuanfang ist der Mannschaft 

dann auch super gelungen. Mit Siegen gegen 

den Tabellennachbarn Kattenvenne und den 

fünftplatzierten Telgte verschaffte man sich 

ein wenig Luft im Abstiegskampf. Es folgten 

aber wiederum 3 Niederlagen in Folge, sodass 

wir beim Abbruch der Saison Mitte März auf 

dem drittletzten Platz standen und zu diesem 

Zeitpunkt abgestiegen wären. Weil die Serie 

aber noch 7 ausstehende Spiele hatte, haben 

die Handballverbände entschieden, dass es 

keine Absteiger, sondern nur Aufsteiger geben 

wird. Somit dürfen wir uns auf ein weiteres 

Jahr Landesliga freuen und versuchen, nicht 

wieder in eine solche Situation zu kommen.

Auch wenn der Ball bis Anfang Juli ruhte, blieb 

man im Hintergrund nicht untätig. Wir konnten 

2. Mannschaft
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für die nächste Saison mit Thilo Stinhans einen neuen Trainer gewinnen. 

Thilo, der aus der Jugend der Sportfreunde Loxten stammt und bereits 

in unserer Oberligamannschaft spielte, kommt vom Nachbarn SpVg. 

Versmold und übernimmt zum ersten Mal eine Mannschaft als Chef-

Coach. Als Spieler konnten wir Fabian Redecker aus Brockhagen, Louis 

Düpjohann aus Harsewinkel und unsere drei A-Jugendlichen Yannik 

Grube, Fabian Popke und Linus Stieler für uns gewinnen.

Wo es Neuzugänge gibt, gibt es auch immer welche, die einen 

verlassen. Die Betreuer Tobias Wellmann und Rüdiger Temme hören auf. 

René Kirchhoff wechselt als Co-Trainer zur SpVg. Versmold. Christian 

Bauer wird Co-Trainer bei der HSG Gütersloh, wo auch zukünftig Alex 

Hark und George Samu spielen werden. Felix Eggert sowie Norman 

und Pascal Temme zieht es zu unserem JSG-Partner Hesselteich. Dany 

Sandkühler wird demnächst als Co-Trainer Thilo unterstützen. Allen ein 

riesengroßes DANKESCHÖN und viel Erfolg bei euren neuen Aufgaben. 

Des Weiteren vielen Dank an Claudia Temme, die uns als Zeitnehmerin/

Sekretärin unterstützt hat und hoffentlich auch weiterhin bei uns 

aushilft. Danke auch an Karola und Rüdiger Sandkühler, die jahrelang 

den Eintritt und das Catering übernommen haben und ihre Aufgaben 

demnächst in andere Hände legen.

Der Start in die kommende Saison wurde leider durch Corona etwas 

erschwert. So mussten wir vom eigentlichen Trainingsplan abweichen 

und die Vorbereitung in einer Phase durchziehen. Trotz den dadurch 

fehlenden größeren Regenerationsphasen ziehen die Jungs entschlossen 

mit und lassen sich keine große Müdigkeit anmerken. Die Kunst wird 

sicherlich darin liegen, alle bis zum sich ziehenden Serienstart bei Laune 

zu halten.

Die Landesliga wird nicht zuletzt durch die verschärfte 11er Staffel mit 

4 Absteigern und einem Aufsteiger keine Schwächephasen erlauben. 

Somit erhoffen wir uns, dass wir ab dem 1.Spieltag voll da sind und 

die vielen neuen Spielsysteme bis dahin verinnerlichen. In der Abwehr 

werden wir sicherlich deutlich offensiver agieren, um die Gegner 

vor verschiedene Aufgaben zu stellen. Offensiv müssen wir unsere 

mangelnde Durchschlagskraft mit Tempo ausgleichen. Wir sind guter 

Dinge für die Saison und hoffen auf möglichst wenige Verletzungen.

Trotz der vielen Einschränkungen, die die Zeit momentan mit sich bringt, 

hoffen wir, dass trotzdem viele Besucher zu unseren Spielen kommen 

und uns unterstützen. Wir freuen uns auf jeden Fall, dass es wieder 

losgeht!    

Andreas Popke & Thilo Stinhans

Rothenfelder Str. 55
33775 Versmold
Tel. 05423 9515-0
Fax 05423 9515-20

Kahlertstr. 145
33330 Gütersloh
Tel. 05241 9368-0
Fax 05241 9368-12

www.kattenstroth-automobile.de

Kattenstroth Automobile e.K.

Hermann Kattenstroth

Freundlich,  
fair, familär!
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Unvollständig

Trainer: „Hi! Na? Alles im Lot?“

Spieler: „Moin! Ja alles gesund und munter. 

Ist nur irgendwie alles komisch.. so ohne 

Handball. Wir waren bis zum Abbruch der 

Saison Mitte März 2020 gut unterwegs. Ich 

meine 6. Tabellenplatz und mehr Siege als 

Niederlagen.“

Trainer: „Ja, das stimmt. Es waren einige 

gute Spiele dabei, die wirklich Spaß gemacht 

haben! Leider aber auch einige Verletzungen 

und Niederlagen. Marcus, der immer noch 

nicht richtig wieder fit ist und Christian, der 

inzwischen seine aktive Karriere beendet hat.“

Spieler: „Stimmt. Für Christian wollten 

wir ja sogar noch ein Art Abschiedsspiel 

organisieren…Wie gesagt, irgendwie alles 

komisch und so unvollständig. Wir können 

nicht mehr jeden Dienstag trainieren und auch 

das gesellige zusammensitzen nach dem Sport 

fehlt mir ziemlich. Ich will wieder in die Halle 

und will wieder Handball spielen!“

Trainer: „Das geht mir genauso. Ich versuche 

zeitweise alle anzurufen 

oder wenigstens zu 

schreiben. Aber so 

ganz ohne Handball 

fehlt einfach etwas... 

Allerdings ist es natürlich 

richtig, gerade nichts zu 

machen. Das Risiko ist 

einfach viel zu hoch und 

für die Gesellschaft ist es 

besser so.“

Spieler: „Ja, natürlich. 

Gibt es denn schon einen 

Plan, wie es weitergehen 

soll?“

Trainer: „Es gibt nun ein 

Konzept vom DHB, wie 

ein Spielbetrieb ab Herbst 

aussehen kann. Ich gehe 

daher davon aus, dass wir 

bald wieder zumindest 

draußen wieder etwas 

Sport zusammen machen 

können. Vielleicht 

ist sogar auf dieser Basis eine normale 

Vorbereitung und eine normale Saison 

möglich.“

Spieler: „Das hört sich doch gut an! Auch wenn 

es zu Beginn nur Fußball wäre... Hauptsache 

sich wieder etwas mit den Jungs bewegen 

können! Gibt es eigentlich irgendwelche 

Abgänge oder Neuzugänge?“

Trainer: „ Es wollen fast alle weitermachen! 

Weiterhin stößt Dany aus der Zweiten mit 

dazu. Jan und Bennet verlassen nun endgültig 

den Jugendbereich und wollen komplett bei 

uns spielen. Ebenso will Dennis nun häufiger 

zum Training und auch zu Spielen kommen. 

Moritz hat sich jedoch auf Grund einer 

Ausbildung dazu entschlossen, zumindest ein 

Jahr in Bielefeld zu spielen.“

Spieler: „Das hört sich doch gut an! Wann 

können wir wieder starten?“

3. Mannschaft

S&O Handelsgesellschaft mbH | Speckstraße 3 | 33775 Versmold
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4. Mannschaft

Die Saison 2019/2020 ist die vierte 

Mannschaft wie jedes Jahr mit äußerster 

Zielstrebigkeit angegangen. So wurde in der 

Vorbereitungszeit das traditionelle, interne 

Beachvollyballturnier beim 1. Vorsitzenden 

Andy Evers durchgeführt. In der weiteren 

Vorbereitung legten bei einem gemeinsamen 

Termin mehrere Mannschaftsmitglieder 

erfolgreich ihr Sportabzeichen im Parkstadion 

unter Stefan Schraders und Olaf Seebergs 

Anleitung ab. Danach folgten die Outside-

Turniere in Hesselteich und in Hörste, die 

jeweils mit dem zweiten Platz abgeschlossen 

wurden. Beim Turnier in Hörste wurden wir 

erst vom Kreisligisten Verl II im letzten Spiel 

gestoppt.  

Wie jedes Jahr wurde dann ohne jegliches 

Hallentraining die Saison in Angriff genommen. 

Nach einem etwas holprigen Start mit 6:4 

Punkten kamen wir dann wieder wie gewohnt 

ins Laufen. Es folgte ein 14:0 Punkte-Lauf und 

das Aufstiegsgespenst schwirrte durch die 

Kabine. Die Angst machte sich breit, nächstes 

Jahr in der 2. Kreisklasse an den Start zu 

gehen. Es folgte aber eine Niederlage beim 

späteren Meister Gütersloh 2 und die Gefahr 

als Tabellenführer durch Ziel zu laufen war 

gemindert. Es folgte danach noch ein Sieg 

gegen Hörste bevor die Coronapause folgte.  

Die Mannschaft hatte zu dem Zeitpunkt 

wieder alles gegeben. In den Derbys mit 

unseren Freunden von unserem JSG Partner 

aus Hesselteich, konnten wir zweimal das 

Feld klar als Sieger verlassen. Mit Andreas 

Popke hatten wir einen Spieler, der nach 

jahrzehntelanger Spielabstinenz einen 

Comebackversuch startete und sofort beim 

ersten Spiel mit fünf Toren erfolgreich war. Was 

aber in der drauffolgenden Woche bei ihm zu 

einem Muskelkater führte, der ein sofortiges 

Karriereende mit sich zog. Die Auswärtsfahrt 

auf einen Samstagnachmitttag in Gütersloh 

endete, wie schon fast gewohnt, im Brauhaus 

in Willingen. 

 Es gab aber auch Änderungen und diese 

sogar mit Verbesserungen. Der Umgang mit 

den Schiedsrichtern war diese Jahr auf einen 

normalen Level, so dass wir dieses Jahr nicht 

weiter drauf eingehen müssen, außer uns 

dafür herzlich zu bedanken, dass sich immer 

zu den Heimspielen ein Unparteiischer und 

auch ein Zeitnehmer aus den eigenen Reihen 

gefunden hat.   

Nach unserem Spiel gegen Hörste kam 

es zur Coronapause mit dem folgenden 

Saisonabbruch. Durch die Quotientenregelung 

wurden wir vom zweiten Platz auf den dritten 

Platz gestoßen, aber unser Punktequotient 

führte dazu, dass uns eine Wildcard zugeteilt 

wurde. Wer kann schon sagen, dass er in seiner 

Handballkarriere eine Wildcard bekommen 

hat! Diese führte jedoch dazu, dass wir 

aufstiegsberechtigt waren.  

Es musste also über den Aufstieg mit der 

Mannschaft und dessen Folgen gesprochen 

werden. Hierzu bekam jeder Spieler 

ausreichend Zeit und Raum Stellung zu 

beziehen, jeder durfte seine Meinung in der 

mannschaftsinternen Sozialmedien-Gruppe 

mit Daumen hoch oder runter äußern.  

Nach zweiminütiger Abstimmung war das 

Ergebnis mit einer Gegenstimme eindeutig. Die 

Mannschaft hatte sich gegen einen Aufstieg 

entschieden. So bleibt der Mannschaft nichts 

anderes übrig, als ein weiteres Jahr in der 3. 

Kreisklasse zu verbleiben.  

Die Wildcard will die Mannschaft aber nicht 

zurückgeben. Laut internen Kreisen könne 

man die immer noch einsetzen, wer weiß was 

noch alles passiert. Mit Corona hat auch keiner 

gerechnet. Die Wildcard sollte man vielleicht 

dann sinnvoller einsetzen. Eventuell benötigt 

man diese vielleicht einmal beim Finanzamt, 

Gericht, Ehefrau oder so, dann wäre es doch 

gut, wenn man(n) eine hat.   

Eure Vierte Jörg Brockmann
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Weitere Sportgruppen

Loxtener Volksradfahren terminiert auf 13. Juni 2021

Nachdem im Juni 2019 stolze 325 Starter bei sommerlichen Temperaturen auf ihr Rad gestiegen sind und nur knapp ein 

neuer Teilnehmerrekord beim 18. Volksradfahren der Sportfreunde Loxten verfehlt wurde, sollte 2020 im Jubiläumsjahr der 

Sportfreunde Loxten an die Erfolge der letzten Jahre angeknüpft werden.

Im Rahmen der Feier des 55-jährigen 

Vereinsjubiläums war für den 07. Juni 2020 

zum Abschluss des Jubiläumswochenendes 

das beliebte Volksradfahren in Loxten geplant. 

Erstmals sollte eine  interessante 55 km 

lange Strecke im Rahmen der Feierlichkeiten 

angeboten werden. Doch leider musste auch 

unsere Veranstaltung aufgrund der Corona-

Pandemie in diesem Jahr abgesagt werden.

Das Orga-Team hat die freie Zeit trotzdem 

genutzt und bereits die Planungen für das 

nächste Jahr aufgenommen: Die Strecken 

sind bereits ausgearbeitet und so werden 

am 13.06.2021 eine kleinere Strecke über 

ca. 25km sowie die große „Jubiläumsroute“ 

über 55km angeboten. Getreu dem Motto 

„aufgeschoben ist ja nicht aufgehoben“ soll 

dann wieder an die Erfolge der letzten Jahre 

angeknüpft werden. Alle Volksradfahrfans 

können sich daher jetzt schon den Termin 

vormerken und wir hoffen, dass bis dahin trotz 

Corona wieder eine gelungene Veranstaltung 

möglich sein wird. Denn Radfahren hält fit und 

stärkt natürlich auch die Abwehrkräfte. 

Damit wir mit dem Fahrradfahren nicht aus der 

Übung kommen, hat das neunköpfige Loxtener 

Orga-Team Volksradfahren im September 2020 

ein Wochenende im schönen Lingen verbracht 

und eine ausgiebige Radtour entlang der Ems 

unternommen. Auch im ruhigen Emsland hat 

es allen gut gefallen, aber am schönsten ist es 

natürlich in unserer Heimat in und um Loxten 

herum Rad zu fahren.

Bleibt alle gesund und wir freuen uns Euch am 

13.06.2021 wieder zu sehen! 

Tobias Wallat
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Die Walkinggruppe
Auch in Corona – Zeiten trifft sich die Walkinggruppe der Sportfreunde 

Loxten jeden Donnerstag bei Wind und Wetter um 19 Uhr am 

ehemaligen Dorfladen vor der Grundschule in Loxten. Von dort aus 

starten wir unsere etwa einstündige Trainingsrunde. Im Moment sind 

wir eher in Kleingruppen und mit Abstand unterwegs und bemühen 

uns, alle Auflagen einzuhalten.

Wenngleich in diesem Jahr nahezu alle Volksläufe abgesagt wurden 

und wir diesmal nicht mit Erfolgen glänzen können, sind alle mit Spaß 

und Freude dabei.

Wer Zeit und Lust hat, bei uns mit zu walken, ist herzlich willkommen, 

egal ob als Anfänger oder Wiedereinsteiger!

Wer Zeit und Lust hat, bei uns mitzuwalken, ist herzlich willkommen!

Nähere Informationen unter: 05201/16081  

Marianne Hellfeld

Wir sind die Dienstag Aerobic-Truppe des SFL. 

Ab 19.30 Uhr halten wir uns in der Turnhalle der Grundschule Loxten 

fit. Aufgrund von Corona haben wir unseren Sport im Sommer auf den 

Fahrradsattel verlegt. Wir sind jeden Dienstag eine „tolle“ Tour durch 

Versmolds Umgebung geradelt. Jetzt können wir wieder in die Halle 

und starten wieder voll durch. Neben Aerobic-Choreografien zu „coo-

ler“ Musik haben wir jetzt Tabata-Workouts für uns entdeckt. Das ist 

sehr schweißtreibend, aber richtig super! Ende September machen wir 

wieder unser Wochenende, welches wir alle zwei Jahre zusammen ver-

bringen. Dieses Jahr radeln wir mit dem Rad nach Münster. So sind wir 

an der frischen Luft, werden aber trotzdem unseren Spaß haben! 

Wir freuen uns über jeden, der mitmachen möchte. 

Anja Plümacher

Telefon: 05423 932177

Aktuelle Teilnehmer:

Antje Rabaschus, Carmen Wacker, Andrea Solfrian, Anette Summann, 

Astrid Jansen, Birgit Dziedo, Jutta Möllemann, Kerstin Töns-Rocklage, 

Marita Brand, Tina Bruske, Ulla Leuschner

Dienstag Aerobic-Gruppe
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Seniorensport

19.00-20.00 Uhr, Montags

Leitung: Kerstin Laubner

von links nach rechts: 2.Reihe: Hartmut Leimenbrink, Klaus-Peter Reinert, 

Jochen Sander, Manfred Wallat 1. Reihe: Bärbel Linnenbrink, Edeltraut 

Walwei, Kerstin Laubner, Herbert Popke, vorne Ulrich Lemme, es fehlt Gerd 

Holtkötter

Montagssport

17.30-18.30, Montags

Leitung: Kerstin Laubner

Ein Kurs bei dem der Spaß an Bewegung im Vordergrund steht 

und nicht die Perfektion. Eine Mischung aus Pilates und Bauch-

Beine-Po-Gymnastik mit rhythmischer Musik.
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Nach der Corona-Zwangspause durften wir uns in den Sommerferien 

endlich wieder zu fußballerischen Höchstleistungen treffen und das 

im neuen Outfit! Die viermonatige Fußballabstinenz hat unserem 

Können jedoch keinen Tribut gezollt, wir befinden uns auf gleichem 

Niveau wie vor der Pandemie. Außer einem gehörigen Muskelkater 

nach dem ersten Training sind wir ohne ernsthafte Verletzungen in die 

neue Saison gestartet. Erfreulicherweise konnte unsere allseits beliebte 

Radtour stattfinden, denn neben ausgiebigem Ballsport genießen 

gesellige Aspekte einen hohen Stellenwert bei uns.

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und vor allem Gesundheit

Björn Hawes

Teilnehmer: Horst Stinsky, Sven Egger, Andreas Hirsch Ulrich Hirsch, 

Oliver Hüning, Peter Schober, Wolfgang Ihde, Ulrich Kohlrautz, Stefan 

Loos, Björn Hawes, Jens Möller, Harald Patzelt, Manfred Otten, Frank 

Möhlmann,Ulrich Schlüter

Donnerstagsmänner

Mittwochsmänner

Wir sind die Donnerstagsmänner: Kevin Engler, Philipp Jerzembeck, Sascha 

Hawes, Gino Rother, Kevin Heindorf, Patrick Herrmann, David Rahe, Tobias Vogt und 

Sebastian Van der Au.

Jeden Donnerstagabend trainieren wir 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Grundschul-

sporthalle in Loxten.

Unsere Trainingsabende sind immer ähnlich strukturiert:

Anfangs wärmen wir uns auf, ehe wir verschiedene Dehnübungen absolvieren. An-

schließend  werden verschiedene Übungen gemacht: Beispielsweise passen, dribbeln 

etc. Zum Abschluss findet immer ein Trainingsspiel statt.

Gastspieler sind jederzeit bei uns willkommen. 

Kevin Heindorf
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Hallo sportbegeisterte Freizeitkicker!

Wir sind eine Truppe aus „nicht-Handballern“ und treffen uns immer 

freitags von 19:00 Uhr bis ………. – so lange unsere Kondition es  

erlaubt!

Wir kicken den Ball und jeder ist willkommen. Egal ob Fußballer oder 

wie die meisten von uns - Hobbykicker!

Eine bunte Mischung aus Jung und Alt sorgt immer für Spaß und für 

entsprechende Unterhaltung bei gemeinsamen Erfrischungsgetränken 

im Anschluss. 

Auch abseits der Turnhalle wird die Gemeinschaft großgeschrieben: 

es gibt eine Vatertags-Tour und alle 2 Jahre eine gemeinsame Fahrt von 

der Dauer eines verlängerten Wochenendes.

Kalabrien und Palermo auf Sizilien haben wir schon bereist – mal sehen, 

was als nächstes folgt.

Es grüßen die Freitagsmänner!

Stefan Schrader, 0163/4813812,  

Ingo Hilgemeier, 0152/05372766 oder 

Olaf Seeberg, 0152/53765507

Freitagsmänner

An jedem Montag ab Mai zwischen 18:30 Uhr und 20:00 

Uhr bis zu den Herbstferien stellt sich ein Abnehmerteam 

im Parkstadion zur Verfügung, damit jeder Interessierte sein 

Sportabzeichen absolvieren kann.

In 4 Disziplinen (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination) muss 

altersgerecht eine Abnahme vorgewiesen werden! Außerdem ist ein 

Schwimmnachweis erforderlich.

Nicht nur Hochleistungssportler, jeder der Spaß an Bewegung und neu-

en Herausforderungen hat - ob Jung oder Alt - ist willkommen. 

Immer beliebter ist das „Familiensportabzeichen“.  Wenn mindestens 3 

Personen einer Familie das Sportabzeichen absolvieren, bekommt man 

die Urkunde des Familien-Sportabzeichens. Und vor allem freut es die 

„Kleinen“ besonders mit den Eltern gemeinsam Sport zu treiben!

Leider fanden aufgrund der Corona-Pandemie in diesem Jahr bisher nur 

Einzelne den Weg zu uns ins Stadion.   

Wollt ihr wissen, wie fit ihr seid? Startet im Jahr 20201 mit 

uns durch – wir freuen uns auf euch!!!

Euer Sportabzeichenteam:

Claudia Temme, Marlies Possehl, Brian Schur, Ursula Häusler, Oliver  

Hüning, Petra Grube, Christine und Olaf Seeberg und Elke Jostschulte

Das Sportabzeichen
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Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen? Du willst Kindern das Handball spielen beibringen?
Du suchst eine Überbrückung zwischen Schule und Berufswelt?

Dann mach Dein Hobby zum Beruf!

                                                            Was genau?

Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr  
bei der JSG Hesselteich-Loxten

Start ist der 01.09.2021 – Ende ist der 31.08.2022

Welche Aufgabenfelder?

• Leitung und Betreuung des Trainings- und Spielbetriebs der Kinder- und Jugendmannschaften

• Schiedsrichtertätigkeiten

• Leitung von AGs an Versmolder Schulen

• Durchführung und Organisation verschiedener Projekte z.B. Trikottag, Schnuppertraining in Kindergärten 

Haben wir Dein Interesse geweckt oder hast Du noch Fragen?
Dann melde Dich bei Britta Hagenbäumer (01727838423) oder Andreas Wehmöller (01751637918)

 

An alle  
Alltagsheldinnen  
und Helden,

ehrenamtliche  
Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter 

und an alle, die 
eine neue Saison 
mit den Fröschen 
ermöglicht haben.
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Purzel-Turnen in Loxten! 
Treff ist jeden Montag von 16.15 - 17.15 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Loxten  

Zur Zeit sind wir die Jüngsten Sportler und Sportlerinnen in der Sporthalle. Herzlich Willkommen sind alle Neugierigen ab 1 1/2 Jahren. In 

Begleitung eines Erwachsenen lernen wir montags verschiedenste Geräte kennen. Mit Spaß nehmen wir Mattenberge, Rollbretter, Schaukeln, 

Reifen und Vieles mehr in Beschlag. 

Hier werden u.a. Koordination, Gleichgewicht, Geschicklichkeit und Mut trainiert. Erste Begegnungen mit anderen Kindern, die Freude an 

Bewegung haben, lassen den Anfang von Teamgeist erahnen... Wenn DU DICH angesprochen fühlst: packe Stoppersocken oder Turnschuhe und 

eine Begleitung Deiner Wahl ein und schau vorbei. 

Wir freuen uns auf DICH   

Melanie Mitzkus-Schur
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Team Tag Zeit Ort Anmerkung

Erwachsene

Handball Herren

1. Herren Montag 20:00 - 21:30 Sparkassen-Arena 

 Dienstag 18:30 - 20:00 Sparkassen-Arena

 Donnerstag 18:30 - 20:00 Sparkassen-Arena 

2. Herren Dienstag 19:00 - 20:30 Sekundarschulsporthalle  

 Donnerstag 20:00 - 21:30 Sparkassen-Arena

3. + 4. Herren Dienstag 20:00 - 21:30 Sparkassen-Arena  

Handball Damen 

1. + 2. Damen  Dienstag 18:30 - 20:00 kleine Hauptschulhalle 

 Mittwoch 18:45 - 20:15 Dreifachturnhalle

Kinder und Jugendliche

Mini-Frösche Freitag 14:45 - 15:45  Grundschule Loxten 

gemischte F Freitag  16:00 - 17:30  Grundschule Loxten

weibliche E1+E2 Dienstag  17:00 - 18:30 kleine Hauptschulhalle 

 Donnerstag  16:00 - 17:15 Sekundarschulsporthalle 

weibliche D1+D2 Dienstag  17:00 - 18:30 Sparkassen-Arena

 Freitag 15:45 - 17:00 Sekundarschulsporthalle 

weibliche C1+C2 Montag  17:00 - 18:30  Sparkassen-Arena

 Donnerstag  17:00 - 18:30  Sparkassen-Arena

weibliche B1 + B2  Montag 17:00 - 18:30 Sekundarschulsporthalle weibliche B1 mit A1

 Freitag  17:00 - 18:30 Sparkassen-Arena

weibliche A1  Mittwoch 17:00 - 18:30 Sparkassen-Arena mit weibliche B1

 Freitag 17:15 - 18:45 Dreifachturnhalle mit HSV Damen 1

männliche E1 Montag  15:45 - 17:00  kleine Hauptschulhalle

 Donnerstag  17:15 - 18:45  Sekundarschulsporthalle mit männliche D1

männliche D1 Montag  16:00 - 17:30  Dreifachturnhalle 

 Donnerstag  17:15 - 18:45  Sekundarschulsporthalle mit männliche E1

männliche C1+C2 Dienstag  17:30 - 19:00  Sekundarschulsporthalle 

 Freitag  16:00 - 17:30  Dreifachturnhalle

männliche B1+B2 Montag  18:30 - 20:00  Sekundarschulsporthalle  männliche B1 + B2 

 Mittwoch  17:30 - 19:00  kleine Hauptschulhalle  männliche B1 

 Freitag  17:00 - 18:30 Sparkassen-Arena

männliche A1 Montag  18:30 - 20:30  Dreifachturnhalle  

 Donnerstag  18:45 - 20:15  Dreifachturnhalle

männliche A2 Montag 20:00 - 21:30 Sekundarschulsporthalle

Trainingszeiten

Trainingszeiten und -orte
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Team Tag Zeit Ort Anmerkung

Breitensport 

Seniorensport Montag 17:30 - 18:30 Grundschule Loxten

Sportabzeichen Montag 18:30 - 20:00 Kurt-Nagel-Parkstadion (Mai - September) 

Tanzen nach „Zumba-Style“ Montag 19:00 - 20:00 Grundschule Loxten 

Montagssport Montag 19:00 - 20:00 Grundschule Loxten 

Purzel-Turnen Dienstag 16:00 - 17:00 Grundschule Loxten 

Aerobic Dienstag 19:30 - 21:00 Grundschule Loxten 

Kinderturnen Mittwoch 17:00 - 18:00 Grundschule Loxten 

Mittwochs-Männer Mittwoch 18:30 - 20:00 Grundschule Loxten 

Donnerstags-Männer Donnerstag 18:30 - 20:00 Grundschule Loxten 

Walking Donnerstag  19:00 - 20:30 Dorfladen/Grundschule Loxten 

Freitags-Männer Freitag 19:30 - 21:00 Grundschule Loxten 

Dasmotiviertnichtnur

SiealsSportler, sondern

auchuns, Ihre individuelle

Lebenssituationzuanaly-

sieren.DamitSiefür Ihre

BedürfnisseundZieleund

das,wasSie lieben,den

bestenSchutzerhalten.

Nichtmehrundnicht

weniger.

GerneberatenwirSie:
BEZIRKSDIREKTION
WLADIMIRHOLUCH
Holter Straße 245-247
33758 SchloßHolte-
Stukenbrock
Telefon05207 50107
holuch@zuerich.de

ERFOLG DURCH
AUSDAUER UND
LEIDENSCHAFT.

05-23-042-26_4574.indd 1 23.05.19 14:53

Alle Termine unter Vorbehalt!
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SFL intern

SFL - Veranstaltungen 2020/21

06.03.2021 Waldsäuberungsaktion in Loxten

Wir unterstützen die Schüler der Grundschule bei der jährlichen Müllsammelaktion!

19.03.2021 Sportabzeichen: Verleihung der Urkunden

Alle, die in 2020 die Sportabzeichenprüfung abgelegt haben, erhalten ihre Urkunden! Beginn: 18.30 

Uhr in der Sporthalle der Grundschule Loxten

03.05.2021 Start der neuen Sportabzeichen-Saison

Nach dem langen Winter treffen wir uns wieder jeden Montag von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im 

Parkstadion, um mit Spaß aber auch sportlichem Ehrgeiz das Sportabzeichen zu erlangen.

Mai 2021 3. Halbzeit

Wir feiern das Ende einer langen Handball-Saison! Wir nehmen das letzte Heimspiel der 1. Mannschaft 

zum Anlass die Saison mit einem Bierchen und einer Kleinigkeit zu Essen an der Sparkassenarena 

ausklingen zu lassen!

??? Loxten unter einem Hut! 
Leider ist das 2. geplante Fest aller Loxtener Vereine und Institutionen aufgrund der Corona-Pandemie 

aufgefallen. Wir hoffen, dass es in 2021 stattfinden kann.

Der Dorfmittelpunkt soll belebt werden und alle wollen zusammen das Fest gestalten. Es soll wieder 

Vorführungen und Spiele für die Kids geben. Für das leibliche Wohl soll auch wieder gesorgt werden!    

LEIDER IST NOCH KEIN TERMIN BEKANNT!

13.06. 2021 Volksradfahren 

Hoffentlich zum 19. Mal findet das Volksradfahren statt. Leider musste es im letzten Jahr aufgrund der 

Corona-Pandemie ausfallen. Start / Ziel ist am SFL-Treff in Loxten, Start: zwischen 9:00 u. 11:00 Uhr. 

Nach der Radtour können sich alle Radler auf den gemütlichen Ausklang des Tages freuen....

19.06./20.06.21 Spiel-, Sport- und Spaßtage

Ein „Highlight“ für unsere kleinen Sportfreunde! Zeltlager mit Übernachtung auf dem Gelände der 

Grundschule. Abnahme des Sportabzeichens im Kurt-Nagel-Parkstadion.

(Achtung: Auch nicht Vereinsmitglieder dürfen gerne mitmachen.)

24.09.2021 Kartoffel-Fest 

Wir begrüßen den Herbst mit deftigen Leckereien aus Topf und Pfanne!

Das „Dorffest“ für alle Loxtener. Die Grundschüler beteiligen sich an dieser Veranstaltung mit einer 

kleinen Darbietung. Beginn: ab 18.00 Uhr an der GS Loxten!

Oktober 2021 Start der neuen HANDBALL-SAISON !!!

Endlich ist es wieder so weit, der Handball rollt ....,  Die „Frösche“ starten in die neue Saison. Wir 

wünschen allen Mannschaften viel Spaß und viel Erfolg!  

Weitere Infos unter: www.sportfreunde-loxten.de

Alle Termine unter Vorbehalt!
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Bärchen ®
Auf ganzer Linie
    bärchenstark!

Bärchen wünscht ein 

erfolgreiches Match!

www.baerchenwurst.de




